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Ein Comauterlexikon. das ale wichtgen Begriffe aus der 
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Iedes Duches diesen Reile. 
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für den VG-20 
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Vergrößerter Atari Zeichersatz 60 


News 

Auf 6 Seitan in diesen Heft 

Neuer Dragon 64 

Zu dem Dragon 32 komnt der lang 
erwartete Dragon 64 mit dem 
Betriebssystem 08-9, 


Ausbeu des Systems leich! gemacht 
Mi. deu gehn Ausbau des Systems 


© die Anwendungsiroglichkeiten 
C-1: 


okassete mit 
Anlı 


$ kann mit der Drucker 


08-9 basiert auf dem bekannten 
UNIX-Betriebssystem. 

Sharp PC-1245 Tascıen- 
computer 

Mit dem neuen Sha’p PC-1245 
kann man auf einfachen Weg die 
Grundiagen der Programmierung 
erlernen, Um hier nur einen der 
Vorteile dieses handlıchen kleinen 
Taschencomputers zu nennen: 
Häufic benutzte Basic-Befehle 
können per Tastendruck abge- 
rufen werden. 


Kasseitenservice 


‚Aus vorangegangenen Heften, 
tolle Spiele jecer Art, 


fir jeder Compute 62 
Kleinanzeigen 

Biete an Soft- und Hardware 

‚Suche Soft- und Hardware 

Tausch und Verschiedenes 54 


Nach fünftägiger Dausr 
wurde um 26. 2 1984 die 
Hobbytronic' 84. die 7. Aus- 
stellung für Micnoeome 


puter Funk- und Hobby- 
Elektronik, in Dortmurd 
beendet 


Hobby-tronic’ 84 
Hobbhy-tronic’ 84 mit Rekordbesuch: 
Zur größten Ausstellung für Freizeit- 
Elektroniker in Europa kamen ca. 
70.000 Besucher 


fassend präsentiert. 

Der Siegeszug der Mi 
computer als Pe: 
Hobby-oder Hei 


man eine ”Absatzexplosion” 
von 2Millionen Heimcom- 
putern! 
Ertsche.denden Einfluß 
auf diese Zahlen dürfte die 
Tatsache haben. daß die 
Computer in den leizten 
Jahren s> preiswert wurden 
1 dadurch der Anreiz für 
eine Vielzahl von privaten 
Anwendern zum Kaul ent- 
stand So werden die preis- 
wertesten Modelle heue 
bereits «b DM 150- ange- 
boten. 
Für viele Computer- und 
Icktronikireuks war Don- 
mund während der Zeit der 
Ausstellang das Ereignis, 
Sotrafen sich denn Hobby- 
ammierer. Microcom- 
Puteranwender, Ei 
onik Tüftler "unkama 
msienerung 
bauer. Videofuns. CB- 
Funker und Radioam, 
teure auf dieser Aus- 
stellung. 
Besonders interessunt war 
die Hobby-tronie natürlich 
für den seit verpangenen 
Herbst sprunghaft ang. 
stiegenen |lomecomputer 
markt. An der Zuhl der 
Aussteller und dem In- 
teresse, dasder Fachhandel 
sowie die Besächer diesem 
Gebiet entgegenbrachten. 


könnte man die Popularität 
dieses neuen  Ilohby- 
marstes schr gut ahleser 
Die Aussiei.s kan man 
gunz grob in drei Kate 
gorien einordnen 

1. Hemcomputen 
pherie und Software 
2, Freizeitslestronik, 
3. Fachliteratur für die bei- 
den vorgerunnten Gebiete 
Auch wir. den Rück Vi 
lag. haben uns mic 
Stand an der Hobhy 
beteiligt. Besonders interss- 
sant für uns war der direkte 
Kontakt mit vielen unserer 
Leser. cie diese Ausstellung 
und uns besucht haben. 
Die debei welührten C 
c und die Anregun- 
. auch mänche kri- 
tischen. werden uns helfen. 
unsere Zeitschrilten künf- 
fix noca besser und infor- 
mativer zu gestalten. 

Schr grobes Interesse un 
unserem Verkagsstund fand 
de neue. von una vorge 
stellte Auszahe "Computer- 
poster”. das ab April mo- 
natlich erscheinen. wird, 
Comp.aterposter” ist ein 
Action-T tel” mit hoch- 
aktuellen Spielprogrum- 
men, einem mehrlarbigen 
DIN A I großen Super- 
Poster und spannenden 


Puri- 


Mit 137 Ausstellern. die 
weitere 62 Firmen ver- 
traten. bestätigte die 
Hobby-tronie ih-e Position 
als bedeuteniste Ausstel 
lung für Hahhy-Flektro- 
niker in Europa, 

Von bescheicenen Anfä 
gen haı sch die Habby- 
tronie zur inzwischen größ- 
ten deutschen Fachmesse 
für die Elektronic. Klei- 
computer und Prograrı- 
mierung im Freizeilbereich 
gemeusert. Prod 
steme und Know 
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würde auch auf’der Hobhy- 
tron deutlich. So er- 
staunte nicht. daß SO % der 
Aussteller. Anbicter der 
Produktgruppe "Microcom- 
piter waren Dies wird 
umso verständlicher. wenn 
man sich der Ver! 
lea von Heimzomputern ın 
der Bundesrepublik an 
sieht. Bareits 1983 wurden 
über 300.000 Stück, ver- 
kauft. Für 1984 erreichen 
dız Brancnenerwartuigen 
Zalılen.die bei | Mllionen 
tück liegen. 1985 erwartet 
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Gewinnspielen.  "Com- 
puternosten” Ist aller 
«dentlich atruktiv. beso 
ders preiswert DM 3) und 
in Deutsch and einmalig 
Wihrenil der Ausstellung: 
zeit enzänzten Vorträgeund 
Diskussionen Im Rühren 
programm das Produktan- 
bot der Aussteller. Die 
eilnahme an diesen Ver- 
nsta (ungen war im 
\ritäpreis inbegriffen, Eine 
Keine Klik. die unsvora- 
len von jüngeren Be- 
suchern zu Öhren kam. wi- 
ven die Eintrittspreise S9 
beirug der Preis einer Ti- 
yoxkarte für Erwachsen 


DM und für Jugendl.che 
immer noch 6- DM 
Folgende Themen ware) 
im Rahnenprogramm an- 
geboren: "Ihr Weg zum 
Computer”. Kurzvort:äge 
mir Diskussionen. die sicı 
an Vertreter von Handel, 
Industrie. Lebrer. Schüler 
und Verlage richteren. 
"Was bringt mir die Verke- 
beiung” Diskussion mit 
Vertretern ver Post. und.ler 
Rundfunkanstalten 
"CB-Funk-Fehlinvestiiion 
oder Kommuniktionsmit 


te?”  Podiumsdiskussion 
mit Vertretzue der Post. dl. 
Industrie urd der CR 
Funkverbände 
"Sind 8-Bit-Cemputzr 
out? Podiumsidiskussion 
m t Veitieternder Industrie 
und der Anwender. 
Während der wsamten 
Hobby-ironie land ein Pro- 
nmierwettbewerh für 
ndliche bis 16Jahre. an 
Mieroecmputern verschic- 
dener Hersteller. statt Ein 
Schachturnier"Mensc ge- 
zen Competer”.runete.die 
Verunstaltungsreihe ab, 
Mittelpunkt der !lohby 
tronie bildste dus Aktion- 


center. das aufüber20 qm 
Fläche neutrale Info 
maticnen aus allen Be- 
'r Elektronik bot, 
Hier erhielt jeder Besucher 
fachkundige Antworten auf 
seine Frigen. 
Ebenso wie wir. waren sich 
Kası alle Aussteller und Be 
er einig daß die 
Hobby-wonie ihren An- 
spruch. über das viel- 
schiehtige Gebiet Elektro- 
nik ad Computei zu i 
mieren. vollkommen 
recht werde 
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\ 7 
W... nehmen Sie Monat für Monat soviel 


Zeit und Mühe in Kauf, um dann endlich doch 
noch irgendwo in Ihrer Stadt das neueste 
HOMECOMPUTER oder CPU zu bekommen? 


2 
\ 
Kenn Sie allerdings ein Verfechter der Devise 


sind - warum einfach, wenn es auch umständ- 

lich geht - dann sollten Sie so weitermachen, 

wenn nicht, dann beziehen Sie doch jeden 

Monat Ihr HOMECOMPUTER und CPU per 
Abonnement mit einem Preisvorteil von 

0,92 DM pro Heft! 

Der Bezugspreis für 1 Jahr beträg! 55,- DM incl. Porto 
Bei Zusendung im europäischen Ausland 

beträgt der Preis für ein Jahr 80,- DM 

nach Übersee 110,- DM 


ABO-KOMBINATION 


HOMECOMPUTER & CPU 


Inland 700,- DM 
Europäisches Ausland 750,- DM 
Nach Übersee 200,- DM 


Dynamics 
Arheitsprogramm 
”Lagerkartei’’ - 
für TI-I9/4A 


eine optimale Lösung dar. 
diese Vorhaben mit Hille 
nes T1-Computers zu 
ealisieren. 
"LAGERKARTEI” 
Extendel BASIC 
ben, mentegesteuert und 
sehr  Fenatzertreundlich. 
Eserlaubt die Fingahe von 
maximal 190 Artikeln. Zu 
jedem Artikel können 
Anikelı Artikelnun- 
mer, Preis und ein Zusatz 
eingegeben werden. Jece 
Finguhe ist aul maximal 16 
Zeichen begrenzt 
Der Anwender hat die Mö 


lichkeit. Artisel 'einzuge- 
ben. zu lesen. zu ändern. 
abzuspeichern. einzulesen. 


zu dracken und zu ordnen 
Zum Lesen eines Artikels 


kuna ein believiges Feld- 
element. z. B. eine Artikel- 
nummer oder der Preis. 
eingegeben werden. Es ho- 
sicht weiterhin die Mög- 


”City-Qu 
für TI-99/4A 


"EITY-QUIZ" ist ci 
Üsungs- und  Lernpro- 
gramm. Esistso sonzipieit. 
dzß vorhandenes Wissen 
vertieft wrrd. bzw. neue 
Kenntnisse vermittelt wer- 
den. Der Computer wätlt 


aus 28 ewiopäischen Län- 
dern ein Land aus. dessen 
Hauptstad: zu ermitteln ist. 


Um den richtigen Namen 
der Hauptstadt zu erraten. 
sind fünf Versuche m 

lich. Nach jeder fi 
Antwort wird aufdem R; 


hen 
d- 


cen von Comp ıter zufällig 
ausgewählt. Nach der 
Finften falschen Antwort 
wird der richtige Name gc- 


lee, einzelne Ak, | ne a uneee | "Data-Bank” - 
——,— :lc Arikcl oder Artixc An EndeRe en an Pia 0) 

nach best men Kılierien | Hann entscheiden. ob man | für TI-99/4A 

URN das Programm beencen 

Durch hlockweises b- will oder weitere ST 7 

speichern der Ditensätze | SAdte erraten möchte 

ES a Tl SDATA-BANK" ist cin 
Über kurz oder hung en Bau Ueit,. HIE. MEnTEre sehr komfortables und uni- 
scheiden sieh viele Ber | Mundert Artikel verwaltet, verseil einsetzbares Datei- 
trizbe. in leizter Zeit beson- Dynamics verwältungsprogramm. Es 
ders Kleinbeiriebe. zur S läßt sich z. 3. für die Adıvs- 

. mm a ei 

Rationalisierung. _Suste- Lernprogramm senverwaltung oder Mil- 
matisierung and Katalo- CE 2apıs| gliederverwaltung einser- 
gisieninavon Waren.Com- | Dynamies Vokabel-Trainer’’) zen. Maximal können 45 
putereinzusetzen. Das Pıv- N . eingegeben 
Ba "Lagerk: stellt Lernprogramm für TI-99/4A werden. Jeder Dalcusutz 


emuen.n 


Der "Vokabel-Trainer” ist 
ein universell 
bares Lern- und Übunss 
programm. das sich 
jede Fremdsprache ver- 
wenden läßı. Diese Pro- 
grammistein gutes Beispiel 
für das programmierte Ler- 
nen von Vokabeln. Fs hat 
unter andzrem der. Vorteil. 
daß der Anwender sein 
Lerntempo selbst bestim- 
men könn. 

Es sönnen maximal 200 
Vokabeln (10) Fremd- 
sprachenvokabeln und 100 
deussche Vokabeln) ein; 
geben werden. Diecingez 


schirm ein Buchstabe des m —,—mm 
Namens der Stadt ange- 
zeigt. Die Buchstaben wcı- | pj, /namie: 


Software-Reviews 


entweder auf Diskeite oder 
Kassetteubgespeichertwer- 
den. Der Benutzer erhält 
somit die Möglichkeit, eine 
Vokabel-Bibliothek anzı. 
legen. 

Di2 Vokabeln können 
blockweise gelernt werden. 


Der Anwender hat die- 
Wahl.  Deutsch-Fremd- 
sprache oder  Fremd- 


sprache zu üben. Nach Ein- 
zube.iner Vokabel wirc die 
Richtigkeit der Antwort 
überprüft Be: einer fal 
schen Antwort wird die 
richtige Vokabel angezeigt. 
Wird Jas Programm been- 
det. so erscheinen auf dem 
Bildschirm die Summen 
en. der richtig ein- 
nen und der falsch 
geschriebenen Vokabeln. 
Der Anwender kann somit 
seinen Lernzuwachs über 
prüfen, 


Arbeitsprogramm 


kann bis zu I2C Zeichen 
enthalten. Jeder Da:ensatz 
umfaßt $ Felder. wobei je- 
des Feld au! 16 Zeichen be- 
grenzı isı 

Das Programm erlaubt die 


sen. Drucken und Ordnen | 
vor. Daten. Es besteht die 
Möglichkeit nuch allen 
Feldern zu ordnen und zu 
selektieren. Zum Lesen ei- 
nes Datensitzes kann ein- 
beliebiges Kriterium. z. B 
eine Telefonnummer wer 
Streße. eingegehen werden 
Ist dieses Kriterium in ir- 
gendeinem Davensatz yor- 
Fanden. so wird cheser an- 
gezeigt. Der Benutzer hal 


henen Vokabeln können 


a TEE EEE EEE 


die Möglichkeit, weitere 


CPU S 
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Datensätze zu lesen, druk- 
ken zu lassen oder nach 
weileren zu suchen. cie das 
gleiche Kıiterium ent 
halten Datensätze können 
entweder nach Datensatz- 
nummern oder nach be- 
stimmten Kriterien aus- 
gedruckt weı 
"DATA-Banl 
den BASIC” geschrieben 
menuegesteuert und sehr 
benutzerfreundlich. Es läßt 
sich daher sowohl im kcm- 


Zubehör 


‚Joystick-Adapter für Cole- 
co-Vision 
DiesesY - Adapterkabeler- 
möglicht es, alle Joysticks 
und andere Bedienungs- 
Elemente passend für Atari 
an der gleichen Eingangs- 
buchse und zur gleichen 
Zeit, mit dem original 
KEY-PAD Bedienungs- 
Element am Coleco-Vi- 
sion-Gerät anzuschließen 
und zu bedienen. 
Joystick-Adapter für Texas 
Instruments 
Dieses Y - Adapterkabeler- 
möglicht es, alle Toysticks 
und Bedienungs-Elemente 
passend für Atari an das 
Texas Instruments-Gerät 
TI-I/4A 
Fine einpehauts Schaltung 
schaltet automatisch zwi- 
schen 1. und 2. Spieler. 
Verlängerungskabel für Joy- 
sticks 

Für mehr Bewegungsfrei- 
heitam Computersorgt das 
Verlängerungskabel. 1 
Paar mit jeweils 2 Meter 
Läuge, für die linken und 
techten Bedienungs-Ele- 
mente wie Joysticks. Track- 
Balls, Lichtzeichner usw. 
Schnell-Feuer-Adapter für 
Joysticks 

Dieser Adapter macht aus 
der Feuertaste: jedes Iny- 
sticks eine Schnellfeuer- 
waffe. Die Schußgeschwin- 
digkeitistam Adaptervon | 
bis 20 Schuß pro Sckundc 
einstellbar. Der Anschluß 
ist einfach und bedarf 
keiner technischen Ein- 
griffe am Basisgerät oder 
Joystick. 
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Light Cycle 
für den Oric-1 


Der Sian dieses Spieles ist 
&s, mit dem Laser entlang 
des Netzwerkes zu fahren 
undsich zu seiner Verteidi- 
gung einen soliden Schutz- 
schirm aufzubauen. Der 
Gegenspieler, entweder 
Mensch oder Computer, 


merziellen als zuch im | versucht das gleiche. Allen 
häuslichen Bereich ver- | im Wege liegenden Ob- 
wenden. jekten müssen Sie aus- 
weichen, sonst gehen Sie in 
——,—,— Cem spektakulären Licht- 
blitz unter. Das Programm 

. ist sehn gut gestältei und 
Dynamics verlangt höchste Geschick- 


lichkeit von seinem Benut- 
zer. Eine Menge von Ge- 
räuscheffekten und hüb- 
schen Gralikspielchen ist 
eingebaut Die Anleitung 
ist klar und ühersichtlich. 
Die  Bedienungsiasien 
(hoch, herunter, rechts links 
und Feuer) sind sowohl für 


1 oder 2 Spieler gleicher- 
maßen gut angebracht. 

Das Programm hat, wos 
man nicht von allen Oric- 
Spielen behaupten kann, 
ausgezeichnete Grafiken. 
Neun Schwierigkeitsstufen 


Die Story: Sie Niegen in ei- 
ner kleinen alten Sportma- 
schine über dieunerforsch- 
ten südamerikanischen 
Dschungelgebiete. 

Plötzlich gerät das Flug- 
zeug zußer Kontrolle. Die 
einzige Möglichkeit zur 
Nodlandungistam Fuße ei- 
nes Vulkanes, weit ab von 
jeder Zivilisation. Als Sie 
zu sich kommen, ist es 
früher Morgen. Sie befin- 
den sich aufeiren Platcau, 


einige huncert Meter von 
dem Flugzeugwiack ent 
fernt. Die Sonne geht auf 
und Sie schauen sich um: 
Da erblicken Sie ei 
merkwürdige, _gefährli 
ausschende Kreaturen -die 
Terror-Daktils. Und schon 
greifen diese Sie an. Ein 
Glück, daß Sie Ihre Pistole 
bei sich haten, mit der Sie 
versuchen müssen, die 
Monster in Schach zu 
halten. 

Dieses in kurzen Worten 
zur Geschichte des Pro- 
gramms. Wir sind seit eini- 
ger Zeit dreidimensionale 
Spielegewöhnt. Diesas hier 


Terror-Daktil 
für den Spectrum 48K 


stehen zur Verfügung, wo-” 
bei die schwersten kaum 
mehr zu bewältigen sind, 
PSS Programme sind auch 
in Deutschland im Fach- 
handel für einen angemes- 
senen Preis zu erhalten. 


wird. als vierdimensional 
angekündigt und das ist es 
auch. Der Programm:erer 
hat hier schr gut die räum- 
liche Disianz als Ge- 
staltungsmerkmal ein- 
gesetzt. Es sieht schon schr 
gu: und professionell aus, 
wenn die Terror-Dakti 

beim Anflug inner größer 
werden, bis sie schließlich 


fast den ganzen Bild- 
schirm ausfüllen. 

Das Progremm läuftentwe- 
der mit dem KempstonJoy- 
stickinterface, oder über die 
Tastatur. Etwas dürftig er- 
scheint uns die akustische 
Untermalung des Pro- 
gramms, die für eine nuch 
bessere Beurteilung not- 
wendig gewesen wäre. 
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Mi: dem Aufschwung des 
Commadare id Computers 
aaben sich einige neue 
Softwarelirmen etabliert. 
die den bereits länger be- 
sannten Konkurrenz mar 
chen. Und das was diese 
neuen Anbieter auf den 
Markt bringen, ist beileibe 
nicht schlecht. Ein Beispiel 
iese Entwicklung ist 
Set aus England, die 
vier neue Programme für 
den Commodore 64 and 
zwar sowohl aul Kassette 
als auch auf Diske.ie an- 
bieten. Zwei dieser Pro- 
gramme, nämlich Pipeline 
und Jammir, wollen wirhier 
einer Prüfung unterzie 
lien. 
Pipelin 
Nach dem nun schon sehr 


viele Themen für Com- 
puterspiele vermarktet wur- 
den. hat man zuch den Ar- 
beitsbereich als Schaup 
entdeckt. Wie der Titel 
schon sagt, ist eine Ölpipe- 
line der Mittelpunkt dieses 
Programms. Zwei Monteu- 
te haben, dafür zu sorgen, 
daß der ÖlNUB nicht urter- 
brochen wird. Doch da gibt 
as Störenfriede, die ständig, 
versuchen, Sabotage zu be- 


GPU Gompuerprogrammiet au Urterhltung) 
echo monalleh m 
RoastaValag, Eschwege 


Forass 
Kar Rob 


Super Pipeline und Jammin 
für den Commodore 64 


treiben unc die Leitung zu 
unterbrechen. Mit dem 
nötigen Werkzeug ausgert- 
ste), müssen die beiden 
Montzure dem enigeger- 
ireien. 

Dies klingt im ersten Mc- 
ment sehr nüchtem und 
ken, ist es im Spiel aber 
bei weitem nicat Selten ha- 
ben wir eine solch ausge- 
feitte Grafik gesehen, und 
mußten hei dem Remühen 
der Reperaturmannschaft 
öfter schmunzeln. Was 
dieses Spiel aberin hohem 
Maße aufwertet. ist der 
wirklich gelungene Einsatz 
einer hübschen Beglei- 
melodi 
Jammlı 
Ein weiteres Deispiel der 
neueren Spielideen stelit 
das Programm Jammia 
dar. Bei diesem Programrı 
fragt man sich, ob es sich 
mehr um ein Spiel oder ur 
die  Darstelung der 
musikalischen Fähigkeiten 
des Commodore 64 han- 
dein soll. Ziel ces Spieles ist 
&s, den Musikanten Rud- 
ney durch 20 verschiedene 
Labytinthe zu begleiten. I 
diesen Labyrintien sind 
Musikinstrumente _ ver- 
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ES it de Anueigengrasliste Ne.1 vom 1.8. 
HER Are Mertacnemiagen anhrdrı 


Ünnbemeht 
Allein CPU vadfienbcten Bträge sid une- 
hemechtieh geschizt Ale Recht auch Du 
setzungen varehatn. 

Aopmaukions e0 Ar. (robkope Mer, 
Frfassun n Onteerapeitugsaiasn usw 
bedirten der schrfieten Geretmgung ces 


steckt, die Rodney aufsam- 
meln und nach Hause arın- 
‚gen muß. Jedesmal, weuner 
eines dieser Irstrumente an 
sich genommen hat. spielt 
dieses den Solopart des ge- 
rade aktuellen Musik- 
stückes. Da dieses nicht im- 
mer das gleiche ist, kommt 
keine Langeweile auf. 


Verlags. votre Satwaen wre nn 
"arbaen.dsVertages oe vonreen Mia 


ntcharg kam nicht geschls- 
den wer dad de berchielenen Dsanını 


te Bezchnumer ten Sehulzechten sid 


BeiZusendungvonMarsskruten and Sotware, 
erte r Auzo Gum Verlag oe Benemkung 


.o...09...u..... 
ZX SPECTRUM 


Speichererweiterurg auf 48 K 
'hererweiterurg auf 80 K 
programmierbares Joystick- 
Inferface {für alle Spiele) 


‚Joystick-Inteface (kempston-Compatibeli 


Sp: 


Quckshot-Joystick 
Ligat-Pen 


Profi-Tastatur mil Zwölferisstenfeld 


Alle Praise Incl. MwSt. + Porto +NN 
‚Ausführliches In’o gegen 2,50 DM Rückporto. 


— 


Daß dies die Programme 
der neuen Spftware- 
Generation sind, hal man 
auf der Hobby-uouis ger 
sehen. Dort erregten diese 
P:ogramme, nicht zuleizt 
aufGrunddes wirklich her- 
vorragenden Einsatzes der 
Musik, großes Aufselien. 
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Fk el nu pe örsätun dr 
Unsinn Zen von Sahwae zu Ver 
Sftichung eo le oignda enthaler 
Kaerngt Kassette oo Date mi oem 
Prararım (Cmpier-Bezachaung, vn Ike 
Ka ones Usngoter Se van Bidsehl, 
fans en Srlnhmserureiktrge, nu 
Bischrmfos van onam Por aus 
en Aoprammbasehbun, (kung 00 
knak Beschabung et Bisshlm- 
aan, Fl ra une) 
Fir ingesance Frogrammunlerigenkann ka 
Fer Fun uBerMommen wet 
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Transylvanian 


Wo anders als in Draculas 
SchloB könnte dieses ger 
sterhafte Grafik-Aben- 
leuerspiel angesiedelt sein. 
Kurz gesagt. müssen Sie 
den Ausgarg suchen, nach 
dem Sie der. Grafen lüralle 
Ewigkeit unschädlich gc- 
mach: haben, Danach har 
ben Sie die Möglichkeit. 
sich dessen Schätze anzueig- 


nen Ihre Suche in 
der Eingangshalle und ta- 
sten sich über die verschie" 
dener Etagen. in denen bis 
zu 100 Zimmer enthalten 
sind, langsam vor, Einige 
Räume häben keinen Aus- 
gang, das ganze ist aufge- 
baut wie ein Labyrinth. Die 
Zimmer sind  dreid# 
mensional dargestellt. Ver- 
schiedene Welten stehen 
dem  Eindringling zur 
Verfügung. 


für den Dragon 32 


Tower 


Gridrunner 
für den 


Spectrum 16 


Dies>s Programm ist die 
Umsetzung eines bereits 
seit einigen Jahren be- 
kannten Spieles für den 
VC-20 euf den Spectrum 
Genau wie bei der VC-20 
Version dieses Programms. 
ist dieses sehr, sehrschnell. 
Es geht ım Prinzip darum, 
den Guidtunner, der sich 
als Schlangevonoben nach 
unten beweg. .bzu- 
schießen ehe er die Grund- 
linie erreicht Dabei wird 
das Spiel von Minute zu 
Minute hektischer. Nicht 
einen Moment darf man 
aufhören, den Feuerknopf 
zu betätigen, sonst ist man 
sofort erledigt. 


Dieses Programm folgt 
dem tracitionellen Aufbau 
der meisten Adventure 
spiele Grufik und Ani 


Mad Marth 
für den Spectru 


Viele Freur.de hat sich der 
arme kleine Henıy. dervon 
seiner bösen Frau Martha 
schikaniert wird, bereits in 
seinem ersten Abenteuer- 
spiel gemacht. Nun isı ein 
weiteres Aherteuer dieses 
ungleichen Ehepaares für 


den Spectrum erstellt 
worden 
Die Geschichte Martha 


und Henry verbringen ih- 
ren Jahresurlaub im sonni- 
gen Spanien. wo sie den 
Cousin Martha’s Manuel 
in einem exklusiven Hotzl 
in Barcelona besucher. Ei 


all 
m 48K 


mation entsprechen den 
Moglichkeiten des Dragon 
und machen ci 
gramm empfehlenswert 


Es gibt heute sicher eine 
ganze Reihe von. Program- 
men, die mehr von derGra- 
fik ker bieten. Dieses zu 
den Klassikern zählende 
Spiel wird aber deunuch 
alle begeistern, die Artion 
um jeden Preis lieben. 


Munchman 
TI-9974A 


Zueist die gute Nachricht, 
der Munchman. die P} 
Mar-Versionvon Texas In- 
strumentsistalsanwender- 
freundliches Modul erhilt- 


lich. Weniger gut ist der 
Preis für dieses Programm 
der bei 120- DM liegen 
dürfe. 

Für solch einen hohen 
Preis sollte man doch bes- 
sere Grafiken erwarten. 


Auch die Bedienung über 


nes Nachmittags macht 
Martha einen Busausflug 
mit ihren jungen Sohn Ar- 
buthnoı Man aelerhältden 
Auftrag. in der Zwischen- 
zeit ein Auge auf Henry zu 
haben. damit dieser keine 
Dummheiten macht 

Was Martha allerdings 
nicht weiß: Henry plant ein 
Rendezvous mit einer ge- 
heimnisvollen spanischen 
Schönheit lürdiesen Nach- 
E: verläßt also 
h das Hotel. Ma- 


nuel istihmstöndigaufden 
Fersen. so daß Henry ge- 
n ist, die sellsam- 
sten Wege und Verkleidun- 
gen zu benutzen. umseinen 
Bewacher 
Höhepunkt 


wirklich komische 
Geschichte istmit so vielen 


lustigen Gags angereichert. 


daß kaum jemandsich dem 
Reiz dieses andersartigen 
Adventures entziehen 
kann. Freilich gehört eine 
gewisse Portion  Fng- 
lischkenninisse zum Vz 

ständnis dieses Programms 
dazu. Sicher wird auch 
Mad Martha Il cbznso cin 
Frfolg wie das erste urd wir 
hoffen. daß dem Programm- 
autor vielleicht noch eine 
weitere Geschichte dieser 
Art einfällt. 


die Tastatur für diejenigen, 
die keine Joysticks besit- 
zen. istrecht schwierig. Das 
Labyrinth isı gut gesaltet, 
es besitzt 6 Ausgänge. Die 
bereits abgefahrenen Sırek- 
ken werden mit Fulstep- 
fen. die die Spielfizur hın- 
terläßt.maı kient. Nach dem 
ein Labyrinth vollkommen 
ausgefüllt ist. kommt man 
in ein neues. Drei Leben 
stehen zur Verfügung. nach 
‚jedem neuen Labyrinth er- 
höhtsich die Schwierigkeit. 
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einen venikalen Tunnel. der von bei 
den Seiten durch 
ist, vor "Puc Mai 
verteidigen. Dies ist nur m! 
mern möglich. die rechtsoder link: 
einem Balken am Kopf der Mauer 
kommen, wenn man die Taste "M" 
bzw. "Z" drückt. Druck! man eine 
beliebige andere Taste, so fällt der 
Hammer nach unten und trifft 
eventuell einen Kernbeißer, der durch 
den Hammer hetäubt zu Boden füllt 
und dort zerschmeitert wird. 
Wird eraber nicht getroffen. sc 
er die Mauer und frißt die Stein 
Kernbeißer greifen von rechts nach 


Positionen an. die jeweils vom Zufalls 
‚generator ermittelt werden. 

lie Kernbeißer nun auf einer 
Hoheeine Reihelreigelressen. dann ge- 
langt der nächste. der auf dieser Höhe 
kommt. in den Tunnel und dringt 
durch diesen in das innere l.ahyrinih 


Sie haben dern Angriff der Kernbeißer 
nicht staudgehalten und die Runde ist 
beendet 

Wurde abereine bestimmie Anzahl ah- 
gewehrt. sind Sie der Sieger. 

Das Spiel hat drei verschiedene An- 
griffsstufen mit unterschiedlichem 
Schwierigkeitsgrad und Ausschen der 
Kernheißer 


und aus verschiedenen Höhen- 


In der ersten Stufe sind sie ziemlich 


180 CALL CLEAR 
118 RANDOMIZE 
120 REM DEFINE CHARACTERS 
130 CALL CHARC 184, "SC7EEED2COCAFSTE" ) 
148 CALL CHAR< 185, "3C7E774B93S3AEFE" ) 
150 CALL CHAR< 112, "OOFBFBFBOOBFBFDFOR" > 
150 CALL CHAR< 113, "EBEBEAFFFFEBEBSE" } 
179 CALL CHARC 114," 878707FFFFO7BrE" ) 
180 CALL CHARC 136, "A9GAADSASCFFFFFE" ) 
190 CALL CHAR< 119, "FFFEFFFFFFFFFFFF" > 
280 CALL CHARCI1E, "FF@BGBBBBEBEBEERg" > 
218 CALL CHAR« 128, "SCESFECHEBFB7EZE" ) 
229 CALL CHARC 121, "30657F03978F 1E7C" ) 
239 CALL CHAR< 128, "3078CCFEBF9B8B78" ) 
249 CALL CHAR<129, "OCLESSTFFFODDLIE" > 
259 CALL CHARC 126, "3C4299A1A199423C" ) 
250 CALL SCREENC12> 

CALL COLOR 18,13, 12> 
289 CALL COLOR< 11,7,12> 
230 CALL COLOR< 12.2.12> 
398 CALL COLOR 13,5,12> 
INSTRUCTIONS 


234 PRINT 


348 PRINT TAB< 1); "ACTION" ;TABCISIS"KEYS" 
359 PRINT 


370 BREn "HAMMER RECHTS" TAB 193, "My" 
390 PRINT "HAMMER LINKS" ;TABCISI:"CZI" 
418 PRINT "HAMMER DROP" STABC 19: "CANY KEYI" 


442 PRINT CHR 126) 

459 PRINT "BY BERNHARD PAHR" 1: 

488 CALL HCHARCS,11,45,15> 
478 CALL VCHARCE,19,124,1@> 
489 PRINT "DRUECKEN SIE (S> ZUN START" 

498 CALL KEYCB,KY,ST> 


EM 
329 PRINT TRBC1EI: "ARKERERRERRRK"  TABC 18 3) "XKERNBEISSERK" ;TABK 1993 RRRRRRKHKKEK. 


langsam und fressen nur eincı Si 
1 am schnellsten und ir 


r wider 


standsfähig und noch gei 


sie müssen zweimal getroffen 

und verschlingen gleich drei Steine 

Für jeden. außer Gelecht gesetzten 

Kernheißer der ersten Stufe zibt es 10 

Punkte, für die der zweiten 2D und für 

die der dritten 50 Punkte. 

Score und Highscore werden während 

des Spieles angezeigt 

Der Programmaufbau ist in den REM- 
eıklärı 
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380 IF KY=83 THEN 319 ELSE 430 
510 FOR DEL=1 70 286 

526 NEXT DEL 

330 cosuB 2028 

549 PRI&="CHIGHSCORE ı "RSTRSCHS DU" 3" 
550 keis 

580 Yel 

578 cOSuB 1858 

588 STUs1 

398 AZ=o 

&@8 IF STU=4 THEN 2200 

&18 CN STU GOSUB 2788, 2880. 2seo 
628 REM _ HAUPTPROGRAMM BEHE-GUNG ) 
698 PmINTLC2I-6HIPKRNDI+S 
649 Azenz+i 

650 IF AZ=2_THEN 598 

568 SS=INTCZERNDI+L 

678 IF 38»2 THEN 950 

688 REN KERNBEISSER LINKS 
830 FOR I=ll To 15 

708 CALL GCHARCP,T.KL) 

z19 IF KL<>112 THEN 738 

728 G0T9 740 

739 NEXT I 

748 L=I 

758 AeL-1: 

789 FOR Lö=1 TO_11_STEP 8 
778 CAL- SOUND(S8,234,2> 
788 CAL_ HCHARCP,LS,CH> 

799 CALZ KEW@,KY,ST> 

808 IF <Yc>9Q THEN 820 

319 GoslB 1258 

820 CALL HCHARCP,LS,2> 

830 NEXT LS 

399 A=Atıl 

850 IF SK=1 THEN 878 

868 GOSUB 280 

879 FOR I=A TOL 

388 IF I=16 THEN 2130 

a98 CALL SOUND 258,1800,9,118.1> 
989 CALL HCHARCP,T,CH? 

918 CALL HCHARLP, 1,329 

923 NEXT I 

338 T=O 

939 LOTO 638 

959 REM KERHBEIGSER RECHTS 
969 FOR I=21 TO i? STEP -1 
978 CALL GCKARTP, T,KR> 

903 IF KRC>IL2 THEN 1080 
392 G0TO 1918 

1008 NEXT I 

1819 Luft 

1028 IF Leie THEN 2130 

1038 A=L-21 

1040 FOR RS=32 TO ZI STEP -5 
1050 CALL SOUND 50,294, 2) 
1068 CALL HCHARCP,RS,CHI? 
1978 GRLL KEYCB/KY.STD 

1880 IF Kr<)77 THEN 1100 
1859 GosUs i61a 

1108 CRLL HÜHRRCP,RS,32) 
1110 NEXT RE 

1120 Amp221 

1138 IF SK=1 THEN 1158 

1138 GOSUB 9148 

1159 FOR [=A TO_L STEP -1 
1168 IF I=16 THEN 2136 

1170 CALL SOUND 208, 108€, 8,118,1> 
1188 CALL HCHARCP,T.CH1 > 
1198 CALL HCHARCP, 1,323 

1288 NEXT I 

1218 Ta 

1220 GOTO 630 

1238 END 

124 REM ENDE DES HAUPTPRO- GRAMMES 
1238 REM BEWEGUNG HAMMER 
1268 FOR N=j8 TO I STEP -1 
1270 CALL HCHARCS.H, 113) 
1280 CALL HCHRRC5,W.32> 
1298 CALL KEYCB,KY,ST) 

1380 IF ST-1 THEN 1940 

1319 NEXT u 

1320 RETURN 

1390 REM HAMMER LINKS DROP 
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LINKS. 


1949 FOR F=5 TO P 
135@ CALL VEHARCF,W,1137 
1368 CALL VCHARCF,N,32> 


1398 CALL GCHARCP,LS,K) 

1498 IF H=K THEN 1410 ELSE 1320 

1418 IF SKC>3 THEN 1460 

1428 IF T=i THEN 1468 

1438 T=ı 

1448 GOTO 1328 

1458 REN _ KERNB. LINKS DROP 

1468 FOR I=P T0 23 

147@ CALL HCHAR< T,MCH> 

1488 CALL HCHARCI,K,32> 

1498 NEXT I 

150® CALL COLOR 14,7,12> 

1518 CALL HCHARC 23.4, 1363 

1528 CALL SOUNDC 158, 151,9, 147,8, 165,8> 

1938 CALL HCHARCZ3,4,327 

1548 T=a 

1558 SC=SC+ADD. 

1568 PRIB="CSCORE: "BSTRBCSCH")" 

1578 «2 

1589 Yo 

1598 GOSUB_1880 

1608 COTO 628 

1618 REM BEWEGUNG HAMMER 

162@ FOR W=22 TO 32 

1638 CALL HCHARCS,,114> 

1648 CALL HCHARCS, W323 

1638 CALL KEYCB,KY,ST) 

166@ IF ST=1 THEN 1530 

1678 NEXT Wi 

1680 RETURN 

1690 REM HAMMER RECHTS DROP 

1708 FOR F=5 10 P 

1718 CALL VCHARCF,M.114) 

1728 CALL VOHRRCF,W, 32) 

1739 NEXT F 

1788 EAHL GOHRREPSHEHE? 
758 CALL GOHARCP.RS,K) 

1968 IF Hıcka TIER 1770 ELSc 1600 

1778 IF SKc>3 THEN 1820 

1798 IF T=l THEN 1820 

1798 T=i 

1898 GOTO 1680 

181 Ren. KERB, „RECHTS. DROP 

1828 FOR I=P TO 

1638 ORCL HEART u.cHn > 

1848 CALL HCHARC 1.4.32) 

1858 NEXT I 

1858 T=9 

1878 GOTO 1208 

1888 REM _FRINTROTINE 

189@ FOR _DRI=1 TO LENCPRIE> 

1998 CODESASCK SEGSCPRIS,DRI,1> 

1918 GOSUB 1948 

1928 NEXT DRI 

1938 RETURN 

1948 REN 

1950 CALL HCHAR<Y,K,CODE> 

1958 Kux+t 

1978 RETURN 

1930 RE ERMITTLUNG KIGI- 

1938 IF SCCHS THEN ala 

2030 HS=SC 

201® RETURN 

2829 REM SCREEN SET UP 

2838 CALL CLEAR 

2es® FOR I=1l 10 15 

205@ CALL VCHARCE, 1.112,18) 

2068 NEXT I 

2078 FOR I=17 10 21 

2080 CALL VCHARCE,1, 112,18) 

209@ NEXT I 

2198 CRLL HCHARCS, 11.115,11) 

211 CALL HCHARC24,1,116,32> 

2120 RETURN 

2139 REM ENDE DES SPIELES 

2148 CFLL HCHARCS, 11,32,11> 

215@ FOR I=P TO 5 STEP -1 

2188 CFLL VCHARCT, 16,CH} 

2178 CPLL VCHARCI.16,32} 

2180 NEXT I 


RECHTS. 


SCORE 


mine 


TI-99/4A 


G0To 2218 
COSUB 2498 

PRINS(CSCORE: "LSTRKSC)EN" 

Yet 

GOSLB 1988 

GOSUB 1880 

FRIS="CHIGHSCORE "BSTRSCHSI « 
Yeis 

Yal 

CosuB 1880 

PRIB="PLAY AGAIN? can" 


v3 

GOSUB 1880 

E 

AZ=0 

CALL KEYCA.KY.STD 
IF Ky=74 THEN SQ 
IF KYa78 THEN 2338 ELSE 2360 
END 

REM WINNER 

CALL CLEAR 

ms 


Ka6 

RESTURE 2748 

FOR I"1 TO 6 
PeR+2 

RERD 2 

CALL HCHARSALK.Z> 
NEXT I 

IF N=1_THEN 2650 
RESTORE 2740 

Ba 


Kiz=8 

FOR Is1 TO 6 
Baa+2 

Ki=kir2 

READ 2 

CALL HOHARCB.XL.ZI 
NEXT I 

Ha23 

Pas 

Mel 

GOTO 2449 
RESTORE 2758 

FOR Is1_TO 5 
READ D»F,L 

CALL SOUNDED,F,L> 
NEXT I 


CALL SOUND: 1888, 118,0, -5,0,4900,0,508,0> 


FOR 1=1_T0 38 
CALL SCREENCSI 
ALL 
NEXT 
DATA 87,73.78,78,69,32 


DATH 108, 262.8, 188,524,8,188,392,8,109. 448,0, 109,344,0 


ALL SCREEN 123 
RETURN 

REM SKILL LEVEL 1 
CH=126 

CHi=121 

Kal 

Pop=16 


STU=2 

v2 

2=20 

RETURN 

REN SKILL LEVEL 2 
CH=128 

CH1=129 

&K=2 

ROD=28 

5=7 

STU=3 

"5 

Ze15 

RETURN 

REM SKILL LEVE- 3 
CH=194 

CH1=105 


IF SK=3 THEN 3120 
LaL+ 

CoTo_ 3196 

LeL+2 

RETURN 

REN 

IF SK=3 THEN 3180 
LaL-i 


Bestellungen en: 


3443 Herleshausen 
Nordstraße 22 


WICOSOFT 


Bitte benutzen Sie Bestellkarte 


cpu Il 


stell) jegen Und 

‚schwinden 
& zuvordie 
en Krattpilten. die I Labyrinth ver 
"elle sind, vorher vers 


‚wenn nicht die 


\umtliche im Laoyn 


Flat man ein Monster vernichtet, 50 

Ein: dies 50 Punkte: Uesteuen wird Dieser 
Es gibt außerdem noch grüne Kri fipil- | N astatun 

fen. mi, denen man die Mauerd durch- | ET oben, X 

Kiren kann und weile Ma erkranpil- | rechts: ENT 

en Titdenen man fahren nwohin | Erläuterung der Z 


s 
10 ı gaatkikt 


AaDIGGEeRt 

zo | genkkeht 

aa! 

Et geunarenriehe 

69 \ *GUENTER LIESNERF 

DD |. Krrgraanrhrähhhtt 

10 cım &13:,0°37 

108 cc MNENIFYCZ) 

12a crLL "LEAR 

152 catL cHARCI3C, 

145 SRLL CHaRs Län” 
LL CHART 12 


caLL SCREENE2? 


\1gaczeasaa7EazTEn? 
NaCTEDBSBDBFFCSBDN 5 
‚gocraa" 


9, "DFOFA7BWEN 


ALL SPRITECKT 


| 
12 CPU 


219 CHLL CHARC® AS 

ag enLı Cut OR, 7,2, 10 

28 CALL caLoRl3,13,1? errıL caLoR. 4,191? 

y9:: NEAT ZI 

ea 

232 

233 

240 INTG1SHRND +3, hr 

2 Thte 154RND>+2-30 

26 INTE LSHRNDI+F, 

2780 EA. DAL TNIC LSARNE 33:78 € 
239 Cl Lo Tre JaaRne >72. 120, 17° or 
z BZ, une 1aranD 33150, 1.0: 

SALL aprıtecaz1, 1089 1:1° 


1.112191: 


INTELABERND>I-' 


1, Inte SOORND 


ww - 8 Faybanweisungen 1NG 
Spielvorbereitung 

200 - 370 \ Titelbild 

30 - 4 Titelbild 

a0 - 0 Labyrintaufbau 

ago - 660 Pillen und Monster Wer“ 

ins Labyrinth geleet 

610 - Key Abirage 

Sin _ 1070 Monstersteuet ung 

ago - 1190 Ende 

100 - 1260 Date Bibeln, 

127) - 2160 Gehar I/nterprogtami 


Y7o - 2190 Herzchen Tnerprogamm 


PFROBEC U 2 
3-50, INT 1ODERND >=S 


April 1984 


ALL SPRITECHZ; 47.11,1,1 a 5 
CALL SPRITECHZ, ES Ca, NT a, so 
PIeeon #3.21 

SAL PELSPRITECHZ2, NEAT 22 

PRESS Any Key, 

SOFTuARE 
"DIGGER« 
1? 11,192,2, 
21,85 
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| 


Pe2yeminen,pez1 >: Pegyanantn, De z1 77°" Pe4yMINeA,Ctzr? 


er} .@ THEN 

328 1F macczi>THeN ezıyaezim ELSE zu yactzı)-1 

350 sata 998 

328 1F 012 7=0 THEN E 

970 1F BDCZUYTIEN DS yenezipr: ELSE Dezi Jene zi?-1 
c 


1o5a CALL HOHFRCK, 1,362 

1as® CALL HEHARCCCZI 3,00219,129) 
1079 GOTC ru 

jozı \ arnek 

1orz ! HENDEX 


;g CALL SOUN 4000,-8,8) 

1690 enLL SOUNDL 109. 2 > 

aa NISCORE<MN (ESCORE ‚ HISCOR ‚spLay AT 12,2) :"NEUER 
RI \SCORE ı" ‚HISCORE DispLry ATCHZ»Z „SCORE 


120 SALL ERNEST Nr InTe2sasRND)- 127) 

1130 CALL a 

1149 For Zi=3 TO 32: CALL PU BREI ho ser INTCZSORRMD "N" 
Thrc 1ogarND >50 9 rc Lagernd >50? 

1150 CALL DHREUN zir209, 104,9, 1NT° ass, rezan +1 1a0arnD>-50, IN 


83: 2 
yise CALL eve a,x6,86) \ IF ggw@ THEN 11ER. IF Kgmza THEN yıra ELSE 1180 
yıza CALL DELSeRLTELN.?" eaLL CLEAR 2 QLoR, HERZ, SCORE=O ' GoTo 188 


Du 
1209 DAT ee x 
RR 


1200 DAT ee TEL, 

1218 DFTA EN RR 

1220 onın SR 
Ya30 DATA ee 


x 

YRdo DATA nen 
2 ESETLLREE NETTER 

Nase Data «Rex STE 
ERSTEN RE SE 

1269 DATA ET 


1261 3 Dun 
1262 \ AGCHRRCSUB IF 
1263 \ KER 


1320 ıF_M&)32 HEN 1340 2 
aan ne: BF Ya sounnc 230.-1,0? coro 2150 


Yang HERZEHERZAI SEHRE-SCORE+1@R °' ALL cut 309; 262,8, 320,0, 992:0) 
jaıa IF HERZ=IO VEN zı70 Else 2190 
KEL coLort14, 16.12 scha=zu :: S0TO 2158 


984 


Be ca SOUND 188, 1ggg,a,. 


1aae IE Me>gg Ten 1648 
1583 coLoR.2". 


ELCH Hera TE 
1290 SEOREmSCOREeg FOR 
1200 IE Naccz Bmdezy 37, 
1798 NEXT zı 


1888 cALL Hr SER 3002: 3,965 
18°9,ECZT Jeinreas DH 1: day NT zerR 4 ,, SCHAR< Ce 2 3,0024 »241: 
IR ALL HCHARECC ET LEEREN SOTO 2150) 
il He 
108 DEN Tue Elton 14,3, 192: SH=2U +: org 2ı5@ 
184; N 
105 Pag e316a mc RE, Saunoc 188, 1098, 0): C0TO 2159 
Köiag 
10 pen SoRe DE SCORE: 200 'r CALL SCUNX SQR, 262. 9.338,90, 332,9, 
1 2; 
*» CALL COLOR 14,16, 151: SCHISZE ı. Gorp 21:0 
H3=1 21 jE BChaxs THEN CALL COLOR 14,8,1 > 
1980 TE Schaxsg THEN 1949 
1980 COLOR=E ALL COLOR 14, 11.153 
1948 IF Meysg THEN 196g 
1959 SCoRE=SCoRe 3: Cor 2186 
1589 IF Meyıza r 1988 
1978 CALL SQUNDE 259, -2.9), CT 2158 
1988 IF c532 N 2 
1380 CALL oo: ID° 258,-1,9 EITO zı5g 
Z088 IF Mcy720 THEN 207: 
2810 FR 22] 5 :* cAlı ZOUNDE -3Q,-21 ,2,., NEXT zı 
2020 FRORE=SCORE+Sg FOR 21-1 703 
3838 IF Aaciaı PAND BaDCZ1 Then 2960 
2040 NEXT zı 
2059 cy De 213,965 
SE DK ZU unyre DH 1: on ZU nd. 
ALL Heeres oe 9129): org 2150 
OR 14,5, 192; SCHI=28 :: coro 2158 
IEN 2110 Seen 
SA ARE Ban ALL SOUND 188, 1800,0;.. 0 zı5e 
2118 IF are) THEN a a 
SI2E HERZeUERS. THE SEORE=SOHRE4 05 ALL SoymDe sog, ‚9,329,9, 392,0, 
2138 IF Ferzeio THEN 2178 Eis 2158 = 5x ale 
3140 CALL Soyy “188, 1800,05 ASE :; ‚coro 21 
ziso RL HCHARCEUR age FALL Honprcn,B, 137 
2158 RETURN 
SIEL I yayyy, 
2162 ı AHERICSUB)g 
2163 | ger, ak 
2170 A TO 10 0 ce FOND 108, Zn pgy 1 j942,, ’ 


Br3,0, " 
2189 BSSINTe zen 4 ,, 23: 
EN 2120 ELSE CRLı 


2190 NEXT 2 HERZ=G. 


I. HCHRRC 23, 
° cori 


SOUND -9, 23,25, KT 21 
is] T0 3 = 
HEN 18190 


ENT ze, 


CPU 15 


Drason 32 


BACKGAMMON 


Das Problem hei dem Entwurf des Spieles war der etwas kleine Dra- 
gon Bildschirm. Dieser läßt zusätzlich zum Spielfeld nur drei 
Reihen für Anzeigeder Zügeund Zusatzinformationen zu. Dadurch 
kommt cs bei Doppelwürfen zu Überschreibungen, die sich leider 
nicht vermeiden ließen. Nach unserer Meinung wird das Spiel da- 
durch aber nicht beinflußt. 


10 CLEAR 1000 
ERBE FTLETTELUTELN ELLE 
zo’® @ 
A002 BACKSAMMON ca 


(©) M. NEWILS = 


ERSTER NERTEE TEEN NeIEeTeereeterer] 
1: v=0: IM Ts) 

100 D-0:CLO 

110 MS="MEIN ZUG VON " 

120 DIM Bi3S} 

130 BIN =S:B(17)=3 

140 Et12)=S:B(1)=2 

150 DIM WITS) 

160 W(24) =2EW(1T) 

170 WIBI=TEW(&)=5 

180 IF RND(Z)=1 THEN 1410 

190 GOSUR 9170 


Spielbeschreibung: 

Der Spieler zieht mit Weiß "W" vonX 
nach A. Dei Computermit Schwarz"s" 
von A nach X. Am Anfarg werden die. 
Steine nach den Regeln autnmarisch 
aufgebaut. Ver cem esten Wurf wird 
durch Zufallsgenerator entschieden, 
wer beg.unt. Auch die weiteren Würfe 
werden mit dem Zufullsgencrator er- 
mittel. Dabei berücksichtig‘ man 
auch Dopes U 

Hat z. B. der Computer den ersten 
Wurf, so erfolgt die Anzeige dergewür- 
felten Augen in de: ersten Zeile, Die 
zweite und eritie zeigen die auspe- 
führten Züge an. Bei Doppelwürfen 
‚auch noch die vierte und fünfte Zeile, 
die beim Zeichnen des Spielfe.des je- 
doch überschrieben werden. 

Dann wird das Spielfeld gezeichnet. 
Nach ca. 5 Sec. erscheint in der ersten 
Zeile die Aulforderang zım Würfeln. 
Detur kann jede Taste gedrückt wer 
den. Uns erscheiat dafür die Leertaste 
am besten geeignet zu sein. Danach 
werden in der ersten Zeile die gewiir- 
felen Augen angezeigt und das Brelt 
cu gezeichntet, 

Die zweite Zeile zeigt jetzt "Dein Zug 
von”? Dies zeigt die Frage nach dem |. 
Zug an. Am Cursor ist jerzt der Aus- 
gangsbuchstabe ces Zugeseinzutinpen 
und mit “Enter” abzuschließen. Jetzt 
eıschein! dieser Buchstabe und 
"Nach”. Es ist jetzt der Zielbuchsinbe 
des Zuges und "Enter" eirzutinsen 
Istder Zug kor:ekt, folgt der zweite Zug. 
der durch ein zweites "D" vor "Dein 
Zug von" (DDein) angezeigt wird. Die 
Eingabe.des2. Zuges criolgt wie diedes 
1. Zuges 

Bei Doppelwürfen sine 4 Züge auszu- 
führen, die durch weitere “D” vor: 
“Dein” angezeigt werden: z. B, DDD- 
Dein”fürdend. Zag. Nachdeı Eingabe 
ınd Ausführung derSpielerzügeistder 


5 


210 TCL)=RNDLA) 

220 TEZI=RND(E) 

230 PRINT@O."DEINE WUERFE SIND: "TELIH" UND "4TC2): 
IF TtDDSTEL) THEN TiS)=T(2) 

IF T(59&>0 THEN TDI=T(L) 

IP TASICHC MEN TiN=TEH) 

TtZ)=0s Tt4)=91T(5)=0 

GOSUR2130 

IF Tt1)=T(2) THEN F=4 

Ir H=4 IHEN I6S=1 11) 

IF F=4 THEN TC =TiL) 

0 FOR L=1 TO F 

PRINT@L+32, "DEIN ZLE VON "z 

INPJT 68 

GG=ASC (68)-64 

IF 56="NO" THEN 1290 

IF 6$="AUS" THEN GE=31 

FRINTeSI, " NACH "5 

INPUT HSEPRINT! "5 

400 "NO" THEN PRINT@L+32," '; 

#10 "NO" THEN 330 

420 HH=ASC (HS) -64 

#2C IF GS="REOT" THEN 950 

440 IF Hi="AUS" THEN 950 

450 IF 6$=H$ THEN 950 

460 IF WI21120 AND GEC)SI THEN 950 

470 IF DANM>A AND IIECD"REOT" TIIEN 950 

480 IF WIGG!-1 <O THEN 950 

490 IF HS="REET" THEN HH=SS 

500 
Sic IF INCHTS THEN 870 
520 FOR $=7 TO 24 
530 IF W(8)>0 OR We 
540 IF Q=1 THEN 
390 NEXT 8 

560 IF Q=1 THEN 950 
576 DD=56-HH 

599 IF 36=31 THEN DD=: 
sc a1 

690 FOR T-1 TO 4 

640 IF DD-TIT) THEN Nee 


Computer wiederam Zug. deı auch so 
for: ausgeführtund angezeigl wird 
Daraufhin wird cer Spieler zum 


29 NEXT T ir u 
es. Telaen Würfeln aufgefordert und muß seine 
540 G= Züge eintippen. 


Auftretende Sondeifälle: 

Sollte der Spieler einen falschen Zug 
eingegeben haben, so ersche nt in der 
dritten Zeile "ungültiger Zug", und der 
‚Cursor bleibt beim ersten Buchstasen - 
stehen. Es muß jetzt dei hurreke Zug 


456 FOR T=1 TC 4 
660 IF T(T)=42 OR TIT)=O TFEN 710 
670 FOR S=66 +1 TO & 

saV IF GBLTLT) ANDWESISO TFEN Q-1 
490 IF 56=TIT) THEN 0=0 

700 NEXT 5 
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Toner T 
726 IF Q=1 THEN 950 
730 DI 
740 FOR T-1 T0 4 

750 IF T(T)=42 OR TLTI=O THEN 770 

780 IF TCTI>=65 THEN DD-TCT) 

770 NEXT T 

780 IF DD=o THEN 950 

790 IF 0=1 THEN 956 

E00 FOR T=1 TO 4 

810 IF T(TI=42 OR T(MI=) THEN 840 

E2c IF DDST<T) THEN T(MI=42 

830 IF TLT)=42 THEN T-6 

EA NEXT T 

850 WIGBI =WIGBI- 

E60 WHH=WHM) HL 

870 IF WISSI=1S "HEN PRINT "du gewinnst "4 

E80 IF W(SS)=15 AND BLSS)=0 AND BiS1I=0 THEN PRIN” "gamman/DOPFELT" 

890 IF WITS)=1S AND BISS)=0 AND B(31:>0 THEN PRINT "bazkganmen/DREIFACH" 

500 IF WiSW)=1n IHEN 5410 e 
910 IF BCHHI=L AND HWSIS THEN Bizi)-Biridat 
920 IF BCHM)=1 THEN ECHH)=BCHH)-1 

930 NEXT L 

au WULU 1410 

950 PRINT "UNGUELTIGER ZUG "ı 

#60 GOTO 330 

970 FOR 8=1 TO 18 

BU IF B(8) 30 IR BIT1)0 THEN Qeı 

990 IF 0-1 THEN RETURN 

1009 NEXT 8 

1010 RETURN 

1029 IF C=Ö THEN 118C 

1020 ron x-19 TO 2a 

1049 N=X 

1050 IF X+0425 AND B(X)>0 THEN GOSUB 2720 
1069 IF G=0 THEN 1180 

1070 NEXT X 

1090 FOR X=(?a-n-1)) 79 2a 

1090 IF BCX)>0 THEN 1110 

1100 NEXT X 

1110 BEM-BERI-I 

1120 BLISy=BLTS) 41 

1130 FRINT "ICH 206 "SCHRE(}464):" VOM BRETT ' 
1149 IF B(SS)=15 THEN PRINT "ICH GEWINNE 
1130 IF BASSI=IS AND WISBI=O AND WiSi=O TI 
1160 IF B(25)=15 AND wizS1 
1170 IF B(3S)=15 TEEN 3410 Di 

1100 IF D=Ö THEN 3090 i rtolgt mit der-Ein 
1190 FÜR x=17 IU 24 5 ıchstabz. I 
1209 N=x 7 

1210 IF X+D42S AND B(X)>0 THEN GOSUB 2770 
1220 IF D=0 THEN 309C 

1230 NEXT & 

1210 FOR x=(24-(D-19) TO 24 

1280 IF B(X}>0 THEN 1279 

1260 NEXT X 

1270 Deu 

1289 6070 1110 

1290 Am 
12309 FOR T2 24 

1310 FÜR 04 

1325 IF TCTI=42 ON TITI-O TUEN 1360 

1330 IF B(8)22 AND WIE+TETI)>C AND WITII=O THEN Q=i 
124) IF WS) 0 AND EL2S-T(7))42 THEN Q=1 

1350 :F Q=1 THEN T= 
1369 NEXT T 

1370 :F Qt THEN S-20 

1209 NEXT S 

1390 IF Q=1 AND A=ı THEN 2410 
1409 IF Qe1 THEN 950 


PRINT “DOFFELT" 
AND WEZL)SO THEN PRINT "DREIFACH" 


a 


1490 IF M=V THEN x=2 
1460 FRINT "MEINE WUERFE SINE 
1470 FOR u=1 TO x 


unD “;D 
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1980 
1470 
1700 
1510 
1320 
1570 
1540 
1550 
1960 
1870 
1580 
1590 
1400 
1610 
1620 
1650 
1ea0 
1650 
1660 
1670 
1280 
1690 
1700 
1710 
1720 
1730 
17a0 
1750 
1760 
1770 
17a0 
1790 
1800 
1810 
1920 
1830 
1840 
1850 
1860 
1870 
1880 
1890 
1900 
1910 
1920 
1930 
19aC 
1950 
1960 
1970 
1900 
1990 
2000 
2010 
2020 
2030 
2040 
2050 
2060 
2070 
2080 
2090 
2100 
2110 


2120 
2130 
2140 
2150 
zı00 
2170 
zı20 
2190 
2200 


EEE TE un EEE EEE EEE EEE SE EEREERTETEREEE| 


cPU 


ıD=V 
Bi21)50 THEN z059 


IF AND(DI=I THEN GUNG 1560 
FOR N-iı To 20 

IF B(N=1 THEN 1900 
NEXT.N 

IF C=6 THEN 1700 

FOR n-ı TO 24 

IF BND=O THEN 1630 
IF N+C>24 THEN 1630 
IF WAND DL IHEN 1630 
IF WEN4CI=L THEN GOSUB 
IF C=0 THEN 1700 
NEXT.N 

FÜR N=1 TU 28 

IF DAND=O THEN 1690 

IF WEN DI THEN 1690 
IF WiN+CI<2 THEN GOSUB 2720 
IF C=0 THEN 1700 

NEXT N 

IF D=0 THEN 3070 

GOSUB 970 

IF Q=0 THEN 1020 

TTeTTat 

IF TTM1 THEN 1740 

soTo 1530 

FOR N=1 TO 24 

IF BAN)=O THEN 1820 

T= N+D524 THEN 1856 

IF WeND >L THEN 1820 

I= WeN#DI=1 THEN GOSUB 2890 
IF D=O THEN 3070 

NEXT N 

FOR N=1 TO 24 

IF BAN)=O THEN 1890 
IF WEND>L THEN 1890 

IF N+D>24 THEN 3410 
IF WeN+DI<2 THEN GOSUB 
IF D=0 THEN 3070 


2820 


2770 


1930 
I= WeN+C)=1 THEN GESUB 2820 
IF C=0 THEN 1550 

= D=0 THEN 1950 

IF WiN«DI-I THEN GOBUR 2090 
IF D=0 THEN 1550 

IF WiN+C+DI=1 THEN GOSUB 2960 
1= C=V AND D=O IHEN 5070 

IF C=0 THEN 2010 

IF W(N+C)I=O THEN GOSUB 2720 
IF C=0 THEN 1550 

IF D=0 THEN 2030 

IF WeN+DI=O THEN GOSLB 2770 
IF D=0 AND C=0 THEN 3070 
GOTI 1550 

FOR N=289 TO 299 

PRINTEN, CHRSCSU) 5 

NEXT Na PRINT@SOO,CHRS(129)4 
FOR N=201 TO 18 
PRINTaN,CHRECISL): 

NEXT.N 

FRINT@ZIT,CHRS(1I0): 


sara 2200 
FOR N=A Tn 20 
SETCO,N, 1} 
SET(EZ,.N,D 
SET(DO,N,1) 
SET (25,N,1) 
NEXT.N 

G0TJ 2050 


FRINT@ABO,CHRSCLTBIE"L "HCHRSCIZE) HK"; 
SR" CHRS (128) 5 "g" SCHE 128) 1 "FW CHRE 120) 


CHRS (129); " ;";CHRS(128) 
es CHRS (128) Hd" HCHRS (12804 


CHR$ (128) 
"ICHRS 
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128) 5 "b";CHRS (128) ; "a"; CHRS (128) ; 
2219 PRINT CHR$ (128) ;CHR$ (128); "aus" ;CHRS(128); 


EHRS12B: ; "r"sCHRFÜIZE) ;"@" SCHRS (128); 
w" SCHRS (128) 3 "x" ;CHRS(128) 5 

FRINT CHR$ (128) ;CHRS (128) 4 "aus" ;CHRS(12B) 5 
FOR K=i TO 12 

IF WIKI=O AND BEK) 
IF WIKI >O THEN 2340 

FOR TO BR) 

Er) 

IF 8>5 THEN S-5 

PRINTRAB1-3245+24- (K&2) „"5"; 

IF I>5 THEN PRINT@481-3285+24- (k&2) ,J5 

2520 NExT u 

2330 c0TO 2400 

2340 FOR J=1 TO Wk) 

2350 S=J 

2560 IF 3>5 THEN S=5 

2570 FRINT@481-3285+24- Ka2), "W"; 

2380 IF 3>5 THEN PRINT@2B1-3245+24- (K2) „I; 

2390 NEXT J 

2400 NEXT K 

2410 ror k-ız To 2a 

2420 IF #(K)=0 AND B(K)=0 THEN 2570 

2430 IF W(K) >OTHEN 2510 

2440 FOR J=1 TC Bik) 

2450 2-3 

2460 IF 3>5 THEN S=5 

2470 PRINTR(S+2) KI2+ ((K-IDKDI +1, "st; 

2480 IF J>5 THEN PRINT @(S+3)832-(K-13)82)41,93 
2490 NEXT U 

2500 G0TD 2570 

2510 FOR J=1 TO WR) 

2520 S=J 

2530 IF 5>5 THEN Seo 

2540 PRINTOLS«T) HTZAUIK-ITIH2I41 MWns 

2550 IF J>5 THEN PRINT @(S43) 8324 0(K-1D 82) +1,05 
2560 NEXT J 

2970 NEXT K 

2580 IF WSiI-© ANDBLS1)-0 THEN RETURN 

2590 IF B(351)=0 THEN 2660 

2600 FOR J=i TC B(31) 

2610 IF us IHEN PRINT WABL-SZRU428, "8"; 
2620 IF 3>5 AND J411 THEN PRINT @481-324J+29, 
2630 IF J>10 THEN PRINT@481-32&J+27, "es"; 

2640 NEXT U 

2650 IF W (S1)=OTHEN RETURN 

2460 FOR 3 =: TO Wezu) 

2670 IF J<& THEN PRINT@(J+44)%32+28, "W"; 

2680 IF J>5 AND 411 THEN PRINTB(J+1) 832429, "U"; 
2690 IF J>10 THEN PRINT@(I-4) 832427, "Wr 

2700 NEXT 0 

2710 RETURN 

2720 IF N+C>24 THEN RETURN 

2730 BINI=B(N)-L 

2740 EiNACI=BiNAOH + > 

2750 PRINTMS:CHRS (N+64) 4" NACH "CHREIN+C+H64) 
2760 C=0: RETURN 

2770 IF N+D>24 THEN RETURN 

2700 Eim=3(m-1 

2790 B(N+DI=B (N+DI 4 

2800 FRINTMS ;CHRS (N+64)5" NACH ";CHRSCN+D+64) 
2910 D=0: RETURN 

2820 IF N+C>24 THEN RETURN 

2930 RiN=RiN)-1 


THEN 2400 


2840 EINHCI=B(NAC)+L 
2350 WeSI=WERN +1 
2860 WIN+CI=WIN+TI-1 


2870 PRINTMS;CHRS (N+8415" NACH "5CHRS (NrGr6a); 
Za80 C-C: RETURN 

2890 IF N+D>?4 THEN RETURN 

2700 BIN=BIN)-1 

2910 EiN+DI=B(N+DI +1 
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2220 PRINTEIS, CHRS (138) 3" m" ;IHRS (128); "n";CHRS (128) 5 "0" 5CHRS (128) 
EHRE 1201 5 tu" 


"P"3CHR$ 112835 
CHRE (128) 


cPU 19 


za0o 
3410 
3420 
3450 
zaao 


20 CPU 


PRINTMS5CHRS (N+54) 35" NACH 
D=0:RETURN 

IF N+C+D>24THEN RETURN 
BIND=BiN)-1 

BUN+2+D) =B(N+C+DI +1 
WISDEWESD)H 
WEN+T+DI SW (N+C+DI-1 
PRINTMS}CHRS (N+64) 5" NACH "SCHRS (NAC+D+B4) 


SCHRS (N+D+541 5° AUS“ 


RETURN 

IFW(CICZTHEN 3170 

LEW DI CZIHENSZWO 

IFC>OANDD >OANDB (31) >OTHENOC=2C+1 
IFCC=1THENPRINT" ICH KANN NICHT ZIEHEN" 
NEXT U 

GUSUB 2130 

cc-0 

FER 2Z=1 TO 1000sNEXT 22 
FRINT@O, "druecke eine taste zum wuerfeln" 
IF INKEYS =""THEN 2140 

cLs 

soTo 200 

B(ZUSB(31)-1 

BICI=BAO) +1 

PRINTMEZ"AUS NACH ";CHRF (0464) 5 
TF WER) SOTHENPRINT 

IF K(C)=ITHEN GOSUB 3250 

C=0 

IFB (34) HOTHENSOLO 

GOTc 1539 

WICI=WECI-1 

WISDEWESLHL 

PRINT" Aus" 

RETURN 

BIEDEB(S1I-1 

BIDI=B(DI+L 

PRINTMSF "AUS NACH "SCHRS(D+6#) 
TFW (DI =OTHENPRINT 

IFW(DI=ITHEN GOSUB 3370 


0 D=O 


IFB(SU) DOTHEN 3079 
GoTo 1530 
WIDI=SWEDI-L 


oO WISDEWISL+L 


PRINT" AUS" 

RETURN 

PRINT:PRINTEPRINT:PRINT" noch ein spiel ?? J/N" 
VS=INKEYS: IF VE=""THEN 3420 

IF VE="J"THEN 10 

IF VE-"N"THEN END ELSE 3120 
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STEINE ın Aus 

Eine von BAETT 

ENTFERNUNG DER VOR WEISE BEMUERFELTEN STEINE 
Core ITERMURF 


SPIELERZIELFUNGT 


ER SPIEL EROEFFNET 
ZUFALLSZAM FUEF SPIELERWIER"E DM 
SINGABE SFIELERZUERE 

SPIELBFETT ZEICHEN 


1984 


ZX-81 


Kometen 


Davoristdic Laserkanonc plaziert. Am 
oberen Bildrand wird über den aktuel- 
len Purktestand und High-Score 
informiert. 

Die eigentliche Aufgabe des Schutz- 
schirmes bestcht darin, die Erde vor 
heranfliegenden Wrackteilen der Sate- 
liten und Raketen, die auf ihn zuflie- 
gen, zu schützen. Diese werden auch 
mühelos vom Schutzschirm absorbiert 
und verglühen. Sollten die Kometen 
(dargestellt durch Sternchen), den 
Schutzschirm erreichen. brennen sich 
in ihn ein. Zwei Einschläge verkraftet 
der Schutzschirm, beim dritten bricht 
er zusammen und das Spiel isı 
beendet. 

Man muß also versuchen, dieKometen 
mit der Laserkanone abzuschießen. 
Dies ist nicht so einfach, da die Ko- 
meien mit zwei unterschiedlichen Ge- 
schwindigkeiten auf den Schutzschirm 
zufliegen. Die langsamen Kometen las- 
sen sich von jeder Position aus mit der 
Laserkanone erreichen, bei den schnel- 
len wird es problematisch. Deshalb 
sollte man sich möglichst in der Mitte 
des Schutzschirms aufhalten, um nicht 
durch einen schnellen Kometen aus- 
manövriert zu werden. Die langsamen 
Kometen, die schnellen und die Wrack- 
teile, erscheinen in unierschiedlichen 
Zeitabständen. Für jeden Kometen der 
abgeschossen wurde. erhält der Spieler 
eine Punktzahl. Diese ist abhängig von 
derletzten Position des getrofienen Ko- 
meıen. Je schneller ein Komet abge- 
schossen wird, desto mehr Punkte cr- 
hält man dafür. 


Nach dem das Programm mit RUN gestartet wurde, erscheint auf 
dem Bildschirm das Spielfeld (Weltraum). Am linken Bildrand ist 
ein Schutzschirm dargestellt, den es zu verteidigen gilt. 


Die schnellen Kometen zählen, ent- 
sprechend, die doppelte Punktzaal. 
Die Punktzahl für ein ahgeschossenes 
Wracktzil ist abhängig von der Bau- 
form (es gibt sieben verschiedene). Bei 
Treffern wird die Punktzahl direkt am 
Trefierort eingeblendet. Fehlschüsse 
mit derLaserkanone werden mit (- 5) 
Punkten geahndet. Die Score-Anzeige 
wird nach jedem Fehlschuf oder Trei- 
fer auf den aktuellen Stand gebracat. 


Achtung! Sollten 2) Treffer hinterein- 
ander erzielt werden (Kometen oder 
Wrackteile), ohne das dabei ein Komet 
in den Schutzschirm eingeschlagen ist 
und ohne dasein Fehlschußerfolgte,so 
erhält man einen Bonus von 5000 
Punkten. Dieses wird auf dem Bild- 
schirm eingeblendet. Bei weiteren 20 
Treffern erhöht 1 Jer Bunus immer 
um weitere 5000 Punkte. 

Es besteht auch die Möglichkeit, das 
Spiel jederzeit zu unterbrechen, durch 
drücken der Taste "S" (Stop). Betätigt 
man die Taste "W” (Weiter) kann das 
Spiel wieder fortgesetzt werden. 

Das Spiel ist beendet. wenn entweder 
drei Kometen in den Schutzschirm ein- 
geschlagen sind, oder Ihre Laserka 
none von einem Kometen oder Wrack- 
teil getroffen wurde. Durch Drücken 
von "T"kann ein neues Spiel begonnen 
werden. Dabei wird die High-Score- 
Anzeige auf den aktuellen Stand ge- 
bracht. Bei Betätigung der Taste "N” 
wird das Programm gelöscht. 
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dung in Konkurs gehen. 


Nach dem Start erscheint in ar- 
sprechender Weise die Spielanleitung 
mit einer ausführlichen Beschreibung. 
Diese kann aber auch durch Te 
stendruck unterbrochen werden, um 
somitdie Börsenübersicht mit allen zur 
Verfügung stehenden Aktien zu sehen. 
Sind Sie alle Aktien durchgegangen 
und drücken einc Tastc, schon Sic dic 
aktuelle Auflistung der Aktien mit An- 
gaber. über gestiegenen oder gefallenen 
Preis, Der Aktienir.dex wird angege- 
ben, und die Veränderungen zum Vor- 
tag helfen Ihnen bei Ihren Entsche- 
dungen. 

Im unteren Teil der aktuellen Börsen- 
übersicht wird Ihre Kapitallage mitver- 
schiedenen Angaben angezeigt. 

Dusch Druck auf eine Taste eröffnen 
Sie den Ankauf von Aktien. In der 
Börseneröffnungstabelle stehen Ihnen 
nozh einmal alle Angaben zu jeder 
Aktie zur Verfügung. Ihr Kapital wird 
nach dem Kauf einer oder mehrerer 
Aktien jedesmal angezeigt. 

Auch Spekulationen und Feiertage an 
denen die Börse geschlossen ist, sind im 
Programm enthalte 
Dividendenausschüsse aber auch Ver- 
mittlungsgebühren sind, wie an einer 
richtigen Börse, auch in diesem Pro- 
gramm enthalten. 

Programmeingabe: 

Nachdem Sie das Programm vollstan- 
digeingegeben haben, starten: Sices 
RUN Sie sehen kurze Zeit nur einen 
Ieeren Bildschirm, da das Maschinen- 
programm gepoked wird, aber auch die 
gesamte Grafik und alle Variablenfel- 
der erstellt werden. 


plätz 
plätze reduziert werden, indem nach 
einem Programmablauf dıe Zeilen 2bis 
6 gelöscht werden. Allerdings darf des 
Programm dann nurnoch mit GOTO1 


REM 
REM 
LET 
LET 
LET 
BET 
bIM 
bım 


BNnURun- 


22 CPU 


Börsenspiel 


Dieses Programm veranschaulicht den Ablauf des Börsenge- 
schäftes. Sie sind mit Ihrem Computer direkt mit der Börse inNew 
York verbunden und können somit am Geschehen über Ihre Tas- 
tatur teilnehmen. So kann der Stand der Aktien beurteilt und frei 
über An- und Verkauf entschieden werden. Esliegt nun an Ihnen, ob 
Sie Ihr Geld in Aktien gut anlegen, oder ob Sie durch Ihre Entschei- 


‚oder durch einen Automatikstar: gela- 

den werden. Somit bleiben auch diege- 

löschten Zeilen im Variablenspeicher 

voll erhalten. 

Achtung: All 

stinggeschriz 

Variablenlist: 

U Positionsvariable 

T_ Positionsvariable 

A Positionsvariable 

E_ Positionsvariable 

Y4 Variablenfeld für Grafikzeichen 
CHR£ 136 

X Variableufeld für Grafikzeichen 
CHR& 128 

Ag Variablenfeld der Aktiennamen 

S Variablenfeld aktueller Wert der 

Aktie 

Variadleufeld Wert am Vortag der 

Aktie 

Variablenfeld mit Anzahl der Aktie 

Variablenfeld frei 

Variablenfeld Eingabe und An- 

zahl der Aktien 

D Zähler zur Programmsteucrung 

WE. Wert der Aktie 

B Zur Verfügung stehender Geld- 
beirag 

AI Aktienindex 

VA Veränderung der Aktie gegenüber 
Vortag 

X Zähler zur Programmsteuerung 

Z_ Zähler zur Programmsteuerung 

ZZ Zufallszahl für Aktienpreisermitt- 
lung 

1 Schle:fenvariable 

N Schleifenvariable 

M£ Veriable für Datas 

PP Zutallszahl für Programmsteue- 
rung 

$_ Variablefür Programmmsteuerung 

R Positionsvariable verändert sich 
im Programm. 

GE Variablen 
miutlung 

DV Varioble für Dividenden 


Buchstaben die’im Li- 
en sind, invers eingeben. 


on < 


‚Abschlußgebührer- 
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AS Variable für Divicendenermittlung 
P Zählvariable zur Programmsteue- 
mi 
B Zählvariable zur Programmsteue- 
rung 
Programmstruktur: 
1 Maschinenprogramm 
2- 22 Varieblen 
30 - 34 Einpoken des Maschinen- 
Programms 
40 - 44 Dataswerdenin die Feld- 
variable eingelesen 
50 - 57 Programmbeschreibung 
60 - 63 Grafik wird in Variablen 
felder gespeichert 
100 - 110 Ausgabe der Programm- 
beschreibung 
112 Bild wird auf 23 Zeilen 
erweitert 
114 - 138 Börsenübersicht wird er- 
stellt und zusgegeben 
500 507 Datas werden in Variab- 
lenfelder gelesen 
604 - 810 Gesamtübersicht wird er- 
stellt und angezeigt 
820 - RS1 Ihre Finanzlage wird er- 
stellt und angezeigt 
930 - 940 Programmsteuerung 
950 - 97V Zähler für Sprungadres- 
scn werden geändert 
971 - 1000 Zufall steuart Programm 
weiter 
1000 - 1014 Ausgabe für Zufallssteue- 
rung Spekulant 
1015 - 1112 Programmsteuerung 
1140 - 1445 Aktienwerte werden geän- 
dert, Sprungadr. ge- 
ändert 
1450 - 1620 Eingabeteil mit Kom- 
mentar zur Eingabe 
1710 - 1785 Feiertag mit Spiel-Weiter 
Fntscheidung, 
1910 - 2927 Dividendenerrechnung 
und Ausgabe 
2100 - 3010 Programmende mit Kom- 
mentar. 
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17 LET Al=675 
18 LET B=1E4 
13 LET Av=U 
29 LET YA=U 
21 LET »= I 


T z=U 
30 LET NM&#="FD463A0595FD797C2A3 
E4#18042A9L49233697 2306 LECSIER3? 
T2318FC369423111FO@FD4E7C2336651 
9365852319F 7233682230 13E33772310F 
C36BLL9" 

31 FOR_I=16514 TO 16574 

32 FOKE I, 164C0DE MS+ENDE MSCz 
)=476 


42 LET D$="ibm rca 1b) abe cbs 


41 FOR I=T TO A 

42 LET ASC1)=D8C TO 3) 
43 LET_DS=DSCH TO 2 
44 NEXT 1 


us = Mrs 
H BEEINDRUCKEND, SONoHE FUER DEN 
LAIEN, ALS AUCH IMMER WIEDER FUER 
DEN PROFI," 

51 LET 2$=26+"WENM INNERHALB K 
WERZESTER ZEIT MIT HORRORENDEN 5 
UMMEN FIN DER BOERSE JONGLIERT WI 
RD.%S- £= %= {= = <= WERTPAPIERE 

IN IHREM KURS DURCH AN-DDER VER 
KAUF STEIGEN UND FALLEN UND SOMI 
T RICHTUNGSWEISE GLEISE,FUER DAS 

MIRTSCHAFTSLEBEN JEDES LANDES,G 
ESTELLT WERDEN. " 

52 LET Z$=28+H"2- <= (= 8 <- € 
= <= MIT DEM SPIEL BOERSE MDECHT 
E ICH IHNEN GELEGENHEIT GEBEN,SI 
CH MIT HILFE IHRES COMPUTERS IN 
bAS AUFGABENGEBIET EINER BOERSE 
HIMEINZUSASTEN UND SELBST EINMAL 

IHR GLUECK ZU VERSUCHEN. " 

53 LET Z6e284"£- £- = L= £-L£ 
= £= de £= £= k= 4= SETZEN SIE S 
ale BERUEM AUF EINEN STUHL.L- <- 


PIEL 
%- 2 Ko Reiz 
Ss IST SCHO 


ea Te Am HOLE 

N SIE. BITTE TIEF Lu und een 
NNEN SIE SICH.<- {- 4- % 

34 LET Ze=z6+' Sosklo“ IR core 

UTER UESER EINE TELEFONLEITUNG M 

IT bEM ZENTRALRECHNER IN NEH YOR 


K-USA VERBUNDEN IST Ent, > st 1 
U ns 
38 LET =Z$ IE EI 

HN DIRECKT UEBER DIESEN ETLDSCHIR 
M DIE NEUSTEN DATEN AUS NEW YORK 
„%= 7 <= {<= <= SIE KOENNEN A 
ÜCH DANN LEBER IHRE TASTATUR Ah= 
UND YERKAUFSAUFTRAEGE ABWICKELN. 


36 LET Z8=29+"{- £- <= <- <- B 
ITTE DRUECKEN SIE NAr JEDER EIN 
GABE DIE NEU LINE TASTE UND HABE 
N SIE GEDULD,EIS DIE LEITUNG NAG 
H NEM YOR! TEHT ‘ 

Te u u = ia 

57 LET Zu=2$+"c- <- <- SIE 
ALTEN IN KUERZE DEN AKTUELLEN BO 
ERSENSTAND.C- <= <= 4= = dm d= 
im dm dm dk - 6 kei 


68 FOR I=T 10 32 

6! LET A$C13=CHR%& 128 

= LET_YS&CI5=CHR$ 136 
3 NEXT_T 


10a PRINT AT 3.1 "EDER SE" 
;AT 4,9) "eeessuessuene" 

182 PRINT AT 8.1 KSAT 12, U;H8 
184 FOR I=T TU LEN 28-31 

186 PRINT AT 19,0328C1 TO I+31> 
188 PLOT RND#63, RNDALE 

193 IF INKEYS<>"" THEN GOTO 112 
119 NEXT I 

112 FOKE 16418,U 

114 FOR I=U TO 23 

116 PRINT AT LU: 

118 NEXT I 

129 PRINT AT T,8:"boerseruebers 
icht";AT 3,1; "FOLGENDE AKTI. WERD 
EN GEHANDELT" 

124 124 PRINT AT A,TIASC1 3; TAB A: "= 
";TAB 73" INT.BALLISTIC MISSILES 


126 PRINT FT FTIAKZUTAE Ri'= 
",TAB 7,5" RED CROSS OF AMERIKA " 
128 PRINT FT 9, T.Asi33 TAB Fi"= 

"TAB 7;" LICHTENSTEIN SuM. JOKE 


39 PRINT FT 11, T;ARC4; TAB A;" 
=": TAB 75" FMERICAN BANCRUPT CO. 


ı, ns FT 13, 1,ASC52: TAB_A3" 

URED BOCK. SHOP " 
"achtung' DIE 
;TAB 9; "DERN 


136 PRINT AT 18, 1; "FUER JEDE TR 


ZX-8I 


> 2 se BE sus rar Sr Sn ZeBEN N Bm Busse h ner ne ge 
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ZX-8I 
Den BB ee Eu url Zn nennen auch purmeite nn Las nu nun nn u 


ANSAKT TOM VERRECH-"; TAB T3"NET DO 
ER COMPUTER 1.35 PROZENT ";TAE T 


> "GEBUEHREN, " 
138 _PRINI AT 22,3: "STARTKAPITAL 
235 159 140 Z0E 


16005, -DaLLee: 5 
sag LET ME="1 


Sa FÜR 

592 LET 10 3) 
S5a3 LET TO 3} 
24 LEI 

595 LET KKI 

596 LET SC = SC ID+INT CRNDX3Q> 


=07 NEXT I 
eu4 IF INKEYS="" THEN GOTO gu4 
era CL5 


EBE LET L=USR 16514 

S2E FRIHT AT TTS" AKIIE PREIS 
TAG STUECK" 

#92 FOR !-T TO A 

#94 PRINT AT 142, 15ASCIIITAB 8; 
ESSEN, 6 IDETAB 265KET) 


rF6a FOR 1=7 TO A 
Fra LET Als 4 
780 NEXT T 
735 LET YAsf 
735 PRINT 


Eu YORK AKTIE 


305 PRINT 
Ba En, „ne T3 "YERRENDERUNG Z 
LM ORTEN YA 


ee FOR I=T TO A 
83H LET WKID=SCI) 
232 nel a IKSCI> 


al ler ae 
352 FRINT 
ee BEN TAB 13 "BARGELD 


5 PRIN 825 PRINT TAB 15 

"id "HERT DER AKTIE 
360 a TAE T3 "GESAMTKAPITAL 
r 


ara Print AT E,T:" Selesen | T 
DRLIECKEN 
280 IF INKEYE 
aaa" 


" THEN GOTO WAL 
IF WE=A THEN GOSUB VAL "165 


34A IF D=14 THEN GOSUB YAL "132 
ge" 


354 LET Wil 
51 LET 
352 LET 
Fra LL3 
371 LET LeU5R VAL "16514" 


AE+T 
+T 
=2+T 


nung" ; 


2 THEN G0TD VAL "18 
1688 IF PP7=.2 THEN GOTO WAL "IM 


1818 IF PP<.2 THEN PRINT AT 4,1; 
"ul SPEKULATIONEN ZU VERMEIDEN" ; 
TBe T."HERDEN HELTE ALLE KURSE A 
TAB T3"GESETZT" 

Iu12 PRINT AT E,T3 "TASTE DRUECKE 
H» 
Eee, Ir INKEYS="" THEN GOTO VAL 


US- 


1015 GOTO var "Asa" 
T4EN LET Z=u 


ve GÜUSUE 1338 
1130 IF TC N Iren GOTO vAaL "ıl 


1144 LET ZZ=RND 

115@_IF 22<=.5 THEN LET SCNy=S: 
IC ERNDASPKSCHI HT 

116€ IF 223,5 THEM LET SCNI=SCH> 

+LERNDK. 1 IKSCH I)+1 

117e IF SCNH3<U THEN LET SCNI=SCH 
I+L RNDKT+R > 

1186 ve zei 30" 


22: THEN LET SCH3=SHh 
IHCERNDE.S IKSC n 34T 
1219 IF 227,5 THEN LET SCNI=ScHh 
CERNDK 1 KSCHDI+T 
1220 IF SCH><U THEN LET SCHI=SCH 
J=A4+T 
1238 LET_SCHD=INT SCH> 
1240 NEXT N 
1254 LOTO VAL Sa 
1339 FOR N=T TC A 
1349 LET TCH>=INT CRND+.S> 
58 NEXT N 
RETURN 


ISCN3;" KURS W 
‚ins AH "ETUE 


2438 PRINT et = 1) "ULEVIELE FKTI 
EN KAUFEN SIE 7 
1432-19 INKENSENN THEH-GOTO-YAL 


1493 N 

„1495 LET O=YAL 15 mer $ 

/ 4496-1F-0<U-OR-O>9-THEN FRINT-FT 
ErTrüfslsche_einaabe NUR 4-90 
1497 -1F GE-OR 099 THENGOTO VAL 


1498-LET-SCN3=B 
1499 LET ReR+3 
AA IF INKEY SS UNTUEN GOTO AugA 
A4ar LET PPP=COVE INKEyY | 
\ 14328 Imker $ <> uuTuen Cosog Ass 
Aa tyır KEYS = HU THEN GoTo Augy 
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1598 LET CE=(1.353ABS COCNI>2SCH 


IF 3=T THEN PRINT AT ET 
een NICHT SOWIEL BARGELD", 
=T THEN GOSUB 383 
THEN LET R= 
5 THEN PRINT AT E 5 
IE | HABEN ums ".UWGAT Ertl, Brles 
ERZOGEN" 
1537 IF THEN GOSUB 3E3 
1333 IF Och? J_ AND KENKABS GOCH 
?> THEN LET S=2 


1596 IF S=2 [HEN PRINT HT &T3"K 
EINE FKTIEN MEHR WORHANDEN" 
1542 IF 5=2 THEN LET OCH3=L 
2 IF $=T OR 5=2 THEN GOSUB 3E 


ins MR 5=T OR $=2 THEN GOTO VAL 
1aran 

1550 IF OCNI<U THEN LET B=B+RBS 
COKNDDKSCH) 

Kae Ir OCHD>U THEN LET B=B-CCH> 
1578 LET B=B-GE 

1588 LET KENDSKEND+OKCND 

:539 LET B=INT (BX1EZI/IEZ 

1608 FRINI HT ErTi"REST. ICHES BA 


GuSUB 3E3 

NEXT NH 

FÜR I=U TO E 
PRINT AT L,UiYs 


6 NEXT I 
GITD VAL "era" 


LET L=USR VAL "16514" 

1735 PRINT AT A.T;"DA DIE EOERSE 

AM WOCHERENDE GE-"; TAB T5 "SCHLO 

SSEN IST, KDEREN = SIE SICH";TAB T 

;" JETZT EIN WENIG AUSRUHEN." 

1748 PRINT 

LF5@ FRINT 

17650 FRINT TAB 7;"WENN SIE DAS S 

PIEL JETZT BE-". TAB T; "ENDEN WOL 

LEN, DANN GEBEN SIE"; TAB T3 "BITTE 
EIN. 


a 

1762 PRINT 

1779 PRINT TAB_T; "WENN SIE WEITE 
R SPIELEN WOLLEN" TAB T5 "GEBEN 5 
TE EINE 1 EIN." 
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1788 IF INKEY$="" THEM GOTN VAL 


1" THEN RETURN 
8" THEN GOTO VAL 


1785 GCTO_vAL "1789" 
12388 LET Deu 

1898 CLS 

1998 FOR I=U TO E 
1382 PRINT AT 1,U3Y$ 
13904 NEXT 1 

1918 PRIFT Al 2,45 "dividentenaus 
schnelturg" ;AT 3, A; "Smemnn; 


1915 LET P=U 


SO Dokle2 "IER 
1349 LET BSEDyaKL N> 
1969 IF KCH>=L THEN GOTO YAL "19 


1973 PRINT AT A, 1% "SIE ERHALTEN 
FUEX IHRE AKTIEN 

RINT AT N#P+7, TKCNSSTAB A 

" AKTIEN "AS Diviben® 


=SCH5-DV 
Tr 


INT AT E,”;" gelesen |! EI 
NE Tasıe DRUELKEN. " 
“ THEN GOTO VAL 


CLS 

FOR I=U TO E 

FRINT AT 1,1;Y8 

NEXT I 

LET L=USR VAL "1E514" 

PRINT AT 3,2; "SCHECK NR"; 1 
n RNDKIE3I+YAL "BRBA" AT 5,2 
"DIE RAM-BANK NEW YORK, ZAHLT" SAT 
6,2; "GEGEN DIESEN SCHECK" SAT 7, 
2. "AUF KEINEN FALL DEN RAG" SA 
T 9.25"VON $ ";B;AT 11,2; "AUS." 
AT 17,2; "UNTERSCHRIFT" SAT 19, 
DER COM>UTER" 

2288 EOnE 16818,2 


3994 x Ta T0 E+E 


3998 PRINT At E,Ti" 
"TAB TI" 


3918 RETURN 
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Als Kapitä 


Beim Beginn desSpiels werden Sie sich 
in irgendeinem der Quadranten befin- 
den. Immer wenn $ie in einen neuen 
Quadranten kommen, dann wird des- 


sen Namen angeben. 

Beiden Sternenkarten der Quadranten 
haben die Zahlen folgende Bedeutung: 
. Zahl: Anzahl der Klingonen 
Anzahl der Raumbasen 

3. Zahl: Anzahl der Sterne 

Sie haben 8 verschiedene Kommandos 
zur Verfügung ie ein falsches 
Kommande eingeben. dann erscheint 


s Kommanco dient zum 
Steuern der Enterprise Sie wer- 
den nach dem Kurs gefragt, dazu 
erscheint eine "Windrose" mit 
den Kursrichtungen. Danach 
müssen Sieden Warp-Faktor ein- 
geber. Fin Warp entspricht der 
Länge eines Quadrenten. 

SRS: Zeigt Ihnen eine Karte des 
Quadranten. in dem Sie sich be- 
finden. Dabei werden folgende 
Symbole verwandt: 
<*> Enterprise 
+K+ Klingon 
>’  Raumbasis 


LRS- Gibtin.deroben genannten Zah- 
lenschreibweise den Zustand des 
Quadranten in dem Siesich befin- 
den und acht Nachbar- 
quadranten an. 

PHA: Schaltet die Zielerfassungsauto 
matik ein und richtet die 
Phaserkanonen auf die Klingo- 
nen im Quadranten, Sie müssen 
dann nur noch die Energie der 
Stzahlen in Units angeben. 

TOR: Dieses Kommando erlaubt es 
Ihnen. einen Photonentorpedo 
abzuschielien. Sie müssen nur 
entsprechend wie beim Nav- 
Kommando der. Kurs angeben. 
Wenn Sie den Klingonen treffen. 


a TT—m—m nn ES BEE USER 


Super Star-Trek 


des Raumschiffes ” Enterprise” haben Sie die Aufgabe, 
eine klingonische Kriegsflotte, die die Förderation bedroht, aufzu- 
spüren und zu zerstören. Sie haben dazu nur eine bestimmte Zeit 
zur Verfügung. In der Galaxis gibt es einige Sternenbasen, bei de- 
nen Sie auftanken und Schäden reparieren können. 

Die Galaxis ist wie folgt in 8 x 8 Quadranten aufgeteilt: 


dann ist er vernichteı. Treffen Sie 

ihn nicht, dann werden Sie zum 

Ziel seiner Phaserkanonen. Ohne 

Rücksicht auf den Schußerfolg, 

hießen alle anderen Klingonen 

1 Quadranten auf Sie. 

Hiermit können Sie die Energie 
der Schutzschilde festlegen. Bitte 
beachten Sie, daß die Energie am 
‚Anfang des Spiels auf Osieht. Bei 
der angezeigten Gesamtenergie 
ist die Schutzschildenergie mit 
enthalten. 

DAM: Gibt den Zustand aller wicht- 
gen Teile der Enterprise an. 
negative Zahl zeigt. daß dieses 
Teil beschädigt ist und zur Zeit 
nicht einsatzfähig 

COM: Ruft den Bordcomputer auf. es 
stehen folgende Programme zur 
Verfügung: 

(0) Zeichnet eine Karte der Ga- 
laxie mit allen Informationen. 
die von Sensoren der Enter- 
prise erfaßt wurden in dersel- 
ben Schreibweise wie bei 
"LRS”. 

(1) Zeigtdie Anzahl dernoch vor- 
handenen Klingonen und 
Raumbasen, gibi die verbl 
bende Zeit und einen Scha- 
densbericht an. 

(2) Berechnet die Kursdaten für 
die Photonentorpedos zu al- 
len Klingonen im Quadran- 
ten. 

(3) Berechnet die Kursdaten zu 
allen Raumbasen in Ihrem 
Quadranten 

(4) Berechnet den Kurs und die 
Entfernung zwischen beliebi- 
gen Koordinaten. 

15) Gibt die Namen der 16 
Hauptregionen in der Galaxis 
an. 

Außerdem können Sie mit dem Befehl 

"XXX" Ihr Kommando niederlegen. 

Klingonen bewegen sich in Ihren 

Quadranten. wenn Sie versuchen auf 
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sie zuzusteuern um einebessere Schuß- 

position zu erhalten, dann bewegen sie 

sich auch und schießen auf die 

Enterprise. 

Einige Bemerkungen zum Schießen 

und den Schäden: 

- Die Wirkung des Phaserfeuers 
nimmtmit dem Abstandzum Ziel ab 

- Wenn ein Klingon die Enterprise 
realtiv zum Schutzschild, schwer ge- 
nug tritt, dann gibt es Schäden auf 
der Enterprise, die von dem Scha- 
denscomnuter gemeldet werden. 

- Wenn Sie einen Klingonen nich! 
schwer genug treffen um ihn zu ver- 
nichten. wird seine verbliebene 
Stärke von den Sensoren erfaßt und 
Ihnen mitgen 

- Der Schadenscomputer teilt Ihnen 
mit. wenn Schäden behoben sind. 

Ihre Triebwerke werden automatisch 

gestoppt wenn Si 

laxis zu verla: 

Raumbasis oder - der Himmel möge es 

verhindern - einen Klingonen ram- 

men. 

Wenn nötig, wird von den Schutzschil- 

dern Energie abgezogen, um begon- 

nene Flugmanöver auszuführen. 

Wenn Sie an eine Raumbasis ange- 

dockt haben, wird Ihre Energie aulge- 

füllı. Photoneniorpedos an Bord geholt 
und es besieht ie Möglichkeit, die 

Schäden von Technikern reparieren 

zu lassen. 

Wean Sie gegen Ende des Spiels Zeit 

sparen wollen und eine eigene Raum- 

basis, dieIhner. im Wegsteht zerstören, 
dann werden Sie einen Rüffe| vom 
obersten Sternenflöttenkommando er- 

‚halten. Haben Sie die leızte Raumbasis 

zerstört. dann isı das Spiel verloren. 

Das sindzwar am Änfang schr viele In- 

formationen, aber wir sind sicher B 

Sie sich in Ihrer neuer. Rolle als Ka- 

pitän des Raumschifles Enterprise 

schnell zurechtfinden. Wir wünschen 

Ihnen viel Glück und viel Spaß beim 

Retten der Galaxis. 


DIE GALAXIS IST WIE FOLGT IN 8 * 8 QUADRANTEN AUFBETEILT: 


IE RE ER 


1 ANTARES sırıus 
2 1 un ET 0 AV 


2 KIEL DENEB 
a ae TE 


3 PROCYON CAPELLA 
s Wurm = Ann W 


4 vEBA BETELGEUSE 
ı u mm ı m mW 


7 SABITTARIUS ARCTURUS 
€ = ml AR 


TTES“:B 
"PRESENTS" BES) = *F 
UER"IDE(A) = "APPLE 3" - re 
1 FORB = 1 TO 4 HTAB € 
46 = LEN (BEBI)) / 24 FOR 
F= 112 LEN (BW@B)): PRINT 
NIDe (Me im F, 1110 = PEEK 
(= 16336) + PEEK (= 16356 
3 + PEEK ( - 18336)1 NEXT F 
3 PRINT x PRINT = NEIT Bi FOR 
B = I TN 1000» NEXT Bi FOR B 
= 770 TO 7951 RERD Fı POKE 
ByFı NEXT Br GR ı COLOR= 15: 
FOR B = $ TO 23: MLIN 6,3% AT 
Bı NEXT Bs COLOR= 5 
2 HLIN 9,12 AT 4ı PLOT 14,4: PLOT 
17,41 HLIN 19,22 AT dr MIN 
24,27 AT Au HLIN 29,32 AT Ar 
PLOT 9,5: PLOT 14,5: PLOT I 
7,5: PLOT 19,51 PLOT 22,5: PLOT 
24,9: PLOT 29,91 PLOT 32,5 HIN 
9,12 AT 61 PLOT 14,4: PLnT ı 
7,6: HLIN 19,22 AT 6: HLIN 2 
4,27 AT 61 HLIN 29,32 AT 64 PLOT 
12,71 PLOT 44,71 PLOT 17,73 PLOT 
19,7: PLOT 24,7: PLOT 29,7: PLOT 
31,7: HLIN 9,12 AT @: HLIN I 
4,17 AT Bı PLOT 19,7: HIN 2 
4,27 AT 8 PLOT 29,04 PLOT 3 
2,8 
3 HLIN 11,14 AT 10: HLIN 18,26 AT 
101 ALIN 22,20 Al 10: HLIN 2 ; 
7,36 AT 16 PLOT 14,1» PLOT 
18,13 PLOT 22,111 PLOT 25,1 
1: PLOT 27,133 PLOT 30,113 HLIN 
11,14 AT 12: PLOT 18,12: HLIN 
97,25 AT 12: HLIN 27,38 AT ı 
2: PLOT 14,13: PLOT 18,133 PLOT 
22,13: PLOT 25,13: PLOT 27,1 
3: PLOT 29,13: HLIN 11,14 AT 
14: PLOT 18,:4: PLOT 22,14 mar 
25,14: PLET'27,14: PLOT 3,1 
a 


A HLIN 9,15 AT 1er HLIN 15,10 at 
23 AT 16: HLIN 2 
PLOF 29,16: PLOT 
32,162 PLET 21,174 PLOT 15,1 


7: PLOT 10,17: MLOT 20,173 PLor 
25, 17: FLOT 29,173 PLOT St,1 
7: PLOT 11,18: HLIN 15,18 AT 
18: HLIN 20,25 AT 18: PLOT 2 


5,18: HLIN 29,30 AT 18: PLOT . 
11,19: FLOT 15,19: PLOT 17,1 
9: PLal 20,19: PLOT 25,193 PLOT 
29.19: FLOT 31,194 PLOT 11,2 
3 PLIT 15,20: PLOT 18,20: HLIN 
23 AT 20: HLIN 25,27 AT 2 
PLOT 29,20: FLOI 32,20 
221 PRINT "WENN SIE BEREI 
T SIND, DAE SPIEL ZU BE- GI 
NNEN, DANN DREUCKEN SIE EINE 
TADTE. "3: POHE - 16368,0 
6 FÜR B = I TO 255: POKE TAR.Iı PCKE 
769,8: CALL 7703 IF PEER (= 
16384) > 127 HEN 8 
7 NEXT Be GOTO & 
@ TEXT : HOME ı FOKE = 16368,0: 
VTAB 24: INVERBE 3 PRINT 
FRANZ HATIES (C) 1/19 
aa "5s VTAB da POKE 5 
5,25: NORMAL ı HOME + INVERSE 
3 HTAB iz VTAB dı FOR I = 1 TO 
39: PRINT" "43 NEXT 18 NORMAL 
a PRINT « SPEED= 0: FLASH ı PRINT 
“ wsun STARTREK #6 
“ "3 NORMAL 2 SPEED= 
255: PRINT CHR® (7151 INVERSE 
a HTAB dr VTAB 3: FOR I = 1 T0 
391 PRINT * "3: NEXT Is NORMAL 
3 PRINT ı PRINT ı SPEED= 255% 
# PRINT TAD( 21762 PRINT *, 


9 PRINT TABC SI43 PRINT ®, 


"3 PRINT 

TER Wa PRINT Wr- 

i 4 4"3 PRINT TABL I 

ir PRINT ",om-t ” -/ 

Ve-y"s PRINT TABCAUEL PRINI 
*ı CLEAR 


“2 DIM AtE.BI,B(9,2,C43 
„B,E13,F 03,0) ,D101 

10K = INT CRND U) # 20.4 200 ® 
10CN = KO = INT CRND (hi 
# 109:0 = Ok = sort = Ei 
P = 16 = Bl - 
= On = 
5 "ı DEF FN-CIDI = SOR dic 
DB O2 = tCtB2) - 
1) “2: DEF FR = ınm 
URND (RI @ 7.98 + 1.01)4Fl = 
FR un:61 = FH BÜD:BI = 
FN GUMEI = FNütdha FOR 
3 = 1 TO 9:3(B,1) = 04B4B,2) 

NEIT 8 

118,0 = - 182,1) = - 1rbı 
4,02 - BD = - Bi 
52 = - BD = - 
1,2) = 1:B(2,22 = {1B(b,1) = 
12817.1) = 12B(8,1) = ItB0a, 
2 = 14819,2) = ir FORB= 1 

NEXT Bißt = 

"NAVSRSLRSPHATDREHEDAHDONKXH 

“ı FORD= 1 TO CE FORd = 4 

TO 8:11 = ©:FtB,D) = Dadı 

AND (DE"IF JI > „SB THEN I 

= Al + 2 S0T0 1a 


N 
—S 


ıs 


16 
17 


18 


1” 


ey 


28 CPU 


/ 


IE 31 3.98 TIEN TI = Zial = 
A: + 2: 6070 14 

1F 01 3 „80 THEN I = 1unl 
A: + 1: Guru 14 

Ku = 0 IE AND (DD > .96 TIEN 


ur 
AB) = lie worki eier 
FN 302 NERT I: NEIT BE Ir 
a YOTMEND=Ar + 
IEWE > 6 THEN 15 
IF A(#1,61> « 209 THEN AlFI,G 
“AIG # 100RAl = Al r 


zAFL,BL) = AtFL,CH) + 10 
FR G(D231 =" FN BD 


1 
12) 


Li = Al30 = 0 + Sr PRINT : PRINT 
"IHR AURTFAB LAUTETE": PRINT 
3 PRINT "ZERSTOEREN SIE DIE 
"Ati" PLINGONISCHEN" ; PRINT 
"RAUMSCHIFFE, DIE IN DIE GAL 
AkY EINBEDR"} PRINT "UNGEN S 
IND, BEVOR SIE AS HAUFTQUAE 
IER": PRINT "DER FOERDERATT 
ON AM STERNENTAG "m + 0% Ale 
""; PRINT "GREIFEN KOENNEN." 
PRINT "SIE HABEN ALSO "O" STE 
RHENTAGE ZEIT": PRINT "ES GT 
BT "Wu" STERNENBASEN, BEI DEN 
Eh SIE“: FRIMI "IM SCHIFF U 
FRFRHOLEN LASSEN KDENNEN.®: FRINT 
: PRINT "ERUECKEN SIE DIE RE 
TURN TASTE, WENN SIE": PRINT 
"BEREIT SIND, DAS KOnmAnDu A 
NIUNEHMEN. "+ INPUT Is: HOME 


Ki = FlNI = Glill = Gikl =D 
0 = 0:71 = 0:00 = nm AND 
AUIERCFL,GH) = AUFL,EN: IF 
FI@AORFLSBOREI « LOR 
Si > u Men 28 
GOSUB 216: PRINT ı 
KTHEN 24 

PRINT "IHRE MISSION BEGIUNT I 
H DUADRANTEN 2": FRINT Is 
PRINT "JETZT TRETEN SIE in 3E 
N DUADRANTEN": PRINT Is" EIN 


IMs 


& SPEED= 255: FOR Ri = 1 10 
1600: NEXT Ri: PRINT all = INT 
KALFLSGU # Ollekl = INT C 
AIFLEN aD - 10 # LirDi = 
RIED = WO EIL - JO RK 

Ar dr 1 = 0 THEN 27 

POKE 76B.18: POKE 769,100: CALL 


7704 FLASK 
1er 


PRINT "KANPFGEB. 
ALARMSTUFE wer kul de 
NORMAL = IF 8 > 200 THEN 
PRINT 2 SLASU 2 FRINT "SCHUTZ 
SCHILDENERBIE GEFAENRLICH HI 


EDRIG": NORMAL 

FOR = 1 T0 SCiB.) = 0:CıB 
&: NEXT I: FOR I = I TD 
NEXT ı 


1 10 3Ci6.2 = 6: urer 
Be+emeos+D 


ın 7a = = 2 > «li 


x 


3 


ae 


a 


42 


a3 88 


Kroeemee 
ans = arrısı 
SOSUB 26: 
® 

FOR & = 1 In Tr GOSUB 109:06 
= "eKenz£l = JaTl = ls SOEUB 
201:C18,1) = 1:C(B,2) = Uls 
EM CHR ED) 

neıT 8 

IF Kı CI THEN 32 

BOSUB 199:A6 = "31 
vi 
201 

FOR B= 1 TO 01: GOSUB 199:n6 

"251 = JteTl = Uls GOSUB 
61: NET GE 
GOSUB 156 
IFM+O- ME 
a 
IFS+ESIATHN IFE> 10 

CR DI71 = 6 THEN 37 

>RINT "VERHAENGNISSVOLLER FEH 
LER": PRINT "SIE SIND In WEL 
TRAUN GESTRANDET. WEIL": PRINT 
"SIE NICHT MEHR GENUESEND EN 
ERSLE HABEN." 

PRINT + INPUT KONMAND "Adi 
HOME : FOR B= 1 °0 9: IF LEFTS 
Mb, 5 > NIDE iG6,3 # B - 
2,3) IMEN 37 

ON B COTN 41,77,85,90,108, 124 
„131,168, 151 

NEXT B: HOME + PRINT "GEBEN 5 
IC EINES DER "OLGENDEN Karma 
NDOS“: PRINT "EIN 4": PRINT 
3 >RINT ® AV (UM DEN KURS 
ZU SEIZEN)*r PRINT * SRS (8 
HORT RANGE SENDOREN) ": PRINT 
"RS (LONG RANGE SENSOREN) 

#2 PRINT " FHA (FEUERN MIT 
DEN FHASERNI: FRINT " TOR 
(ASFEUERN EINES TORPEDOGI * 

PRINT " SHE (SETZEN DER SCHU 
TZSCHILLER)* PRINT " DAN ( 
HELDUNGEN DER SCHALENSKUNT RO 
URAN: FRINT ' COM (AUFRUFE 
IN DES LIBRARY-COMPUTERS) *: PRINT 
= &XX (UM IHR KOMMANDD ABZU 
GEDEN) 3 PRINT ı OCTO 34 

TAB 15: PRINT TAB( 1a" a 
3 2": VTAB 16: FRINI Tan 

: VTAB 173 PRINT 
TaBe dd"... VIAD AB: 
PRINT TAEL L81°5 =. | 
3 VTAB 19: PRINT TABC 2a)" 

„2 VrAB za8 FRINI TABL 
1a “VAR 21 PRINT 
TaBı 10" 4 7 Br PRINT 
: INFUT "KURS (1-8) "Ch: IF 
1% = ADCI CH men as 


LEFTS (06,173 
El:ti = Els 
IF IC 1 THENS 


:81 = Il: 
JaTı = Ulevi = Ui: GosLB 


= THEN :a 


PRINT *LT.SULU MELDET 2": PRINT 
SFALSCHE KURSDATEN, SIR \"+ GUTO 
Er} 


IF DIN CO TEEN ES = 


April 1984 


44 


an 


En 
a7 


aa 


sı 


”2 


E3 


sa 


64 


April 1984 


PRINT "WARP FAKTOR (B-"E61)"; 
z INPUT Wi: IF DIL € 0 AND 
Wi 2 .2 THEN AB 
FU aa C = RTHEN 
as 
IF WI = 0 THEN 34 
PRINT PRIKT "CHETINGENICUR 
SCOTT MELDET :*: PRINT "DIE 
TRIEBWER<E BRINGEN «EINEN HA 
RP "Wir 3070 5% 
PRINT *UNSPIRIEBWERKE EESCHAE 
DIGT +": PRINT "MAX. WARF = 
MARP 0.2": GOTO 34 

N= IN Wet DIE 

N TEN 52 
PRINT "WIR HABEN NICHT GEUUEB 
END ENERGIE, UM": FRINT "MIT 
WARP "Wi" ZU FLIEGEN ©1220: 
IFSEN-EOR DA) C 0 TMEN 
34 
FRINT ı PRINT "SCHILDKONTROLL 
E NELDET #"ı PRINT "WIR HADE 
N *5“ ENERGIEEINAEITEN AUF > 
EN*: PRINT "SCHUTZSCHILDERN. 

wuru sa 

FOR B = 1 TO Il: IF CB, 

9 THEN 54 

M=" SI = CB,NeTl = Ci 
B,2): GOSUß 201: BUSUB INTEL 
(8.1) = SIEB. = Tieat = 
“+ket: GOSUB 201 
NEXT De GOSUB 141:DI = GıZl = 
MEATW EMI TIENZI- 


FOR BE = 1 TO B: IF DIE > = 
9 THEN 60 

DB) = Dim 4 Zr IEDIM > - 
1 AND DB) € 0 THEN DID) = 


= 1: EOTO 60 
Ir Dim & 0 THEN 60 
IR m THEN. DI = 1: PRINT 


"SCHADENSMELDUNGEN : *, 
3 = Bz GOSUB 205% PRINT Is“ R 
EPARATUR BEENICT." 


NEXT Be IF AND (ID > 22 THEN 
54 

ye= mu: ar nm cn 
-b THEN 63 

DIID = Dial - CRND (DD ® „5 
+ 13: PRINT "SCHADENSMELDLN 
BEN 2": BOSUB 269? FRINT 19“ 
RESCHAEDIRT"E FRINT ı BT 
64 

Dial = Didtı + Ad ns + 


FRENT "SCI MDENGHELDUNDEN 
3": GOSUB 205: FRINT 16“ RER 
ARATUR FORTGESCHRITTEN": FRIN” 


ne=® EL INT BDITI- 
INT (EI): GOSUE 201: PRINT 
# INPUT "GELESEN ? 
BEI, + (BeCi + 1, BIC 
1) air = INT (CIE = 
Bley = El:A2 = BIC,D + (Et 
Ei 41,2) - BICL.ZII ® (CI — 
INT (Ei) ):D2 = FliCz = Gi: FOR 


“6 


er 


“ 


” 


ao 


a 
[7 


E33 


a 
ss 


B=1 0 Mb) = Bi + XırEl = 
Ei + An IF SIG IOREL SA 
DREI -PREI > - 97 
n 

D2 = INT (BI) #24 + INT (EI 
v#3- 26 Ir MDR (bh, 
21=" "THEN 67 

INT (Bi = XDGEL = INT 

dEI = A2): PRINT = PRINT "Wa 
RPTRIEBWERKE IM SEKTUN "BI", 
"EIMWEGEN": PRINT "SCHLECHTE 
FR NMAVIGATION GESTOPPT." 6010 
“a 

neer 
en 

Au = "ce = INT (Ball = 
INT EL): GISUB 201: GISLB 
Bez = IE mc A MIENER 
BETEN BIER) 

Kek+Ez EKD NM+OTHEN 


hen 


81 


= ENT BEL = In 


soro zz 

KmrBRFIeKeNeAY=B + 
GH Y HN AzFI= INT (X 
CBa6ı = INT (Y / BBl = 
INT (U - FI 4 MsEl = INT 
WeGIR@: IF BI = GTHEN 
Fi=Fi-1:Bl=8 

ir Ei = o THE GI = Gl - HE, 
-e 

F2 = 6: IFFIC A THENFA= IR 
DEREN 

IE FI NBTHEN F2 = Il = Gi 
Bi =B 

IF 61 © 1 THEN F2 = 161 
ei -ı 

TER OS RTHEN F2 = drßı = Br 

Ei = 8 

IF F2 = 0 THEN eo 

HOME + PRINT "FÜNKSPRUCH Von 
STEFNENFLOTTENKOHHANDD +*s PRINT 
3 PPINT "SIE HABEN VEINE ERL 
AUBNIS,DAS HOHELTS-": PRINT 
"GEBIET DER FOERDERNTICN ZU 
VERLASEN .": FRINI "STUPPEN 

SIE SOFORT IHRE TRIEBWERKE 
"2 PRINT 3 FRINI "CHEF INGE 
NIEUR SCOTT MELDET +"s PRINT 
3 PRINT "ANRPTRIEBWERKE IN S 
EKTOR *BI","EI" DES“ 

PRINT SDUADRANIEN *P1" 
ESTOPPT« 
sen 7 * 
160 
IORFIICh-OnD2 4 c2 Then 


10 
PRINT + INEIT HRFI 
(6: IE KOM THEN 


K+ 13 SOSUB BR: GOTO 2: 
E-N-iG FE) = THEN 
RETURN 

HOME : PRINT "SCHUTZSCHILDER 
LIEFERN ENERGIE, UM"s PRINT 
"DAS MANEUVER AUSZUFUEHREN. 
5 = Sauce = 0: IF SC 

© THENS= 6 

RETURN 

ir DEI < 0 MER SRINT "LONG 


CPU 29 


RANGE SENSOREN NICHT VERFUE 
BBAR.“: PRINT : GOTO 34 

& HONE ; FRIKT "LONG RANGE SCAN 
FUER GUAERANT "FI" "GLL$ = 
” —-r2 PRINT 


IFB>omDB: END 
320 MDIC9THENEU -G 
142 = AUB,D:FB,D = AB 
„a 

87 Next 


FORL = ı m 3: PRINT 

IF EA) < 0 THEN PRINT 

"un" BOTO 89 

00 PRINT RIGHTS ( STRS (EL) + 
1600) ,303" 

89 NEIT Lz PRINT 2": PRINT L6: NEXT 
PRINT + GOTO 34 

9% IF DI © 0 THEN HOME = PRINT 
"FHASER NICHT EINSATZFAEHIG“ 
# PRINT x G0T0 34 

Mar I 20 MEN ys 

92 HOME ı PRINT "SENSOREN ZEIGEN 
HEIN FEINSCHIFF IN "3 PRINT 
"EIESEN QUADFANTEN. "+ PRINT 
» 6070 7 

95 IF DO CO THEN MIME + PRINT 
"CONPUTERFEHLER BEINTRAECH"I 
1 GENAU-": FRINT "IGKEIT, 
FRINT 

93 @RINT "PHASER AUF ZIEL EIXIER 
Tr 

95 PRINT "VEIMUEGBARE ENERGIE ı 
"E® UNITS. "4 PRINT 3 INPUT ® 
WIEVIELE UNITS BITTE Prix: IF 
Ke=6 TEN ma 

M ITE-X40 MEN 9 

MESE- N: TED COTHNI= 
K@ORND 

sem = INT (X / Ill: FORB= ı TO 
3: 1F CRD «= 9 THEN 104 


9 H= INT CHE 7 FM DK) @ (AND 
(m + NE IM > In ech, 
2 THEN 101 

100 PRINT "SENSOREN ZEIGEN KEINE 
N SCHADEN BEIM *: PRINT "FEI 
NDBEHIFT IN SCABUTCAB.D> 
# 6070 !04 

101 CB,3) = C(B,3) = Mi PRINT + PRINT 
H" UNITS HABEN DEN KLINEONEN 
IN SEKORM PRINT CAD. 4r®." 
CiB,2)6* GETROFFEN. ": IF CıB 
»D € = 0 TEN PRINT CHPS 
K7I"WRR KLINBON ZERSTJENI #* 
an Ann 19% 

162 PRINT "SENSOREN ZEIGEN NOCH 
" INT (EB.SII" UNITS": GOID 
100 

WS - Im mar - ie 
©, 1:11 = CiD,2):As 
"2 BESUB 281:C0E,3; = OsntFl 
‚Eh = AFI,CH - Ioıriri,s 
1 = AIFL.BDE IF AL = C THEN 
155 


St = 


109 FOR I = 1 TO 900: NEXT Is NEXT 
D: GOSUB 141: 6070 34 
105 IFPi = THEN PRINT Yalı 
soro 


1b HOME ı IF DIS) Co Tun PRINT 
"TCRPEDOS NICHT VERFUEGEAR. * 
3 FRINT : 60T0 34 

167 INFUT "TORPEDO KURS (1-9) y 
"Che IFCI= 9 THEN DI = 

108 IFCH> =IMDCI«9 TMEN 
tie 

109 PRINT "UMERLAUBTE KURSDATEN“ 
+ FRINT : GDTO 34 

120.X1 = BiC1,1) + (BIC + 10) = 
BUCH) @ (CI - INT (Ed: 
E-E-2P=P dan=mıc 
1,2) + (BECI + 1,2) = Bicl 
Dach - INT Cidak = Bi 
aY = Eis PRINT "TORPEDD SPUR 

HIX=NeXEY=Y 4 AZIBR = INT 
+ SIND = INT (Y HD 
IF O2 Cı RZ > Bor h2.« 
1 OR H2 > 8 THEN 125 

112 SRINT TAR( 100462", "HAsas = 
” "251 = Kali = Yı GOSLB 2 
1 IF 124 3 0 THEN Lll 

HS Ab = "KetıSi = XıTl = Yı GOSUB 
214: IF 12 = @ THEN 118 

414 SRINT CHIB (715° KLINGON 
ZERSIOERT seatı ll = II = u 
A=Al- I IFALG = 0 THEN 
155 

115 FORB= 1 TO 3: Ir 02 = Ci. 
1) AND H2 = CiB,2) THEN 117 

116 NEXT BB = 3 

117 FOR I = 1 TO 700: NEXT IsCın 
3 = 02 000 124 

1B AB =" 0 "51 = YıTl= Yı GOSUB 
214 IF 12 = 0 THEN 120 

119 ®RINT "STERN (Wer, HZ") ABS 
ORDIERTE TORPEDO.“ PRINT + GOGUD 
141: GOT0 34 

120 Ab = DICHS1 = KıTl = Fi GOSUB 
2: IF 12 = 0 THEN 107 

FRINT "ass STERNENBASIS ZERS 

TOERT #netıkl 


0 THEN 123 
122 PRINT "JETZT REICHT'S, Kapıt 
REN !tt"3 MINI "SIE WERDEN 


THRES KONMANDOE ENT-', PRINT 
*HOBEN UND ERHALTEN 99 STERN 
ENJAHRE": PRINT "ZWANGSARBET 
T AUF CYGNUS 42 1%1"2 WDIU 1 
s 

125 PRINT » PRINT “IHRE AUFZEICH 
NUNSEN WERDEN AL.S BEWEIS-" 
"HATERLAL VOR SERICHT BESCHL 
AGNAHNT !0 = 0 

:TI = voab =" #2 0EUM, 

HAGFI,GI: = II 8 100. + Kl 

10 + OsFtF1,00) = Alrı,c 

132 GOSUB 1413 GOrO 3a 


PRINT 


April 1984 


125 


126 


197 


128 
127 


137 


138 
139 


PRINT "VORBEI GESCHOSSEN 
1 = 1 IU /W2 NEKT Ir GOSUB 
1als 0T0 20 
IF DET) € € THEN PRINT "Sch 
UTZSCHILDKENTROLLE INAKTIV.* 
: 0070 36 
PRINT "VERFLEGRARE ENERBIE ı 
»E + 5" UNITS": INPUT "WIVI 
ELE UNITS AUF DIE SCHILDER ? 
“Rs IF KK 00% 8- X THEN 
PRINT : PRINT “ÜSCHILDER UN 
VERAENDERT>": GOTO 34 
IEXC =E+S THEN 130 
PRINT "DICS 10T NIOIT DAS FI 
NAIMISTERIUM DER ": PRINT "F 
DERDERATION, SIE KOENNEN ALS 
U NICHT": PRIMI "UEBEHZIEHEN 
-#ı PRINT + PRINT "SCHILDER 
UNVERAENDERT >" 6010 34 
E=E*5-X15 = X PRINT 3 PRINT 
"SCHILDER HUN AUF " INT (89" 
ITS." GOTO 34 
IF D(6) > = 0 THEN 139 
PRINT "SCHADENSMELLUNGEN NIC 
HIT VERFUCODAR"S PRINT 3 IT 0 
= 0 THEN 34 
22 = 0 FORB = I TO 8: IF Di 
Deo Men ur une. 
NEKT Du IF 32 - 0 man zu 
PRINT 292 = 32 + Qlı IF 32 > 
= 1 THEN 2 = .9 
PRINT “TECHNIKER SIND BEREIT 
DAS SCHIFF ZU": PRINT "REPR 
RIEREN. GESCHAETZTE REPARATU 
RZEIT 3": PRINT „EI #_ INT 
«190 # 32)" STERNENTAGE" PRINT 
ı PRINT "WOLLEN SIE REPARIER 
EN (J/W) "tz INPUT As: IF As 
© 2" THEN 
For D= 1 10.9 Ir Dim < 0 TIEN 
Dim = 6 
NEXT BIK = Kr 2 4 „1 
PRINT “EINSATZFREHIGKEIT 3" 
PRINT + FOR 31 = I TO @s Gosuß 
265: PRINT 145 LEFTS (D6,28 - 
LEN (1999; INT (Diyt @ 100 
>" „ols NEXT dir PRINT 3 IF 
DE 30 THE RT 


soro 34 
IF TI € = THEN RETURN 
HOME : IF 0 < 3 O.THEN PRINT 


& PRINT "SCHUTZECHILDER DER 
STERNENBASIS ": PRINT "SCHUE 
TZEN DIE ENTERPRISE." Keium 


FRE = 1 TO 3: IFC,D 
= 0 THEN 148 
H=CB,31:H=M/ FNDU 
=Hei2e AN tıh= 
(WiS = S - HiCiB,3) 
I7@=- AND): 
4 TO 180:L2 = PEEN 
6): NEXT K2e PRINT CARS (7) 
sHt" UNITS HABEN DIE ENTERPR. 
I& AUS DE": FRINT "SEKTOR 
"CB," "2IB,2)" GETROFFEN. 


15 


146 


147 


154 
155 


186 


166 


IFSC =0 HEN 150 

PRIN| " (SCHILDER RUNTER AUF 
"S# UNETS>"+ IF MC 20 THEN 

148 

IF RND iD > .AORH/ SL 

02 THEN 198 

= FREMD = Day - 
H7S-.5* RHD (19 GOSUB 
205: PRINT 18" DURCH DEN TRE 
FFER': PRINT “BESCHAEDIGT“ 
NEXT Be RETURN 

HOME : PRINT "ES IST STERNEN 
TAB "iKı GITO 151 

HOME ; PRINT "DIE ENTERPRISE 
WURDE ZERSTOERT. ": PRINT 
PRINT "ES 3LEIBEN "Al" KLING 
UNISCHE SCHLACHT-": PRINT 'K. 
REUZER UEBRIG" PRINT + PRINT 
"IHRE MISSION JET BEENDET. "= 
PRINT 

PRINT 2 PRINT 3 dr W= 0 TIEN 


HT EINEN KAPITAEN" PRINT "F 
LER EINE AEHN.ICHE MISSION." 
# PRINT ı PRINT "IST DA EIN 
FREIWILLIGER ?"3 PRINT "LASS 
EN SIE IHN VOR LND GEBEN SIE 

-ane"ı INPUT "EIN. Mas IF 
AS = “aA" THEN RUM 

en? 

PRINT "GRATULATION KAPIIREN 
44%: PRINT “DER LEITE KLINGO 

NE WURDE ZERSTOERT.": PRINT 
3 PRINT "IHRE ERFOLGSRATZ LI 
EOT BEI "t1000 © (Li y ik = 
m» © 2: G0TO 152 
FOR B= Bi - I TO BI + dı FOR 
mE -ı WEL + IF INT 
M+.SKLOR INT DU .5 
? > BOR INT (I +5 CL OR 
INT (0 + .5) > B-THEN 158 

AB = "atcnıSi = BETi = 93 BUSUD 
213% IF 12 = 1 THEN 159 
NEXT Js NEIT B:Q = Or GOTO I 
61 

@ = 1168 = "ANBEDOCKTHIE = TH 
P=u 
PRINT "ZUM ANDOCKEN SCHUTZSE 
HILDER ABGESCHALTET"IS = 0: GCTO 


164 
IF 11 > 0 IHEN Ch = “oROTan 
S0TO 164 

C8 = "SRUENTE SEE CHR L THEN 
Pa = "GELD" 

HOnE 


IF Di2) > = 0 THEN 166 
PRINT "SHORT RANGE SENSOREN 
NICHT VERFLERRAR"} PRINT + RETURN 


HONE ıh6 = +- 


#3 PRINT HE 
1 TO 8: FOR = (A 


-De2241T0 B-1ı 
24 + 22 STEP 33 PRINT” 
(38.2.2042 NEAT 34 PRINT 


CPU 31 


B: PRINT Mm 
A& 
0%. 
FE "Cs: PRINT 
"DJADRANT 
Fur rol 
167 PRINT "SEKTOR. 
BIN nE 


PRINT "STERNENT 
Int 
"ALARMSTU 


ENDKOORDINATEN (X,Y) "HL, 


arınr " r 


SCI -We re 


7 
THEN 185 
THEN CI = 5: G0T0 1 
# PRINT "PHor 
TORPEDDS. "NT 
(P}z PRINT "GEGAHTENERGIE 
"INT jE + 9): PRINT 
"SSHUTZSCHILDER 
INT 45): PRINI "RESILICHE 
K-INGONEN "nr (nl 
}3 PRINT 2"RETURN 
148 IF DIB) € 0 THEN PRINT "COM 
FUTER IHAKTIV": GOIO 34 
149 HOME + PRINT "COMPUTER KOHM 
NDS 2": PRINT + PRINT " 6 
= ALLE BEKANNTEN QUADRANTEN" 
# PRINT" A = LAGEBERICHT": 
PRINT ' ? = TERPFAN KIRSDA 
TEN": PRINT ® 3 = STERNENBA 
SIS NAV DATEN": PRINT" 4 = Ir 


NTUNG/ENTTERNUNG RECH 
gs Yard 193 PRINT : PRINT "RICHTUNG = "x 


a een | 
On ERUN BUT Comuren EL ER 
; in 
ee an 194. PRINT 4 PRINT "RICHTUNG ="; 
era n EC: + CABE (TI 7 ABS (AD) [ 


1Bb IF ABS AM 4 = Ans (m TICN 
188 

187 PRINT ı PRINT "RICHTUNG = ® 

TC RBS IR = ABS (RD) 

= ABS (MD) / ABS IA): 5070 
195 

138 FRINT : PRINT "RICHTUNG = "5 
GC: + CABE (A / ABS (1 GOTO 
195 2 

139 IFADOTHENCI = 3: 0701 
va 

190 IFXK>O HEN CI = 5: 0070 
186 | 

11 0C0=7 | 

A92 Ar ABS KM) = ABS CK) THEN \ 


Da SORT 2A DIIFN j 
7 Bla 2-1 MEN | 
176 NEXT Bı GUIU sa I 

177 IF Kl € > @ THEN HOME + PRINT 
ENTERPRISE - STERNENBASIS ı 
"iM = ViaX = Ylı 5010 179 

178 PRINT "SENSOREN ZEIGEN KEINE 
STERNENBASIS INts PRINT "DT 
ESEM DUADFANTEN. “: GOTO 34 

179 31 = FNGUN:UL = FN GINA 
8-51 = IT“ Uls DOSUB 
2:4: IF I2 = 0 THEN 199 

200 RETURN 

z0UU 02 = AN (=. #3 + INT 
(1 = .8) #24 4 da IF LEN 
(a & > 3 THEN PRINT "FEH 
LER"; STOR 

202 IF DZ = 1 THEN O0 = Rn + RIcHIS 
(48,189: RETURN 

293 IF D2 = 19 THEN 6 = LEFTE 
(16,189) + Ası RETURN 

294 38 = LETTE WRD2 - DH Ab + 
RIGHTS (98.190 - D2): RETURN 


- == “ent PRINT L 

%: FORD = 1 TOO: PRINT Die 

FOR 3 = 1 TO Br PRINT" "ır 

IE F(B.d) = > THEN PRINT" 

netz LUIO 173 

PRINT RIGHTE (STRE (FR,D 

+ 1000),512 

173 NEXT Je BOTO 174 

178. FRINI 
Ei 

175 NOME + PRINT "LEBEBERICHT #* 
# PRINT 3 PRINT "KLINGONEN : 
"tAL: PRINT "RESTLICHE ZEIT 
Et INT (M+O-K * 
1015" STERNENTAGE. *: PRINT * 
EIGENE SIEKNENBESEN IN DER G 
ALax 


PRINT Ltr HEXT Br GOTO 


* PRIRT : 6010 121 


IETIE =OTHEN 

PRINT "ENTERPRISE - KLING. 5 

CHLACHTKREUFER »"2117 = 01 FOR 

B= 1103: 1° CıB, 

TEN 196 

178 u = CiB.1X = CiB.2) 

179 1 = Birk = Elı E0TO 181 

180 HOME + PRINT "RICHIUNG/ENTFE 
RNZUNG RECHNUNG 3": PRINT = FRINT 
"SIE SIND IM OUADRANIENFFIN, 

1" SEKTOR "BI". "EL: PRINT 

"BITTE GEBEN SIE FOLGENDES E 

In +": ANPUI ® ANFANBSRUURD 

IMATEN (X. 3 eCh.Ae INBUT ® 


‘=6 
205 um ui WITD 206,207, 208,209,2 
10.211,212, 213 


236 18 = "WARP TRIEBNER<E": PETURN 


257 1% = "SHORT RANGE SENSUNEN": HEILRN 
258 18 = "LONG RANGE SEUSCREN", RETURN 


239 16 = "PHASER KONTROLLE": RETURN 


216 16 = "TNRPFÜNPOHRE" RETURN 
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Wir suchen das 


»TOP-Programm« 


au 18 


"SCHADENSKONTROLLE": RETURN 


212 18 = "SCHUTZSCHILDKONTRILLE": 
RETURN 


213 18 = "LIDRAR-COMPUTER": RETURN 
des Monats 
ZI 0 = nm Hm am 
+ see melnse 
(Sl e20# ide ir 


MID (6,02, © > As IHEN 
RETURN 

215 12 = 1: RETURN 

215 IF2« =STHEN OU MI Cor 
218, 2:9, 220,221, 222, 225,228, " 
as - Dreifaches Honorar, das 

217 010 226 heifit 300,- DM pro gedruck- 


213 16 = "ANTARES" ter Seite in unserem Heft. 
zı m 


und bieten dafür: 


6070 235 
= FRIGEL": GOTO"233 
22% 16 = "PROOVON“ GOTO 235 
221 16 = "VEGA": GOTO 235 
222 16 = "CANJPLS": G0TO 235 


Einladung in unseren Verlag 
nach Eschwege. 


223 18.- “ALTAIR"s G0TO 230 

224 14 = "SAGITTARIUS': GOTO 235 

215 18 = "zOLLUN: GOTO 235 

226 ON MI GOTO 227, 228,229,250,2 
31,232, 239,254 

18 = "SIRIUS 

18 


Veröffentlichung des Inter- 
viens mit dem Ersteller des 
Programmes. 


010 235 
= "DENEB': 6073 235 

18 = "ZAPELLAM: BITE 235 
16 = "BETELGEUSEH COTO 235 
18 = "ALDEBAREN" GCTO 235 


ostimrit haben auch Sie noch eine talle Idee für ein 
»Aetionspiel, Abenteuerspiel, Ratespiel« 

ä. und es nat bisher nur der Anreiz für die Verwirklichung, 
derselben gefchlt. 
Dieser sollte jedoch jetzt mit 


Iserem Angebot gegeben sein. 

18 = "REGULUS" GOTC 235 

{8 = "ARCTURUS“: BUIU 235 
"SPICH"s SOTD 235 

IF Pt < 1 THEN ON NI GOTO 

237,238,239, 240,237, 238,239, 


AMM u schon Kängnt Fertig 


reiben Sie uns auch, we Sie auf die Spi 


gekommen sind 
nd diese dann in cin Programm, (ur Ihren Cn 


püter, umgesetzt 


+" 1": RETURN 

+" 11": RETURN 

7 © II0" RETURN 

260 (8 = I6 + " IV": RETURN 

2«1 DAIA 172,1,3,174,1,3,169,4, 
32, 168, 252, 173, 88, 192, 232. 20 
8.252, 136, 209,229, 206,0,3,20 
8.251,96 


sind schon schr gespannt auf 
Ton werden 


ever 


Dieses Strategie und Taktikspiel wird 


SOP 


reichlich komplex und vielfältig wird. 


ZX Spectrum 


ler. bis zu 8 Buchstab, 


von 2 Personen gespielt und dauert pro 
Spiel eiva 30 Minuten. it ao rcht 
langatmig. Es geht darum, we hei dem 
besannten Reversi, die gegnerischen 
Spielsteine von 5 zwei Seiten ei- 
ner von 4 Dimensionen (waagerecht, 
senkrecht, diagonal von links oben, 
diapona' von rechts oben) einzu- 
schließen und wird aufeinem Spielfeld 
von 3x8 Kästchen gespielt Im Ge- 
gensalz zum Reveisi, we.den die ncu 
dazu gewonnenen Felder noch weiter 
aufeine neue. andere Spie’situation hin 
überprüft, wedurch das ganze Spiel 
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man muß also einen kühlen Kopf be- 
halten. Weiterhin können die neuen 
eine beliebig gesetzt werden. müssen 
sick also nicht an die bestehende 
Situation arknüpfen. Wahlweise setzt 
derComputer die miltlerend Felder pcı 
Zufall Aber genug der vielen Worte, 
sehen Sie sich das Programm doch 
selbst an. 

Hier noch die wichtigsten Variablen und 
Arrays, die dieses Programm benutzt: 
a(lioß.ltoß)= Hauptspielfeld in- 
nerhalb des Computers 

a$(lto2.1108= Namen der beiden Spic- 


18011029, 11032)— Sırings der, Spielan- 

leitung eingelesen durch DATA 

piltod= Punkte von Spieler 1 {p(1)) 

und Spieler (p(2)) 3 

.di11064)= x-Wert des vom Computer 

zu unterstchenden Feldes 

e(1t064)= y-Wert des zu untersuchen- 
len Feldes 

runde= Rundenzähler. Nach Runde64 

ist das Spiel Jecndet 

nm] verschiedene Schleifenzähler 

nu. Ja= Zählvariahlen für die Durch- 

läufe durch die Abfrageroutinen 

5S= Name des Siegers 


CPU 33 


34 CPU 


Reversor 
Corsright ® 


1983 bei 
Peter ditzsall 


9 BRIGHT 6: FLASH &: INVERSE 6: POKE 23689,100: PÜKE 23561.18: POKE 22 
a8,8> DIM 3863,8: DIN r3(29,32): LET rundesg 


@2 RESTOPE 230: FÜR w=1 TO 29: READ r&Cnd NEXT n 
24 BORDER S: PAPER 5: CLS - FRINT AT ®,7,R EVER SU R"IAT 2,3)" geschrieben 
var Peter Witz9all":#1"Druerken sie ’2’, wenr sie keine Arleituns benostis 


25 FOR ı-1 TO 13: FOR meı TE 30% PRINT INK LAT m5,32=miracr,i TO md: PAUSE 


©: IF INKEYS="S" THEN en Tn 
28 NEXT n: NEXT nı INPUT RIKT #15"  Druecken sie eine Taste": PAUSE @ 
"EVER SU R"ML."Drüecken sie ’s‘, wenn sie keine A 


9 DLS © PRINT AT 9474 
Hleitıng bennetiaen." 
32 FOR m=l4 TO 23: FOR m=ı TO 31: PRINT INK LHAT v-1l,32-m.nsCn.d TO wm): PAUS 
ES: JE INKEVS="E" THEN su IU 36 
24 NEXT mı NEXT ni INPUT #"ı PRINT 417% 


Druecken sir wine Taste": SAUSE & 
36 REN 

38 INPJT "Geben zıe ahnen Namen ein. Spieler 1 “Schwarz)ı"; LINE ascı? 
an INPIT "Leben sie ihren Namen ein. SPleler 2 (Meise? "; LINE asc2)ı IF 


sel 3easl2) THEN GO TO 33 
42 ven 
44 BORDER ?ı PAFER 7. 015 
46 298 SPRINT AT 2, 1HMKZICHRS Cnt6adıT Zinei.tinsı NEXT r 


am To 151 STEP 16: PLOT 1&.nı DRAW 128.81 NEXT nı: FOR nel& TI 144 STE 
P 18: PLOT n.15:: DRAN Q,-128: NEXT n 


50 PRINT ATO.TREVERSOR" 
32 FRINT #1;"Sollen cie 4 mittleren Felder zuvor auf Zufall belest werden?" 
56 IF INKEYS<>" 3" THEN GO Tn Ss“ 
5e REM 
68 FANDONIZE 
‚82 FOR n=4 TO 5: FOR m=4 TO 5: LET acm,ndei- PRINT OVER 1) BRIGHT 13 PFPER 9, 
AT mkzZ#Hlmi2:" "AT mR2+2,nK25* "4 NEXT m: NEXT n 
64 DIM z<2 9: DIM w2): FÜR nel TO 2 
66 LET zCn)=INT CRNDK2+4: LET ucnd=INT ERNOKZ+EI: NEXT m 
1m) THEN GO TO 64 
?9 FOR nei TO 2: LET alztrdıncndd=2 PRINT ODER 13 BRIGHT 1; PAPER AIAT windk 
@el zCndE2" WIRT WenSK2H2,zCndKZE" "is NFATn 
Mi . 
R 9B* Ineur “": PRINT AT 28,25:" "#1:a8Cnd’"geben sie ihren Zus ein“; 
a A Sen 
a NKEVSC)"" THEN Gi & 
® BRINT AT 20, 25;CHR$ 'CODE b8-32 >: LET bin, 1)=CODE bE-96 
es IF INKEYSC)"" THEN 50 TO 96 
88 IF b6="0" THEN GO TI 76 
30 PRINT AT eg, Io En Be bs 
3 LET albcn.13eben-233en FRINT AT bCn,2>22+1,bCn, 1382; BRIGHT 15 PAPER ?icne 
26 60 SUB 144 
9a NEXT 
199 WU TU 74 
1aa Inn PRINT #: Dreck, 
14 INPUT "" uecken sie 
1& CLS * FER n=d_TO 18: PRINT BRIGHT 1 
1: PAPER G:AT a N. 
TAT 37"RE 5 
128 CE ung” FOR n=! TO 8: FOR m=1 TO €: IF aCn,md=1 THEN LET Punspun+i 
114 _DIM_Pl25: LET PCl5=Pun: LET PC23=64-Pun: LET natPCLIIPCZIIHAHPCZSIPLLID: I 
nTHN 60 0 136 
BE ana a ei ar ale 
24 REM 
172 50 TO 132 


IF 261 2uzC2) AND u 


ine Taste": PAUSE 8 a 
IT O,n833 PRPER 73" AT Lordi" SM 
KERXT 
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139 FRINT AT 7.13"Dieses SPiel encete Lnent-"’" schieden. Sie 
ehenhuertise Geaner." 
132 FRINT AT 14,8: "Druecsen sie"iFT 16,35"’i7, um nocheinmal zu sPielen"AT 17, 
Sim. um aufguhreren’ AT :8:3:'75°, um dies sbzusfeichern 

134 IF INKEYS="s" THEN 50 TO 226 


135 1E INKEYR="n" THEN ZLS + PRINT AT IOZPTAUF WIEDERSEHEN": GO 
11 2909 
133 IF INKEYSEH"" THEN GO TO 134 
113 FUN 
142 REN . 
148 DIN dtsas: Dim 2c649° LET K1I=bEN1P LET eilibin,Z> 
148 LET lamiı LET na 
1a REN ng 
IT lnlaltnrıcon OR meimatia> OR m-imkla} OR madtla) TEN NEXT mi GO TO 1 
vB " 
154 FOR lelanstmdhktar)ss LadfCnddtlad TD wELnDK 1aD9406 Laacncak 1add-L 
1ER IF a6l,eela9 Dir nel? THEN  NEKT nı GO TO 158 
HER NEXT 1 . 
FOR 1m14mätmdakla)5ecdK landet 1a) TO mäcmäak La d)+de 1adKCncak 1495-1 


nd einander" ' 


ATRRICHT I INER 1: SAPER FECHe2DIFT ecladkz-1,1k2;" "HAT eclamkzrz, ik" "3 
64 NEXT 1: NEXT m 
166 REN 


FOR mi TO 8 ® 

178 IF atatıadım3 On DR mag 1a) OR mrlmecla) OR m-imet 1a) THEN NEXT nı 30 TO 1 
"72 FOR Veismtlmtetladiseliankimdet 1a) TO mätmdet ladet 
128 IE accK la), LxCdi-n=1) THEN NEXT mı GO TO 186 

176 NEXT 

178 FOR Imirmäkmteclardre<lanäcmiecla)) TO nkmdet laddrec 1adscncet la))-i 

180 LET acck lad, L den: LET cKnu mal lad: LET eCnudel: LET nummu+l: BEEP „1,0, PRI 
NT__BRIAHT 1. DVER 1) PAPER ?XCnm2DiAT LEZrL.dKlaMk2ı" "IAT IKBH2,ÄL LENZ" ©) 
182 NEXT 1: NEXT m 

1B4 REN 

186 „ET wersdtla)-e( la): FOR mauerkwen>@)+1 TO Btuerktser<Q) 

188 IF acmın-werd<>n IR m-imgc 1a) OR melmacla) OR meet la? IHEN NEXT m: LU TU 2 


198 FOR lmi-mäcmtdllap>sce lankCmddk 1a) TO mäCmdde a2 drde Ladktncdk ladi=1 

192 IF acl,i-ueridltinel) IHEN NEXT m GO TO 284 

194 NEXT L 

196 FOR lal-mäkmidk LandsdK lantmdde 1a)) TO mKkmdck Lad>rdl Ladkunddk 1ad)-1 

198 „ET acl.I-wer den: LET donudel: LET etnudel-wer: LET nummmtl: BEEP ‚1,0: PRI 
NT OVER 1, PAPER ?ACme23; BRIGHT LAAT {l-werda@eluiker" "SAT (immer dRErBs UK2," 


298 NEXT Lı NEXT m 
202 Ren 


294 LET wermck la+eC 12-9: FOR maverXlser>@)+l TO +, 
206 IF a(9-ntuer.m’Cdn OR mweC 1a) OR mtinelia) CR m-i: 


endecladd-i 


ta) THEN NEXT mı 60 TO 


298 OR \mi+näcmtetla))tellaklmdeC1a)) TO mätmdecla)d+ec\anttmeec Indd- 

218 IF aC9-Itmer.1’<>i4nel> THEN NEXT nı GO TC 228 

212 NEXT ı 

214 FOR Imt+tmäCmietla>dtellaikkmdeC1a)) TO mtimdellad)+el \adkimdacladı-i 

2l6 LET aC9-1swer, |dan: LET dCru)e9-Itwer' LET eCnudel: LET nuanutl: BEEP ‚1,01 
PRINT „OVER 1, PAPER Tacn=23; ERIGHT LAT 1EZHL,CH-IMer RZ" In] IXBHZLÜS-Te 
werdt2:* "; 


218 NEXT 1: NEXT m 

220 LE/ lamlarlı IF Kla> IHEN GO TO 158 
222 REURN 

224 PEN 


226 ULERN ı SAVE "Reversor" LINE 18: STOP 
228 Ren 


239 DATA "Das bekannte Strätesie- und". "Takti 
Version fuer den',"SPectrun vertreten. ", s spielen dabei 2 Spieler 9 

janzinander, wobei am Schluss","derjenise seuonnen hat ‚ der“ 

232 DATA "die meisten Steinchen auf den" "Spielfeld hat."."keiss Faenst an ı un 

d besetzt", "ein Iseres Fele, dann schwarz," ,"usw.","Hat man ein oder mehrere © 


1 ist hier in einer", "erwei 


234 DATA "Sesnerische Steinchen entueder", "horizontal,vertikal, oder dia-", "son 
al eingeschlossen, so wird", "diesescbzu. diese) 9egmerische', "Steinchen ir ein St 
winchen der“, “eisenen Farbe veruandelt.","Deen damit nicht enua!","Sind durch @ 
in neues Feld noch" "ueitere Steinchen des Ceoners" 

236 DATA "einseshlossen. werden auch", "diese ungewandelt. usw, ","","Das kann m 


"verwirrend werden. Beralten","sie die Kontrolle?" 


ZXS 


Wir möchten Ihnen 


Stunden bringen wird. 


und der Spielanleitung ab Zeile 90) zu 
finden sind. 


erste Maschinenprogramm sorgt 
für den Links-Scroll und die beiden 
weiteren erzeugen einen passenden 
Space-Sound 

Ihre Aufgabe ist es, mit einem Raurr- 
gleiterdurch ein Labyrinth von Höhlen 
zu (liegen und eine Stact mit feinc- 
lichen Rebellen zu vernichten. 
Abgesehen von der Tatsache. daß 

es wirklich Aicht einfach ist. heil durch 


BE ns RES 
a: 


Br 
20 LET as="cdahis 


529 PRINT AT 29,85" 


1995 LET o=3NDk2 


36 CPU 


19 LET km=w. LET abs=d: LET en=5a99: LET 


510 PRINT AT 21,0; "bbbbk 


Unter dem Namen Scramble wurden bisher schon einige Spielver- (N. 
sionen, für Heimcomputer und Telespiele, auf den Markt gebracht. 

diesem CPU-Heft ein Super-Scramble a: 
bieten, daß bestimmt viel Spaß und Abwechslung in Ihre frei 


verwirrende ‚Höhlensystem zu we- 
gen, tauchen auch noch von allen 
Seiten angriffslustige Ufos au. die den 
Raumgleiter eußer Gefecht setzen 
wollen 

Mitzwei Laser-Waffen, zu Ihrer Vertei- 


wirdesauch im- 
mer schwieriger durch die Höhlen zu 
liegen. ohne mit einem Hinderris zu» 
sammenzustoßen. Eine Ki 
gleichbedeutend mit de: 
$ ebenso die 
Strecke von 500 km. 


des 
zurückgelogte 


ee EN EEE RE 


RAMELE, 
Ge nanıe 
REM Oldendorfer Str. 22 


eahisäche® 


538 PAPER 7: INK 8: BORLER 8: BRIGHT I: CLS 


bbbb, bb" 
bbbbEbbbbbLL  bbabbLbLL" 


930 LET di=d. LET ei 
1830 LET d=INT CRNDKLI-7 
1931 LET e=INT <RNDEL) 
1832 LET r=INT CRNDFIS +1 


N 


LET w=1S 


Superscramble ist ein in Farbe und 
Grafik wirklich gut gestaltetes Spiel. 
Der zum Spıelablaut passende Sound 
untermalt das Progranmmı scch! gut. 
Auch über die gute, grafische Darst 
Hung der Spielfiguren und dem Rild- 
schirmaufbau. der in jeder Phase des 
Spieles übersichtlich Bleibt. waren wir 

ung des Programmes 


Gestzuert wird mit den Tasıen I = 
herauf. Q= herunter, 9 = Bombenab- 
warf und # = Laser. 

Wir wünschen viel Vergnügen! 


LET wl=w: LET e=S: LET 
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LET s=20-8-INT {RNIE2> 

IF ddl THEN LET 3edi#l 

Ir kat THEN LET dedi-1 

IF ebei THEN LET z=ei+1 

IF eiel THEN LET esel-1 

LET kmakmtl7 

PRINT FT wi,6ı _FAPER 8," " 

PRINT wer; PFPER 85" ef" 

IF NOT SCREENS (w,1@)=" " THEN LET #=USR 32551 GO SUB 4ono 
LET ulew 

IF KnS08 THEN FOR a=0 TO d-1: PRINT AT 2,315" ": NEXT a: PRINT AT dh 3:"z 


IF km<259@ THEN FOR a=21 TO 21-e STEP -1: PRINT AT 3,213" ": NEXT a 
IF kn>250@ THEN FOR a=21 TO 21-e STEP -1: PRINT AT a,314"k": HERT & 
IF kn<25eA THEN_ PRINT AT ?1-e,313"b" 

IF 01.2 THEN PRINT AT s,31;a$(r) 

50 SUB 3008 

IF km>S006 THEN GO SUB 600 

LET xaUSR_ 32506 

IF 418,5 THEN LET t=t+.08 

Go To s0e 

IF INKEY: THEN ET ueu-f 

IF INKEYS="4" THEN IF we21_THEN LET wau+l 

IF INKEYS="0" THEN 50 SUE SOG 

IF_INKEYS="9" THEN 50 SUB 3220 


RETURN 
A0sQ BIFER 4: PRINT AT 2,9) "Punkte fuer Kiloneter :*ı LET kilskmı LET 5=2: 60 8 
4051 PAPER 5: PRINT AT 3,D4 'Punkbe fuer Abschwesse ı": LET kmeabs: LET 5-3: 60 8 


uB_dasa 

4052 PAPER 6: PRINT AT 4,0; "Vorkandene Restenersie ı": LET kmzen: LET s=<: GO SU 
B_4u20 

4953 PAPER ı+ IHK 7 FLASH A: PRINT AT GO"GESAMTFUNKT Er": LET kmaki 
I+entahsı LET s=6: 60 SUR 4AAN: FLASH N: INK Q: PRPER 7 

4060 GO_T) 4308 

4980 LET <mi=INT C«m/100>:190 

4081 LET «mamkmi#INT CCkm-kmi >/19 310 

4932 LET kmgekmi+kn2+INT Cka-kmi-km2) 

4098 FOR a=0 TO kmi STEP iDa 

4188 PRINT AT 3,25,"0" AND ac:02ı"0" AND aclOBı"g" an acıa.a 

4195 BEEP „008, 10 

4110 NEXT a 

4128 FOR b=kmi TO _km2 STEP 19 

4123 PRINT AT 3,25, "0“ AND = 
4130 BEEP „1,20: NEXT b 
4140 FOR a=km2 TO_km3 

4145 PRINT AT 3,25: "0" AND a<1900; 
4159 BEEP „012,56: NEXT a 

a2nA RETURN 

4309 LET s#="lollen Sie es noch sinmal versuchen. dann druecken Sie aufBiß 
- sonst irgendeine Taste!" 

4359 FOR a=l "0 LEN ei: PRINT AT 2,0; INK CRNDISDISKE TO a): BEEP „DI,RHDKAD: NE 
“Ta 

4350 RANDOMIZE JSR 32551 

| 4429 IF INKEYS='" THEN GO TO 4499 

| 4410 IF INKEVE=' J" TAEN RUM 

4459 STOP 

5029 IF en<=8 THEN 3EEP .@1,-10: RETURN 

5993 LET en-en-59 


199,"0" AND aX10Q 


AHD aX1945 


AND a<109;"E" AND &<1dra 


5035 FOR 

5036 LET h=3+a 

5997 LET x: - 

5919 IF SCHIENE PRINT AT wohs INK 9"=" NEXT a: LET hahtiı GO T 


9 5930 
5919 IF SCRSENS (u.h> 
5020 IF SCREENS Cw.hr 


* THEH PRINT AT_w.h. 
" THEN FRINT AT w.hi 


LET abs=2bs+289; GD TO Sage 
INK 9; "a" LO TU SU3U 


5039 INK 9: FOR_b=19 TO h-1: >RINT AT w.bs" "- NEXT bh 
Saa1 IF RND>.3 "HEN PRINT AT hi" " 

S109 RETURN 

3289 IF enc=Q THEK BEER „e1,-18: RETURN 

5205 LET k 

5206 LET 1 

5219 PRINT AT a,65"ö": LET x=JSR 32825: LET k=k+l 


3230 IF SOREEN® (a+1,8)<" " THEN LET asari- GO TO Leo 

5235 TF_PNINT CRFR,CA1-2)EB-1)=1 THFN EN To Sram 

5226 LET abs=abs+158 z 

5249 IF SCREENS Ca+l,E%6>" " THEN FRINT AT a+1,8)"i": GO TO 5239 
5299 FOR b=w+1 TO a: PRINT AT bı94" ": NEXT b 

5295 LET en=en-59 


ae A VE EEE EETETEEETE| 
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5363 RETURN 
6018 POKE 32316, 113 

E1md FOR a=1 TO 58: RANDOMIZE USR 22539: BEEP »905,40: PRINT AT ul,6;" RT W. 
75% ef": NEXT a 
188 POKE 32516, 


RANDOFIZE ER. S2S00: BEEP „095,58: PRINT AT ul,6" SFT wm 
NEXT 3 

=6 TO 26: BEEP „85,20: PRINT AT mai” ef": NEXT a 

5123 PLLT 168,6: DRAW 16,15: DRAW 63,8: DRAN 8.-15 

6128 FOR a=w TO 19: DEEP „95,10: PRINT AT a-la275" "SAT 3,275" ef": NEN a 

23 TO 188 STEP -1 

#158 PLOT 3,16: CRM 6,2 

6159 RANDOMIZE USR 32525 

8170 PLOT INVERSE Iya,ı6: DRAU INVERSE 150,2 

6188 NEXT a 

5130 PLÜT 185,29: DrAu -20,20 

S151 PLOT 188,16: DRAN W.2 

8195 FOR a=1_ TO _&: FOR b-? TO 8 STEP -1: INK.b 

6200 PRINT AT 16,18; "HURRA!": BEEP „1,bt2: NEXT ke: NEXT a 

6308 POKE 32316,54 

8318 GO TO 4056 

7398 STop 

2200 RESTORE : CLEAR 32499: FOR a=1 TO 12: READ x: FÜR b=O TO 71 REAd x: POKE U 

SR xarb,x: NEXT bi NEXT 3 

320} DATA 5,255, 285,251,250, 186, 168,135 

3362 DATA 136, 168, 1E6, 258, 251,235, 255,255 

3203 DATA 'c*,1,126.165,253,255,66,129,66 

2004 DATA 'd",24,36.66,255,66,60,66,66 

9085 DATA 'e",224,252,221.224,253,258. 128,127 

2006 DATA 'f",E,, 128,240, 254,255,8,248 

3007 CATA "9",0,0, 60, 126,255, 255,125,36 

2000 DATA "h",60,98, 193,129, 129, 193, 126,36 

2809 DAT3 "i".0,24,26,.66,255.66.26,24 

3010 DATA ".i",3,15,30,295,255,20,13,3 

2811 DATA "K",254, 146,254, 148,254, 206, 284,146 

9e12 DATA "1",8,0,2.4,133,74, 38,219 

3928 DATA 6.192, 17.0.64.213, 228,35, 197, 1.31,0, 26,297, 176,43,54,8,35,39,19, 139, 16 


2028 DATA 6,1,197,23,8,1,17,2,0,229.205,181,3,225, 17,8,, 167, 237,92,32,240, 193.1 


an 6,7,197,39,8,3, 17. 1.0,229,205,181,2,225, 17,8,8,167,237,02,92,240, 192.1 

5,238, 

9129 FÜR a=32509 TO 32524 

9199 READ »: POKE_a,x: NEXT a 

9140 FÜR a=32525 710 32559 

9141 READ x: POKE_a,x: NEXT a 

9150 FÜR a=32551_TO 32576 

9151 REMD x POKE a,x: NEXT a 

9169 PAPER 6: INK @: BORDER £: 2Ls 

3170 PRINT FLASH 15" SUFERSCRANELE ": LET x=USR 32851 

2380 PRINT "Hallo, Commander 1"’’"Ein Auftrag fuer Sie:"’ “Unsere Radarortuns ha 

* einen, Stuetzrurkt von Rebellen ausge- macht, den Sie nit Ihrem Raum- 9leit 

er zerstoeren sol‘. "Der Gleiter ist vollgetankt und es kann los9ehen I" " 

IE KONTROLLEN SIND: "’’"B1B= nacı OBEI $= nach UNTEN"’ "B9B= Laser nach UNTEN" 

“"DOB= Laser nach VORN" 

319 PRINT AT 21.6; "DRUECKE IRGENDEINE TASTE >>>": IF INKEISe"" THEN GU TO 9158 

3195 CLS : PRINT FLASH I" SUPERSCKRAMBLE +": LET x=USR 32551 

3208 PRINT ’"Sie starten mit SOBD Enersieein-heiten, die Sie zum Schiessen bra 

uehen. kenn diese Enersie. verbraucht ist, wird es kritisch" 

araeı #=6: LET s$="-fuer einen Treffer inter Ihnen Sibt es 190 Punktelt: GO 

22 

Sup oaan f=9* LET s6="-fuer einen Treffer vor Innen „ Sibt es 208 Purkte!": CO 

SUB 9222 

9212 LET f=12: LET sı 

n 5980)": GO SUB Se22 

mis ler aus „LEI =#="-fuer jeden Kilometer Sist es einen Punkt! Cinss. 5008 

ku)": GO SUB 9222 

3220 PRINT AT 21,8; "DRUECKE IRGENDEINE TASTE >>>" IF IHKEYEe"® THEN GO TO 9228 

9221 GO TO 9229 

Don a=1 TU LEN 58° PRINT AT #,C5 PABER 435C TO ad: LET x=USR 32825: NEXT a 

RETURN 

9229 CLS : PRIN” FLASH ı SUPERSCRAMBLE +": LET x=-USR 32501 

9238 PRINT ’’"Ihre FEINDE sind: aasaaaaanıaıa aazazasaa aa 
ana 2a edehisJ ledsehdsl bb 

bbb bbbbbbbbbbb bbbbbbbEbbobbb " 

3235 PRIMT ’’"VORSICHT: nicht immer reicht nur 

3244 FRINT AT 21,05"PRESS ANY KEY TO RUN >>>": 

3299 RUN 

3399 SAVE "SCRANBLE" LINE 2093 


fuer einen Schuss brauchen Sie 50 Enersireinheiten! Cvo 


CPU 


VC-20 


(Grundversion) 


Nach dem Laden des Programmes er- 
schein. ein in Farbe und Grafik wirk- 
lich gut aufgebautes lbyrinthartiges 
Gebilde. dassich r.ach jedem Spiel ver- 
ändert und somit auch der Schwierig- 
keitsgrad. 

Ein Spieldurchgang besteht aus 10 
Runden, in denen man mit der Spielfi- 
pur (Raumkapsel) durch die von Mon- 


Supertronic 


stern bewachten Gänge des La- 
byrinthzs gelangen maß. 

Nach jedem erfolgreichen Durchque- 
ren des Labyrinthes, wird man mit ei- 
ner kleinen Melodie belohrt. 
Pro Durchgang steht nur 
sümmte Zeit zu. Verfügung. 
Die jeweils verbleibenden Resisekun- 


‚den zrgeben Jie Punktzahl laut High- 


be- 


Score-Weriung, 

Durch Ausnutzung einer Betriebssy- 
stem-Unterrontine (Plot) gewinnt das 
Spiel an Schnelligkeit. Alle Zeichen 
wurden neu definiert. 

Die Steuerung erfolgt über Tastatur 
oder Joystick. 


GOSUB4OSB:POKE1 0: FOKE3SE7E,S 


DATAL2G, 66,66,.66,.66,56.66. 
oroagee 

PRINTYZT ıBOKEBES7E. 1: 
(a nsca. 

Ei 
POkE781 ‚B:PCKE782,8::POKE36879,8 


g=2'Haiı pri 


f 


saroze, 


36 FORI=7563107672STEP2: 
32 POKEWr«R-1 9422,60 :POKl 


3 T18 
1a PRINT"AM" IO+PPW2-VALCRIOATSCTIE 
187 IFTL>LZOMPFASBOTHENPRINT" 
11a Gocup) 


FORA=1"05080: NEXT 


IFSCOPEEK: LDTHENPOKEL, SC" OCSUBSSUB 
PRINT" MUSHLORSCIRE 

FORTE, 

POkE3SB78, 
PokzaFıa8. 
PRINT mn 
PRINT "ARIMLUFYKIUM) <> 1903 a7 m 


POKE?7?L ‚53: 0KE 7783,63 GOSUB4030 


FORL=ITOS2: LFPEEKC197I,63THENd 
ITPEEK:19P)-3PTICNENE 
NEXT RETURN 


PRENTEWORSIOHT VOR LEN MON- 


PRINT«aN 


BITTE WARTEN” :RETURN 


April 1984 


66.65.65. 66. 66,86,66.66,4 


EIERN AS AaCD = eemrParAnNRRArIT 1": Asc2>= "ana 


:POKEaC873, 55: POKE2CAGS. 


FOKE3SST BD: PRESS. ED PRINT "m 
PRINT"IROMSTEUERN SIE IHRE RAUN-KAPSEL 18 MAL LEBER DEN PRRDOLRS.“ 
STERN. 


H 

3 POKESG, 26 "POKED2, 28 :FORN=BTOZUI ‚FOKETSZ4FN, PEEKINF93024) | PORESS079 ,FORG 
 POKE36876 ‚RORL2B|NEXT POKE36876 ‚0: FORF=76EB-688707679 RERDB:POKER, D; 

5 DATRa, 68,66, 90,90, 66, 68.0.8, 8, 68,126, 158, 128,24,36,86. 66,66, bb, nn, nt,&6, 120 
H 

8 

» 

f 


ar 


"60, 126, 153,102.36,90 


20 _Kmb' DX«1 /PRINT"" :A=7685: FORB=OTIG: AeAtBNZ |FOKER, 61 /FOKEHFSUIEE. SE NOHELL FURY 


24. POKZYn224f1+30720,3: POKEVEZ2+A.62:NEXT 'POKEYRZZ-A+98728, 3: POKEYRZZeR.EO 
26 POKA36B76, 230 :FORT=1 1070  NENT POLR3S076. 8:Aa7605 ‚NEXT 
INTERNDE 13) +! POKEN+FWZZ. 32. 
\CAP1 3622, 61: NEXT 
49 FORITPEBGTOELGASTEPZ2 POKEN; 194 POKENeEL.223:NEXT Q="925 


222" *:PRINTTarPP 
ABCL6B)" STINE OFF* :00T03218 
POKE?7G:..X_ Sv&GS520'PRINTREC2> 


158 Xak+DX POKE7BI ‚X: 57565528: PRINTASCK) : IFX=BORKSZZTHENDK=-DK. 
199 Kart: IFKZTHENK= 
Ba8 ootbies, 
2 JSMPEEKC37137) 1POKE37L54, 127: JO=PEEK(37152) :POKESTLSA, 205 'NAMPEERC197) 
IF COGLaSSOR«I9ANAR «A )ANDDEE< CO422)=32THENPOKEN, 32 | 


er 22 
(a=-22 


RINT"WS _OESAN: "SC:FORL=1TO3088: NEXT :00°028 


:FORNELTOZA:NEKT:O 


1142 IFPREK(G+22)MESORPEEK(A+22=BSTHENAAma4 :00702000. 

1195 RETURN 

1200 6Q=1@+PPWa-VAL<RIOHTECTIE, 2) (6C-0C +20 

1285 G=G+2 hah-1 FORP=ATOSA: POKEIGS7Z,220:NEKT POKEASB?3.:PP.PP+I UFÜRZZTHENZBO 
1238 PRINT" DOnmascoRE 

1248 FRINTPP=-1"B. RUNDE: "SQ: 

2068 POKEQ, 32 POKEQ+AR, SE: JnDpAR+3E72R | POKEA6B77 .220| FORL=LSTDRSTER- POKERSB7O, 
L 

A004 FORN.ITOIO:POLET. 2:0WsE 1.20. 3: FORM THLaıNENT Am 3. a: ronEr-an.. 

18 

2010 KEXIMMM,L'POKESGET?, D100TU3820 

3008 RESTORE:FORI=1TO4@:RERDL:NEXT. 

3810 RERDL.D: IFI=OTHENSZZE 

3020 POKEAEN7R. 15: POKEASR7S, 1: FORNeITONSTEP.S: NEXT: POKE3GE?E 

orcaaıe 

E37 


DATA1SS.200, 201, 103.207. 100.218. 00.215, 209,207. 109.201.100. 195.400,0,9 
FORE3G873. 09: PRINT" DOWUEYCUR SCORE "sc 


"PEEK« 13 /FORL=1 705088: NEXT :RUNG. 
148 POKEBGR7R,15:POKEAKRTS: 220: COR. 


suermae 


FRINTTRBCLLE) "RE TMSTRRT" ‚PRINTTARGEITBELSENDE" 
Paker77i 


SSUFERIRONICH" 


‚PER SOYVSTICKODER TASTATUR" 
IYkDaN+HARDD" :PRINT"E PRESS A KEY':PIKEISBBSHAITISG, 


Nach dem Laden des Programmes er- 
scheint aul Ihrem Bildschirm eine 
Straße, auf der Sie sich mit Ihrem Auto 
als Rennfahrer üben, können. Je nach 
Schwierigkeitsgrad, von Taste 3-9 auf- 
wärts (wobei 3 die schwerste Schwie- 
rigkeitsstufe ist und 9 die leichteste), 
ver.ängert und verengt sich die Straße. 
Will man es mit Schwierigkeitsgrad 3 
versuchen. so erfordert dies doch eine 
überdarchschrittliche _Konzentra 
ionsfähli it, die du:chaus 
rainiert werden kann. 

Am spannendsten ist es natürlich. mit 
mehreren Personen eine Rallye zu 
starten. Zu diesern Zweck wurde auch 
die Highscoreliste sehr komfortabel 
integriert 

Mi: den Testen Z = 
rechts 

wird das Auto gesteuert, Gespielt wird 
n drei Runden. Jede Rurde fangt 
angsam an und wird immer schael- 
er 

Diese Geschwindigkeitsärderung wird 
durch einer. Sound gut unterstrichen. 
Wichti 


aber 


links und C = 


gramm: Tippen Sie zuerstden 
Londer ein und speichern Sie diesen 
ıufKassette, Prüfen Sieabervorherdas 
Programm lieber zweimal durch. denn 
in dem Maschinenprogramm für das 
Serolldown machen sich Fehler kata- 
strophal bemerkbur. meistens mil ci 


Hauptprogramm. das Sie auf der Kas- 
selte gleich nach cem Loader alr 
speichern müssen. Wenn Sie nun das 
Vorprogremm geladen haben und mit 
RUN starten, lädt diese wiederum das 
Hauptprogremm. Für Diskettenhe- 
b ändern Sie die Zeilen im Loader 
wie fol, 
1020 GOSUB9IO:POKFISS.4: POKF 
6831.13 :?°'2mal Cursor down) LOAD 
CHR&H)RACE'CHRECH) "38 
mal Cursor up)" 
1030 _ POKE632.32:POKE633.213 
POKFR34.13 


Erklärungen des Programmablaufes: 

a) Loader 

00 - 90 Zeichnen 

"RAC 

1000 Zurechtpcken des Speichers. Fin- 

leserottine für das Maschinenpro- 

gramın 

1010 Einleseroutine für Zeichensatz 

1020 Einladen des Hauptprogrammes 

1060 - 1100 Daten für Maschinenpro- 

gramm 

1200 Daten tür Zeichensatz 

d Hauptprogea 
3 Eingabe der Spielernamen 

327 Einlesen der Spielstärken. dabei 

ist 9 die einfachste und 3 die schwie- 

rigsce Stu) 

8= 10 Variablenliste. 

des Bildschirms 


des Namens 


Initalisierung 


nem totalen Absturz. Danach felgt das 


3 FORSP=1TOSZ:PRINT"AHRNE"SP 
4 FÜRFF=1T03 
6 FORFGwITOSZPRINT"IR'NEGFOI" 


"NERB> 
7 POKEL3S, €: INPUT! SISFIELSTUFE« 
3 A=r-SPh=(7% #2: PRINT"D" 

9 Hıngeare Lauda rhiense 
19 Kea2:vle-.B19 


43 SPHTUISTERYVI: IFPEEK 
20 v2 TERNDCVZIOKE 
Er} 

er) 

5 

1 

58 FRINT 'MRATULIERE!" FOR 

59 FORD=LS0TC229 :POKEWL ,D:Ni 

50 FORC=LTOIG FOKEN,S:PO«ES 

83 FÜR3=LTOSE NEST :NERT 

6 SP-O FORT-LTOSE-I INT O=HK 
87 

68 

73 FORT=1TOSZ:PRIN 

76 POKE198,0'WAITL 

30 57363234 


5:8 PRINT" BYERLOREN:" 


ToRcu+ 


40 CPU 


NERTFG,FFPRINT"I" 
Tai HGOTOEE 


504 POKEN,S'POKEF,Z FCKENI+L.228FORT=1: 


15-30 Erzeugung cer Kursen. Ab- 


frage auf Kol.ısıon 
40-50 Tastatwabliage, Printe 
Straße, scrollen abwärts per Mascl 


58 Gewinnerroutine 

-55 Erde der äußeren Spielschleife 
66 - 73 Bubblesurt-Ruutine für High- 
seoreliste 

76 - 80 Noch einmal spielen? 
Zeile80SYS65234 bewirkt den gleichen 
Effekt wie die Tasten Run/Siop und 
Restore 

500 Verliererroutine 

Die wichtigsten Variablen: 

SZ. Anzahl der Spiele 

N&(..) Namen cer Spieler, maximal 8 
Buchstaben werden ängenomrien 
Nt..) Punkte der Spieler 

SP% Spielstäcke 

W3, W4 legen die Stetertasten fest. 
Wenn Sie diese ändern wollen, 
brauchen Sie also nur die Werte von 
WI und W4 .n Zeile 9 des Haupnpior 
granmes zu ändern. 

A Abstand der Straße vom linken 
Bildrand 

Wichtig: 

Die Punktzahl pro Durchgang wächst 
im Kubik mit der gewählten Spielstule. 
Bei Stufe 9 bekommen Sie also | Punct 
bei Spielstufe 8 bereits 8 Punkte, bei 
Stufe 7 dann 27 Punkte usw. Die maxi- 
male, in einem Durchgang zu er- 
reichende Punkızuhl, ist 343, 

Und nun viel Spaß mit Race! 


SPIELER"; 
"PRINT" SIE SIND DRAN!" 


3-9)" 1 8PX: IFSFXCBORSPAISCOTOT 


Ya=" RE" :FORTYBTORZ:FRINTTHBCRIVASPCCSI 
H4=33 WE-1B:H7-ZiUB-.T 


FOrza6g7a.18 


W'INT<OO) 
197) :NeX-C 


Zeu3s+ 


Dr 


3 S758 


POEN1 ‚8 


FORG= 11038 :NEXTG'FOKER, 160 


HENRAN 


PRINT" RUNDE 


HEAT:FRIHTARSINEUES SPIEL ? 


2 POXE:36, 0: PIKE3SB6F. 209: POKEISBTI,S- INFUT"AMSSPIELERZAHL / SZ 'DIMNECSZ+LY.NISZ+ 
1 


INPLTNECSPI INECSPISLEFTSCNFCSPI.E) NEXT 


"ER "PUHKTE 


NS:NEXT 


(Grundversion) 


PRINT" @" NEXTINEM 


= 22OTOLSOSTEP-1 POKENL,D’NEHTNEFGS=HCRGIT1O-SPRI TA 


TA9STEP-1.2:POKEHL+Z, INTCT/132 NEXT 


VC-20 


306 FOKE36879,8:50SUB918:30TO97E 
sie FRINT mE = mm 
928 FRINTEm 3 
925 FRINTGR 3 Ei 

330 PRNm = m 

340 PANTE U me um = 

359 PRINTER SE mE su zum Er 5 

360 PRINT'EE 48 mm 38 m m Ma':RETURN 

378 PRINT"MIEITTE WARTEN SIE EINENMOMENT, BIS DAS SPIEL EINGELADEN 13T!" 

398 PRINT"MWDRUECKZN SIE NU4 EINE TASTE” :POKEISO, @:WAIT19B,1 

1908 PCKESE, 28: POKES2. 28:PO<ES1 ‚B:POKESS,@:CLR:FORT=673710723:RERDA:POKETA NEXT 
1818 FERTe7424707431 :POKET ‚8: NEXT :FORT=7168707175:RERDR:POKET,A:NENT 

1028 GLSUBSLO:PUKELSB, 1 :FÜKEB31,141 

1066 DFTAIG2. 235, 189, 0.81. 157.22,31.189,0, 151,157,.22. 151 

1878 DRTA2@2, 224, 255, 288,239, 162. 255, 189, 8,38, 157 ,22,38 

1088 DATA189,8, 198, 157,22, 158. 202,224,255, 208, 239. 169,32 

1100 DATALGZ, 8, 197,0, 30,232, 224,22, 208, 248,96 

120@ DATA24, 98, 126, 30,24.90, 126.6€ 

1398 REN--- 
1488 REM MASCHINENPROGRAMM-LOADER 
1908 REM SOROFAELTIG TESTEN 


SS 7 


Dieses Programm ist die VC-20Version | fachen Listschutz. Durch 
des Spiels Tron, das wir in CPU 11/83 | der Variable GR in Zeile 50. kann. Z.200 - 290 Tastaturabfrage & eigenes 
für den ZX-Spectrum abgedruckt ha- | Geschwindigkeit beliebig geändert | Rad 

ben. Die Spielregeln sind hier die sel- | und der Lisischutz kann durch | 2.300 - 330 Feindliches Rad 

ben: Als Fahrer des blauen Lichtrades | POKE 775.199 aufgehoben werden. Z.600 - 670 Erläulerungen zum Spiel 


Z. 135-160 Variablen defi 


haben Sie die Aufgabe, das feindliche | Tastenbelegung: Z.900 - 930 Datas für Zeichen und 
grüne Liehtrad zu umkreisen. Dabei | FI = hoch Noten 

müssen Sie darauf achten. weder indie | F7 = runter 2.1000 - 1030 Explosion 

eigene. noch in die andere Spuroderan | Z = links Z.1100 - 1110 Spielen der Melodie 


den Rand des Spielfeldes zu geraten. | C - rechts 200 


280 Endausgube 


Das Programm besitzt eine Anfangs- | Programmerläuterungen: 7.1300 - 1350 Überprüfung des grü- 
meldodie und High-Score Anzeige. Z.10 - Einlesen desneuen Datensctzes | nen Lichirades 
wie Namenseintragung und einen ein- | 2.50 - 130 Zeichnen des Spielfeldes | Das Programm benötigt ca 2,5 K. 


Oliver Musolt 


POKES3, 29: FOKES2, 29 
REN# TRONN 

REN# «C) 11.1963 
REN* OLIVER MUSOLF 
REMK u... HEUSS: 4.» 
REN#  ZEICHENSATZ 
18 FOKE77S3,1:RESTORE: 
5a L=36878:0=L-6159: 
S@ WAITISB,L 


uruNneS 


17048 :RERDR: PÜKE?167+T, A: NEXT 
=L-1:5=2-3:LE=3:PU=5:GR=2:60T0689 


CPU 41 


VC-20 
fer Sonn r a En EL A Ale sm ve Tue teen a U 


93 REINK SPIEL-FELD * 

1a@ POKEL,5:POKEL+1,29:POKEL-11,172:POKEL-9,255 
110 PRINT’ IELELLIRLEEELRIREREGEEEBRERTEIEERT 
128 FÜRT=iT0i9:PRINT"@ 

136 FURT=8142708153:POKET ,8:FOKET+0,B:NEXT 
135 RENK VARIABELEN # 

140 ACLI=-LACDISIACHI- BEE AKA IS BR :FLI=EEFSZISIFCBI=3: Pia I=ZIO=INTCRNDCLINGI+ 


PRINT"AMSCORE 


1 

150 GI=7768-INTARNDE1)%374) : IFPEEK(GIICHZIFTHENLSB 
160 G=7932 Fa2:z=-22 

169 REM» SPIELBEGINN # 

190 FORT=ITOLE :PRINT"M"TABC@2-T>"B" NEXT 

280 GETT£: IFT$=' "THENZS@ 


230 IFTS=" 
248 IFT#="C"THENZ=1:F=3:Q1=1 

2598 1FT£CH" "ANDINTSRND<1P42)=BTHENA=I 

260 POKES, 180 'FOKEG+D.6:POKEG, 1 :G=9+2: IFPEEK(GI<>ZLSTHENGI=G 
270 SC=SC+1 :POKEG+0,2 :POKEG,F :PRINT "WSBBBBBBI" SC" HERRRRALEB "AB 

280 IFAB=PUTHENPOKEL, 15:POKES, 228: Pu=PU+5:LE=LE+1 :FORT=110388: NEXT :POKEL,5:G0T01 
EL) 


29® POKES. 0: IFPEEK<GIHACAII=ZIITHENIIG 

200 GOTO130B 

319 QeuQ+1:IFA=STHENG=E 

320 G0T0298 

338 FÜRT=BTUGR : NEXT :FOKEG1+0, 5: POKEGL, 1:C1=GI+ACQ) POKEGI+0, 2: POKEGL FA) :GOTOZE 
Q 


535 REMM ANLEITUNG m 
600 POKEL+1,23:FOKEL-11.,172:PRINTCHRECLA2I "IM"; 
ia MW EU DESBE DD DD DE DE DEE EEE HE TEE DD ET DI ER 


628 PRINT"M DBI MS MU DI BEESA Hl DES DEE DDE DI DENN 97 Di DOES ABIEN" 
630 PRINT'MIC) 1583 BY 0. MUSOLF mmmmmmmnmnemunenenil 

648 PRINT"MVERNICHTE DAS GRUENZ MLICHRAD, IN DEM DU ES Mh DEN RAND ODER IN" 
658 PRINT"MLICHTSPUREN DRAENIST. “ 

668 PRINT" m Fi. HOCH A TASTE ma F7, „RUNTER a 
LINKS" 

679 PRINT’ mc RECHTS": POKE198, 8: G0T01106 

895 REM4 ZEICHEN m " & NOTEN 

900 DATR25S,235, 255,259, 255, 255. 255, 259, 247, 247,247, 0,247,247..247,247.9,24,50,68 


»24,68 

RN DATR126,8,8, 126,68, 24, 50,69, 24,8,8, 2,54, 126, 126,54,2,0,8,64, 188, 126, 126, 128, 
4 

920 DATA195.1,209,9,219.1,225,3,289,1,221,1,228, 1,232, 1,228, 1,223, ,219, 1,221,1, 


2ils,i 
330 DATR193,1,221,1,219,1,289,1,195, 1,219, 1,287.3,281,3,.195,5,1 
935 REM EXPLOSION m 

1008 FOKEGI,6:POKEE ‚208 

4810 FORN-1T07 :FORI=7216T07224: Zuß: POKEJ, 255-C INTCRNDC 1902569) :PUKEL, 1S-NMZ: NEXT 
1028 POKEGI+D,INTCRND{1)#6)+2:NEXT:POKEE,@ POKEL,15: IFLE=DTHENIZEO 

1030 G0TO12@ 

1095 REMk MELODIE # 

1128 FOKEL, 15:READN: IFN=IORPEEK<L9B)=1THENGB 

1110 RERDL:POKES, N: FORT=1 TODKL7@: NEXT :PUKES, B:FORT=1T025::NEXT:GOTO118D 

1195 REM ENDAUSGABE 

ur FOKEB, 8: POKEL+1,59: POKEL-9, 248: :PRINTCHRE< 143" 5 :IFSCOHITHENHI=SC: INPUT" A 
ME "iN$ 


1218 PRINT"TUNKTE: 
1220 PRINT"WIIGH : "MI 
1230 PRINT"MT /AME: 
1248 PRINT’ _____w 
1258 PRINT" " 

1260 POKEISE, 8: FORN=1T025: PRINT" IM MRSNEE SOBVGERR" 'FORT=1TOSB:NEXT:POKES, 195 
1278 IFPEEKC1S8)=1THENFOKES, 8:60T018 

4282 PRINT" SNGER OWEERR ' :FÜRT=1T098:NEXT : PUKES, 225: NEXT :POKES, 8: 50T018 
1308 IFFEEK“GI-22)=219THEN318 

1318 IFFEEK(GI+ZZ2)=ZIITHENI1B 

1328 IFFEEK(GI-1)=Z13THEN318 

1338 IFPEEK(GI+1)=213THENSLO 

1359 SC=5C+100: AB=ABrl:GOTOLUUD 


L_ Sp 


42 CPU April 19: 


FANTASTISCH 


Was so ein COMMODORE 64 mit DATA BECKER PROGRAMMEN alles kann: 


Mit DATAMAT „frißt“ Ihr C-64 Ordner, 


Dateiverwallung, 
ige \Veise nutzen 
können. Frei gesteltbare Eingabe- 
maske mit bis zu 50 Feldern, 
max. 40 Zeichen pro Feld und 
biszu253Zeichenpro Daten- 
satz. Bis zu 2000 Datensätze 
“ pro Diskette. Sartiermöglich- 
. keit nach mehreren Feldern in 
beliebiger Kombination. Druck vor Auswertungen, Listen und 
Etiketten. DATAMAT sollte zu jedem 64er gehören. 


SYNTHIMAT verwandelt Ihren COMMODORE 64 __ 
ineiner professionelen,polypho- 
nen, dreistimmigen Synthesi- 
zer, der in seinen unglaublich ‚” 
vielen Möglichkeiten gro € 
U 


Ben und teuren Synthesi- 


zernkaum nachsteht. Mit =’ 
SYNTHIMAT wird Ihr 64 für N 
wenig Geld zur Superma-\_ \ a 


schine. 


PASCAL 64ist ein leistungsfähiger PASCAL-Compiler. mit um- 
fangreichem Befehlssatz, der auch die hoch- 
“. auflösence Graphik und die Sprites 
= des COMMODORE 64 
unterstützt. Ein-/Ausgabe 
über Diskette und Drucker 
sowie REAL und INTEGER 
Arithmetik. PASCAL64 ist 
‚sehr schnell, da echterMaschi- 
nencode erzeugt wird! 


Mit FAKTUMAT ist das Schreiben von 

Rechnungeri kein Alptraum mehr. Eine ST 
Sofortfakturierung mit integrierter La- ‚*-=, 
gerkuchführung. Individuelle Anpas- 
sung von Steuersätzen, Maßeinhei- 
ten und Frmendaten. Kunden- und 
Artikelstamm vollpflegbar. Schnel- 
ler Zugriff auf Kunden- und Artike- 
daten über frei definierbaren, 6-stelli- 
gen Schlüsssl, Automatische For:schreibung 
von Artikol- und Kundendaten, indiv.duell nutzbar. 

‚Alles inallern die Arbeits- und Zeitersparnis die Siesich schon 
längst gewünscht haben. 


Jedes einzelne dieser Diskettenprogramme kostet mit ausführlichem Handhuch im praktischen 
Ordner nur DM 99,-. Mehr über diese und andere DATA BECKER PROGRAMME sowie 
weitere Produkte rund um COMMODORE 64 und VC-20 oringt die neue DATA WELT, die wir 


Ihnen gegen DM 4,- in Briefmarken gerne zusenden. 


IHR GROSSER PARTNER FÜR KLEINE COMPUTER 


DATA BECKER 


Merowingerstr. 30 - 4000 Düsseldorf -Tel (0211) 310910- im Hause AUTO 


DATA BECKER BÜCHER und PROGRAMM erhalten Sie 
den Computerabteilungen der Kauf- und Warenhäuser ut 
‚Auslieferung für Österreich Fachbuchcentar ERB, Schweiz THALI AS 
und Berelux COMPUTERCOLLECTISF. 


ComputerFachhandel, in 
im Buchhandel 


Mit TEXTOMAT werden Briefe, Rundschreiben und kom- 
plette Bücher zum Kinderspiel. TEXTOMAT schafft 80 Zeicnen 
pro Zeile durch horizontales Szrolling, Ausdruck bis 255 
Zeichen S3reite, Textlänge bis zu 24.000 Zeichen im Speicher, 
Verketten von Texten, Textbausteinverarbeitung, Formatic- 
rung, Blocksatz, Formularsteuerung, Serienhriefe und natür- 
lich deutsche Zeichennichtnur auf dem Bild- 
schirm, sondern mit vielen 
Druckern (Epson, GP 100 
VC, 1525, 1526, 801) 
auch auf dern Papier. 
MItTEXTOMAT macht 
Schreiben Spaß. 


Entdecken Sie die faszinierende Walt der 


3 A, 
© hi 

SUrEnaRAFrIK A iR 04, der starken RER 
gen Möglichkeiten.187 () Befehle REN 


kombinationen für Sprites, Gra- 7 
phik_ und Se Mit oer aa 
SUPERGRAPHIK 64 machen Sie \KKT TI 
mehr aus Inrem COMMODORE 64. ES Qz> 
FürDruckerbesitzergibt esdieMöglich- 


keit, eine Hardcopy des Bildschirms zu erstellen. 


DISKOMATHilft Ihnen, mehraus 
Ihrer Floppy zu machen, mit 
SUPERTWIN, dem Steuerpro- 
gramm, das zwei VC-1541 wie ein 
Doppellaufwerk verwaltet, mit 
DISC-BASIC, den Disketienbefeh- 
lendesBASIC 4.0,mitdenen Sie eine 
komplette Diskette oder Auszüge mit 
einer Bafehl kopieren können und mit einem komfortablen 
DISK-MONTOR. 


Mit Maschinensprache gaht vieles schneller. PROFIMATent- 
hält den komfortablen Maschinensprache Monitor PROFI- 
Mon und PROFI-Ass, einon schr loistungafähigen Assombler. 
PROR]-Ass bietet unter anderem formatireie Eingabe, 
Bon komplette Assemblerlistings, lad- 
bare Symboltabellen (Labels), 
redifinierbare Symbole, eine 
Reihe von Assembleranwei- 
sungen, bedingte As- 
& semblierung und As- 
samblerscheeifen. 


ber 


BECKER 


Commodore 64 


Dragster Crash 


Diesmal haben wir 
64 auch ein Autorennen für Sie herausgesucht. 


Auf einer grafisch gut dargestellten Renn»ahn.die ein 
Tucken bereithält. müssen Sie versuchen. so schnel 
lich an das Ziel zugelangen 

FürUngeihte wa rlich be: Du 
alötzl ch Steine auf .ler Hahrbahn. Ö fässer tauchen wie aus 
m Nichts auf und selhst haben Sie ein Focherplo 
Kerotm-Merhönol-Gemisch im Tank, dami. Ihre Wagen 
ilerhaupt sul Touren somm 

Gespielt wird mit Keyboard 

Viel Vergnügen! 


eine leichte Au sche 


5 PRINTın 
10 H=69 PE=197:0E=@: V=53248: Ku30: SP=2D4B : Tm2BR: AZ=7 

20 S1=54272 'FL=SI:FH=SI+L ’UF=31+4 :AU=SI+S:HRESI+E 

98 FORI=0T024 'POKES:+1,0: NEXT 

32 POKES9272, 21 :PRINTCHRSCE) 

35 POXEV+28.8:POK2V+39, 6: PCKEV+4B, 2 FOKEV+41, 13: POKEV+42,3 
40 POKEYr21.8 

5@ POKESF ‚13: POKE2@41 , 15: POKE2B42. 234 'FOKE2049, 255 

55 FORN=@TOLS:READG NEXT 

38 FORN=16T0207 READG FUREBISHN,D:NEXT 

39 FORN=2B810395 :READO: POKEZS4464-2@8+N, 0: NEXT 

68 FORN=33610399 :RERDQ: POKEL INGA-336-N.Q:NENT 

61 DINF(17) FÜRN=4BRTOGLE:RERIG FCN-4BE)=R: NEXT. 

63 GOTO:aaa0 

64 CR=3 POKESIEBL,3:PRI 
69 FURL=1 TO: PRINT" aAIannı 
56 PRINT"m 

67 FORL»T03:PRINTTABCZ3) "nam, "EXT 

70 FOKEV+2,46 :FOKEV+3, 188 

75 POKEV+4, 255 'POKEV+B, 218 :POKEV+6, 209: POKEV+7 230 
76 PRINT"AMTIME: SSORE: B MEVEL:  CREDITWICR 
79 LFAZ»S2THENFR=-1 :PRINT " ORDNETE 


09 IFNZ=ORTHENFRINT: hab Bu 
92 FOROL=BTORZ :POKE1792+0L.231 :NEXT POKESS@E+AZ.3 
85 PRINT" BRBDRBBABIN' ;AZ+1; 


90 PRINT" MODDEN" TAB CAZ+7 2" RUE; 
91 LFPR=BTHENLU=149:21=208 :ZAe17 : IERZCZSTHENPRINTT AL" 
32 IFPRTHENLU=10B:21=224 :ZA=20 : IFRZCZSTHENPRINT" 

93 PRINT MODERN" TAIBC ZA)"  BZTELE 

94 PRINT'IBEEBEN Damm m: 

95 POKEHA, 255 :POKEFK, 1:POKEWF. 129 :POKESI+24,2: PRINT" 

97 POKE\+1,H FÜKEV+16, 8: POKEV-28, B: POKESP, 13: POKEV+39,6 24 
10@ X=XsGE: T=T-1" IFTCOTHENT=B 
PRINT Tn" 

1FXD19: ZFNDHCISOANDPEEK (SF )=13THENZSOG 
IFPEEKCPE)=44HENDE=0EYB. 2 
GETAS: IFASm" , "THENPOKESP, 14: 
IFWTHENZ«Z+ 
IFZIATHENPOKESP , 13: ZuB u 
IFPEEKCPE)=47 HENGE=GE-D. 8: IFGECETHENOE=@ 
POKEFL, 1ORGE 

IFRIZSSTHENPOKEV+1B, 1: Km 

IFRISBANDPEEK(V+LEI=ITHENK=@: H«H+4B" POKEV+1G,0:POKEVHLUH 
FOKEY,R 

LFFIe 1 S3HNUND SZHNDNCEZANDFEEKCV-LEIMATHENAKe- 1: GOTOLBDB 
IFLMTHENIFHRZZSANDKDZIORPEERCY+16)=1 2 THENIDER 

GOTCLaB 

PUKESF, 14 FOKESI+13,255:POKES!+12, B:POKESI+L1,.17 
RESTORE 'FORS-1BOTOOESTEP-1 'X=A+GE:T=T-1 :PORESI+B,S 
FORI=LTOS8 NEXT 

LFRIZSSTRENPOKEV+LG, 1 :K=B 

POKEV X 'READSY 'POKEV+L,SY 


noch zwei anderen Programmen für den C- 


POKES3281,12:PCKES32A8,@ POKey+21.31 


Azur 


NEXT 
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= Commodore 64 
2 > 2 22 2 222 2 EEE SPEER Renee 


1625 POKEFL. 10m 
1030 NEATS:PORESI+.1,1239 PUKESI+B,SE 
1840 FÜKESF, 13 Forgsi 
1050 IFRSTIHENAZ-(PEEKLV+EIMESSIURKDLHABWAZ-LPEEKCVHLEIMESSHTHICHELOG 
1860 6079135 
1398 IFGE-BTHENZERE 
1310 IFRDZ4BURK=ATHENZSER 
1320 G0TCI83 
2008 POKESP, 13 Su=SUHner +7 
2U18 PRINT MONZELTBONLSMT 8+ LEVELBONUSMRZeL MER AZHLHTURPUNK E 
2028 POKEWF, © ‚PO<ERU.36:PCKEHR.B 
Ze3W FÜRI=LTOZEO NEXT 
2048 FORMEBTCIE Or 
2058 FÜRI=1TOZOG: NEXT 
AT PRINT" s 
AIG NE-FE+L :CE=d:Hu69:X=38: Tmz@b:PUKEV+LJH 
2059 PRINT" WERBDDBBRBBBRBBRIN.;SC; 
2188 001079 
2200 POKEEI291,@/FOKEYr2B, 1 ;POKESF, 11 |POKEY+37,2:PIKEY+3B, 10 
2218 POKESI+24, 15 FOKEAU. 12: POKEHA. 0: POKEFH, 1 POKEFL.O 
& 2212 FORI=LTOIGB: NEXT :POKES3281.12 
2215 POKESI-12, 12 :FOKzS\+13, 0: POKESI+B, 20: POKESI+11,129 
2217 FORI=1TO180:NEXT:POKESI+19. 12" POKES:+15, 208 :POKESI«L 
2520 FORFE=| TOS@: FCRFA=8TO7STEP-1:POKEY+39,FR 
330 FORI=1TOLBINERTI,FR,FE 
2333 POKE4F.@ 'POKESI+11.8 POKESI+IB,@ 
2535 PCKEAU,® 
24D CR=CR-i 
2245 PRINT "WBUBBURDDBBBDEDDERDESDDDDBDBBODDEBRBENIN ‚CR; 
250 GE=O:H=69:Ka38: Te20Q 
2560 IFCR=BTHENSBG 
2578 00To9s 


+33 POKEFH,F CN? HFORI=LTOIO NEXT :FÜRENF ı 8 NEXTM 


123 


3030 IFASe' I"TAENAZ=7 SCaB:O0TOL@4aS 

3048 SYS6I126 

10800 POKES3281, 1 :FUKLOSZBB, 3: FORSA=1TOLESTEPZ: PRINTER 
19928 PRINTIARCSOE m ww er = 

10330 PRINTTABCSA>"E HDMI M MBBI m Hmm DI Dam © 

16040 PRINTTRBCSA)"M IRB N DOM HM ABB) Mi 
10950 PRINTTARCSAD'E EN wm m 
10960 PRINTTABCSA"M DBi m MUm am al 
18870 PRINTTABCSRY"E BI min mm 
40389 PRINTIABGSNE wm mm mi 
18180 PRINTIARB:SK ET U mw 

10110 PRINTTABISA)"E ABI DRDI HMBI ABI DI nBB 
10120 PRINTTAI 
18130 FRINTTAI 


wi nu aD BB 
Ar’VE WEB mu mm 10" 
10178 PRINTTABISR w vr wm“ 
40188 PRINT IMBCSFI" RDBI IDI DI IDI DM BBMBI ABI" 
10190 PRINTTABLSFI"E MDB wm ma u © 
18286 PRINTTABCSFI"S MUB mare BB BI um 
AB216 PRINTTRBGSFI"NG Ma am m DD ME. mr DI " 
10228 PRINTTARISFI"ANKC) 1903 23V BIO-BIERHAHN" 
18230 NEXT -FOR:=1TOL@Q8 NEXT 
18248 POKEV+21. 1 FORKK=BTOIZZ: POKEV+L. 2BS: POKEY ‚KK :NEXT 
10250 POKESSG: ‚0: POKEV+2B,1 :POKESP,L1 :FLKEY+37,2 FOKEV43B, 10 
1026€ POKESI+24, 13:POKEK= ‚ 129: FOKERU, 12: POKEHR, @ PCKESH.1 POKEFL.O 
1827€ FORI=1TOIGG-NEXT:PIKESSZB: ‚1 
102€ FOKESI+IR, 12 :POKESI+IS.0:FUKESI+E,2D:POKESI+11,129 
1028° FÜRI=1TOIBA:NEXT:PIKESI419,12 POKEEI+15,200 FOkESI+18,123 
10298 FORFE=i 1058: FORFA=3T07STEP-1 :POKEV+33,FR 
| 18295 FORI=1TOIB:NEATI,FA,FE 
10296 POKEWF.@:POKESI+11.0 POxEsi+ig,a 
18297 POKERU,O 
18380 PRINT a —— 
10910 PRINT" IDAMIT IHNEN ı 
18315 PRINT" ı 
10320 PRINT" IDAS BLECH | 
18325 PRINT" | ı 
10330 PRINT" INICHT WEO- ı 
18335 PRINT" | N 
1094@ PRINT" IFLIESTLESEN ı 
\ 
ı 
ı 
n 
ı 
' 
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10388 PRINT" ITUnG ? cIonaı 
18356 RINTT— — 
int “ 
10429 >0KE158.0 
18425 3ETAF: IFAS=""THENIO425 
10450 IFns="J" THENIO4S7 
10425 POKEV+2: ‚ 8: POKESSZBI 0" POKESa200,0 
10448 PRINT" ENDODCDDDGDENIOLLEN SIE DIREKT IN DEN FJLLPRO-NOLUS ?" :POkE1sa,8 
10445 JETES: IFES=""THENIGL4S 
10428 IFER=" J"THENPR=-1:U0TO64 
10435 PR=Q:G07064 
2: ‚8 POKES3281 , @:POKESI2B8. 8 
{WIE MUESSEN SICH UNE IHREN UKRGSTER HEIL” 
IND MOEGLICHST SCHNELL INS ZIEL BRINGEN. 
HR_TURBINENTRIEBWERK LAEUFT MIT EINEM" 
MOCHEXFLUSLVEN KERUEIN-METHANOL-GENISCH, " 
SODASS IHNEN DER DRAGSTER BEI JEDER DE-" 
MEGENHEIT UM DIE OHREN FLIEDT." 
LIEGT IHNEN EIN STEIN IM WEG, MUESSEN" 
PRINT"WSIE DIE VORDERRAEIER DURCH KURZES DRS-" 
PRINT"WOEBEN HÜCHZIEHEN, DA DER TANK VORNE SEHR“ 
PRINT"GEFREHRDET LIEGT." 
NÜRUECKEN SIE EINE TASTE“ 

POKEI9G. @:WALTI9B, 
PRINT" BEIN ÜEBERSPRINGEN DER OELFAESSER NUES-" 
PRINTOSEN SIE AUF DER PLAKIERTEN LANDEFLAECHE" 
DRINT"RUFSETZEN.“ 
PRINT"NFAHREN SIE DANN INS ZIEL, ABER NICHT OE-" 
PRINT"GEN DEN BAUM. 
PRINT"MZUM GASCEBEN DRUECKEN SIE DIE DM-TASTE," 
PRINT" AZUN ABBRENSEN DIE IKM-TASTE. 
PRINT" RRROOIDDELERDDPLKUEUKEN 3) 
POKE198, B:WALTISB, ı 
301064 
DATRABS, 188, 177, 175,174, 173, 172,172, 172, 173,174, 175, 177,188, 183,189 
DATRB,8.0,8,8.8.0.2.0 
DATAB, 8,8,8,8,8,8,8,8 
DATAB, 0,8,8,8,8,8,0,8 
DATAB. 8.9.3.246,0, 12.192,@ 
DATA48, 138, 8.64, 199,8, 253, 253,240 
DATR224. 255, 254, 286, 127,138, 289, 127,51 
DATAGS, 127, 75,179, 74,14, 0,48: 
DRIAB. 8.8,0,8,8,0,0,0 

8.0,8,8,8,8,0,8 
8,0,8,8,96,8 
DATR3, 152.9. 12,6. 38.18.3,233 
DATA33, 69,199, 67,255, 50, 99,255,72 
DATA249,259, 72,206. 127, 40,249, 120,8 
DATR213.8,8.81.0.3.14,8.0,9 
DATAB, 0,8,0,8,.8,8,0,8 
DRTRB, 8.0.0, 8,8,8,0,8 
DATAB. 8.9.0.0.0,0,0.0 
DATRB, 8.0.8,8,8,8,0,0 
DATAB, 8,8,0,8,7.0,0,63 
DATAB, 1,258, 8, 15,255, 0, 187,233 
DRTA9, 255,253, 31 , 295, 259, 255, 253, 255,8 
DATAB, 48,8,5.248,8.3,231,64 
DATA1S, 255, 176,63, 247,248, 119,259, 252 
DATR127 ‚225, 258, 255,234, 254, 127,255, 255 
DATR126,255, 258, 131,259, 254, 127,255, 252 
DATA1ZT 233, 298, 63, 209, 252,31, 249, 232 
DATA1S, 255. 240,27, 255,224,7,247.176 
DATAB, 297.64, 1,1,128,8,8,8,8 
DATRB, 24,8. 8,36, 8,0,48,8 
DRTRB, 56,0. 1,56, 8,8,169. 120 
DATAD, 128. 128, 8,57,8,9, 58,128 
DNTAR, 68, 8.8, 56,8,2,88,0 
DRTAB, 56.2.0, 56.0.0.184 
60458 JATAB, 120,8, 0,56, 8,8, 68, 


EINE TASTE" 


69460 JATAD, 118,9, 8,223,8,3,166, 128,0 
60308 DATAG.0.0.2,0,8, F 
6851@ DATALD, 198,8, 16, 138,8,19,202, 125 


60328 JATAL2, 178, 128,10, 178,192, 18, 178,128 
60539 2MTA1D, 174, 128,10. 170,128, 43, 178, 176 
68549 DATA42, 178, 160,42, 171,168,42, 173,232 
6033 DATA42, 239, 296.43. 205.252, 171, 125,245 
60368 INTALE9,243, 119, 213,213, 87,85, 89,85,8 
EOGB@ DATAG3.69.69,69,87,104,139.139. 139. 124,1@4,92. 117,124.02, 70.69 


SOTIO REM EM 
60720 REM # CC) 1983 By D.KIRSCH w 
60730 REM # TELEFON 8681 / 7i736 m 
69740 REM # BERN<ASTELER PLATZ 6 
'6075@ REM m GEGB SIRRDRUECKEN 2 
6076@ REM MMC 


45 CPU 


Ab sofort können Sie sämtliche 1983er Ausgaben von 


Homecomputer & GPU 


(insgesamt 14 Hefie) HC: Ausgaben 3 - 12, CPU: Ausgaben 9- 12 
zum Preis von $0,- DM zuzüsticn 6,- DM Versandkosten 
bei unserem Verlag bestellen. 
Dieses Angebot gilt nur solange der Vorrat reicht. 
Sollten bereitseinige Hefte vergriffen sein, schicken wir Ihnen dienoch 


vorhandenen Ausgaben ZU (Resibetrag würde dann bei Lieferung, per Scheck, vieder an 
Sie zurückgehen). 


Sie können diese Hefte auch einzeln bestellen, und zwar zum Preis von 
4,- DM zuzüglich 1,40 DM Versandkosten. Bei Lieferung von 2 Heften beiragen 
die Versandkosten 2, DM, ab 3 bis 8 Heften 3,- DM und bei 8 bis 14 Heften 6,- 
DM. 

Die Lieferung erfolgt nur per Vorauszahlung des Rechnungsbetrages 
und der Versandkosten auf unser Konto bei der Kreissparkasse 
Eschwege: BLZ 522 500 30, Kto. Nr. 45 22 934 
Bezüglich des Programminhaltes der HC-Heite möchten wir Sie auf 
unseren Kassettenservice in diesem Heft verweisen, in dem die ubge- 
druckten Programme genau aufgeführt sind. Auch in GPU gibt es viele 
interessante und spannende Programme für die gebräuchlichsten 
Heimcomputer, sowie jede Menge Softwarereviews, Programmiertips 
und vieles mehr. 


NEUE SUPERHITS 
RUND UM COMMODORE 


Der COMMODORE 34 ist ein Nusikgenie, 
und mit diusen Buch lernen Sie ales uber 
seine nusikalischer Fähigkeiten. Derinhalt 
reizht von einer Einfihrungin die Compu- 
tormuaik über die Erklärung der Haruware- 
Grundlagen und die Pregremmieringin 
BASIC bis hin zurforlgeschrittenen Musik- 
programmierung. Zchlreiche Deispiel- 
Programme Lndleicht verständliche Dar 
Stellung. Gesshreben vom Aulorder 
ba<annten Musikprogramme SYNTHIMAT 
und SYNTHESOUND. 

Eisulileßen Sle sich die Weit das Sounds 
und der Computermusik mit elern MILISI- 
BUCH ZUM COMMCDORE 84. 

Ca 209 Seiten, UM29,-. 


Diese neue, umfangreiche Programm- 

sar way Hals In sich. Über SU Spitzen- 
Programme für dan COMMODORE #4 aus. 
den urtersch edichsten Bereiche", vom 
‚Supcropiel („Sanao”, „Penga") über Gar 
phik- und Soundprogramme (zum Bejspiel 
„Fourier 64° oder „Orgei') sowie Lilities. 
{,Sort’) bis hin zu Änwondungapragram 
men we „Videothek“ adar ‚Finanzbucnhal- 
tung”. Der Hitsind Zu Jecomn Pragrarmm 

akt alla Pragrammierlips und Tricke dor 
inzelren Autoren zum Solbermaächer. Ako 
= piehtnur ablippen, sondern auch dabeı 
larren und wichtige Anregungen für die 
eigene Progremmler ing sammeln, 

Ca. 260 Beilen, DM 43, . 


Das so Ita Ihr erstas Bucn zum 
GOVMMODOUR= 64 s01n: 84 FÜR EINSTEIGER 
Isteine sahrleircht verständliche Einführung, 
'n Handhaaung, Einsatz, Ausba möglich- 
seiten und Prugremmlerung dos 
SOMMODOR: 84, din kninkrlei Vorkennt- 
Jisse voraussetzt Schrift für Scnrit: führt 
daa Buch Sie In die Programunieısprache 
3ASIG ein, wobei Sie nach und nach eine 
komplelle Adressenvervaltngerstellen, 
dia Sie anschließend nutzer können. 
Zahlreiche Abalidungan und ve Anregun- 
gen zum snnvollen Einsatz des COMMO- 
IORF RA 
Das Bush ist sowohl als Einführungals auch 
‚ls Orienllerung vor dem 6aar Kautgut 
neelanet. Ca. 200 Seilen DM 9C.- 


Die neue DATA WELT ist eine Computerzeitschrift speziell 

für COMMODORE -Anwender. Brandaktuell (detailierte Infor 
mationen überdie neuen COMMODORE Computer 264 und 364) 

und randvoll mit Berichten, Trerds und interessanten Programmier. 
fips. 80 Seiten stark im Magazinformat. Gleichzeitig als Nachfolger des 
VC-Infos umfassende Übersicht über aktuelle Produkte, Bücher 


grarıme rund um COMMOD« 

derneuen DATA WELT erhalt 

es DATA BECKER BÜCHER PROGRAMME gibt. Am besten 
gleich holen oder direkt bei DATA BECKER gegen 
Briefmarken anfordern. 3 


Sraphikst eine der lauptstäiken dus 
COMMODORE 64, Mit diesem ne en Buch 

lernen Sie, wie Ste die craphischen Fählc- 

keiten programmteshniach optimal nutzen. 

Der Inhal: reicht von den Grundlagen de” 
Sraphikprogram mierung uberdas Erzeugen 
einfacher Figuren, cie Arbeit mit Spriton, 
Zeichensatzprogrammierung, Hardcapy 

und IRG-Handlabuıy bis hin zur Funktio- 
nendarstellung, -aufschrift, Statistik. 3-D, 

CAD, don Geheimnissen der Actionsspiele 

und Lahtpenanwerdungen. Zahlieiche 
Beispelp’og’amme ergänzen diesas Buch, 

das dee laszinierende Comautartechnik 
‚Jedermann zugänglich macht. 

Ca. 260 Saiten, DM 39,-. N 


‚Achtung Hotbyelektroniker: Litsse Buch 
enthät nicht nuralies überInterfases und 
Ausbzumagl chkeiten des COVMODORE 
A4 sondern auch Über veine vilfeltigen 
Eirsatzmöglishkeiten von der „ichtorgel 
über Motorsteuerung, Spannungs- urd 
Temperaturmessung his zur programmier 
baren Stromversorgung, und wie man diese 
verwirslicht, Zelu kunplotte Schalturgen 
zum Salberbauen. vom Eprammerüibar 
Eprorr-Karte, Logic Analyzer, Freugerzz&h- 
Nor, Hardwore-Trazer, Ru amaßigeräl, 
Kistschschalter und Digltal-Vollmelerbis 
zur preiswerten Sprecheingabe-Sprachaus- 
abe Jaweils kompioit nit Schaliplan, 

youl und Saftvarelisting. 
Ga. 229 Selten, DM au,-, ab ApıilB4, 


So etwas habeıı Sie gesucht: 
Umfassendes Nachschlagewerk zum 
COMMODOFE 64 und seinar Frogrammie- 
rung. Allgomeines Computerlexiken Ill 
Fachwissen von A-Z und Fachwörterbuch, 
mn Übersetzungen wichtiger englcher 
Fachhagrifte - das DATA BECKER „ENIKON 
ZUM COMMODCRE 64 stell praktisch 

rei Blcher In einem da« Esenthälteine 
unglaubliche Viellaltan nformationen 

und dient so zuglsich als kompstentes 
Nachschlegewers und als unentbehrlches 
‚Arbeitemittel. Viele Abbi dungen und R 
spiele ergänzen den Toxt. Ein Muß fürjeden 
COMMODORE 64 Anwender. 

Ca.350 Seiten, DM 43,-. 


Pretin verraten wichtige Tips A Trick 


‚Eomputer ab Bern. 
Denen. 


BESTSELLER 
AUS BESTER HAND 


Inegesamt über 200000rral wurden die nachfelgenden Eüchor in nr 12 Moncton verkauft. 


Machen auch Sie mehr aus Ihrem COMMODORE mil diese‘ bel 


SIMON’SBASICISLEIN Hit -wern manesıich- 
fi nutzen kann Dashalh oh es mt m dimanı 
velseiigen Befehlserweiterung unser umiang- 
eich Tairingsbuch. das nen dellient 
den Umcangmii de über 100 Befehlen des 
SIMON’sBASICerkärt Ausführliche Daratel- 
lung aller Befehle (auch der. die nieht im Iiend 
buchsteheni) Natütichauch mit alen Masken 
und Hinweisen, wie man diese umgeht. Dezu 
hreiche Boispiolprogranme unc inaroı 
ante Progremrrlariicks, Nach jedem Kapitel 
eatsurgaden zum cptimalen Selbststudium, 
Finaas Fuch anlin jader SIMON'S RASIC 
‚Anwender unbedingt habon! Das TRAININGS“ 
BUCH ZUM SIMON’ BASIC, 1934, 

©3920 Seiten, DM 49. 


Darauıthahen Sie gewartet: Enlich ein Buch, 
das Innen ausfünrlich u1d versiändlict die 
Aral mi dor FIppy VC-1541 erklärt DAS. 
GROSSE FLOPRY EUCH is! fü Anfänger. Fort 
geschritione und Profisgleichermaßen Inter- 
Ssart. Sein Inhalt richt von det P ugrarı ır 
speicherung biszun DOS-Zugilt, vonder 
ssquentiellen Datenspeicharung bs zum Direkt: 
zugrit, von der acnigchen Bosehralbung bie 
zum aus Ührlich dokumentierten DOS Lising, 
von dan Syslembelehlen bs zur detailierten 
Boschroibung dar Program no dor Tos/Demo- 
diskette, Exakt baschriebene Eolsplel-und 
Hilfsprogramme orgänzon dieses Feue Super- 
buc}. Mi dem GROSSEN FLOPPY-BUICH 
meistern Sie auch Ihre Floppy. DAS GROSSE 
FLOPPY BUCH, 1983, ua. 320 Silenı, CM 49, 


Jatztin Cberarbeiteter und erweiterter3. Auf- 
layu: 84 INTERN urklärt dutailisrt Andtnleklur 
und jectnische Möglichkeiten das C-t4. zer- 
legt mit einem ausführlich dokumentierten 
FOM-Liating Bairlabanyatem und BASIC Inter 

ter, bringt mehr über Funktion und Pro- 
grammierurg des nauan Synthaslzar Sound 
Chip und der hochaufläsonder Graph k, zolgt 
die Unterschleda zvischen VC-20,C-64 und 
CBMBUUU und gibt Hinweise zur Umsetzung 
von Programmen Zahlmiche lauttartice 
Eelsplelprogramme, Schaltbilder und als Clou: 
Zwei ausführlich dokurr anterte Onginal 
COMMCDORE Schaltpläne zun Ausklappen. 
Dieses Buch sollte jader 64-Anwerder und 
Intersasent haben. 04 INTERN, 9, Auflage 
1283 ca. 320 Seiten, DM 69,- 


Die Überarbeite:e und erweiterte 2 Auflage 
von VO-20 PS & TRICKS enthält eine detail- 
lierte Beschreib ng.der Programmierung von. 
Sound und Graphik des VC-20.mehr über 
‚Speisherbelegung, Speichererweiterung und 

16 optınale Nutzung der einzeinen Speicher 
module, BASIC-Srweiterungen zum Eintipsen, 
umfengraiche Sammlung van Poke's und 
deren nützlichen Ruuunen, zahbeiche biler- 
essante Beispiel- und Anwendungsprc- 
gramme komplett dokumentiert und Tartig 
um Eintippan (z.B. Spiele, Funkticnenpictter, 
GrarhikEditor, Sound Editor) und vieles 
öndere riahr. VC-2C TIFS A TRICKS isteine 
schta Fundgrube fürjoden VC-20 Anwoncer. 
VC-20 TIPS & TFICKS, 2. Auflage 1983, ca.23C. 
Seiten, DM 49,-. 


IHR GROSSER PARTNER FÜR KLEINE COMPUTER 


DATA BECKER 


Merowingerstr.30 4000 Düsseldarf- Tel. (9211) 310010 - imHause AUTO BECKER 


DATA BECKER BÜCHER und PROCRAMME erhalten Sie im Computer-Fechhande , 
den Computerahteilungen der Kauf- und Warenhäuser und im Buchhandel. 
‚Auslieferung tür Österreich Fachbuchcenter ERB, Schweiz THALI AG 


und Benelux COVPUTERCOLLECTIEF. 


'en und bewährten 3estse lern aus bester Hanc 


Wer besserund leichter in BASIC progranı 
ren möchte, der braucht dieeee naus Buch, 
64 FÜRPROFIS ze gt, wie man erfolgreich 
Anwendungsprobleme ın JASIC sl undverrät 
Ertelgsgehaimnisse der Pingrammieuprais 
Vom Progremmentwurf über Men steuerung, 
Maske aufsau, Perarnalsilsierung, Daten 
zugiff und Druskausgabe bis hin zur Dokumen- 
tation wird anscha.lich mit Beispielen darge: 
legt, wie gute BABIO Program nierung vor sich 
ge, Fünl komplett beschrieiene aufetige 
\wendungsptogramme für den 0-64 lust 
ren den Inhalt dar oinzolnon Kapitel heiapiol- 
"haft. Mit 64 FÜR PROF S lernen Sie gute und 
erfülgreiche BASIG-Programmierung 
64 FÜRPROFIS. 10R3,0a 220 Seiten, DM40,-, 


Die überarbeitste und orwoiterto 2. Auflage 
von 84 TIPS & TRICKS onthält eine umfang- 
reiche Sammlung von POKE’s und anderan 
nützlichen Rautinen, Multtasing mitddem 
C:6$, hochauflösende Grephic urd Farbe für 
Forigeschriltene, mehr über CP/N auf gem 
(C-4, mehrüber Anschluß: und Erweitarungs- 
möglichkeiien durch LSER PORT und EXPAN- 
‚SION FORT, sowie zahlreiche ausführlich 
dokumentierte Programms von der SOR"- 
Routine über zahlraiche BASIC-Erweiterungen 
bie hin zur 9D-Graphik (alle Maschinen 
prograrıme jetzt mil BASIC-Ladeprogrammi 
4 NIPSUND IKICKS ısteine echte Fundgrube 
fürjpdien COMMODORE €4 Anwender. 

64 TIPS& TRICKS, 2. Auflage 198: 
ca. 200Solten, DMayı-. 


Die überarbeitete und erweiterte 2. Auflage 
von VC-20 INTERNDeschäftigt sich dtalliert 
mit Technik und Betrieaanysiem can VO-20 
und enthält ein ausführlich dokumenllertas 
ROM-Listing, die Belegung deı ZEROPAGE 
und andarer wichtinerBersiche, Lbeisicktlicne 
Zusammenfassungen der RoLlinen des EASIC- 
Interpretors und dea VD 20 Detriebasyatems, 
eine Einführung in die Prograr\miarung in 
Maschinensprche, eine cetalierte Beschrei- 
bung der Technik cos VC-20 und als Clou drei 
Original COMNOLOR: Schallpläne zum Aut 
Klappen! Damit ist VC-2U IN EHN ur jeden 
interessant. der sich nähar mit Tachnk url 
Maschinenarogranmiorung dos VO-20 aus- 
eineidetselzen möchte, VC-2D INTERN, 

2. Auflage 1088, ca 23) Seiten, DM 49,-, 


Eine jeicht verständliche Eifülikuu mks Prü- 
grammerung des COMMODORE 64 in 
Maschinensprach€ und Assembler fr alle die- 
jonigen, denan die Pregrammiorung in BAGIC. 
nicht mehrausreicht. Beispiele eläutern jeden 
neuen Befehl. Zurkornfor.ablen Eingabe und 
zum Austastan Ihror Maschinenprogtamme 
entnält das Buch einen kompletlen Assernbier, 
einen Uisassembler und einen Einze+ 

Schritt Simulator, der besonders lür cen 
Anfänger sshrnützlich ist. Natürlich 
Zugeschniten autihren Computer, 
der COMNOLORE 64. DAS 
MASCHINENSPRÄCHEBUCH 
ZUM COMMODORE &4, 
1984. ca. 200 Seiten, 
DMaB,-. 


Commodore 64 


Artillar 


Das Programm "Artillary” wurde für 2 
Spieler geschrieben. in dem der eine 


ses (halistische Flug- 
bahn) 


versuchen muß.mitseinerKanore den | 1290 - Abfrage weiteres Spiel 
anderen. derebenfallseine Kanone »e- | 1340 - Anzeige des Schusses 
sitzt, zu treilen 1460 - Anzeige von Einschlag 
Dies gelingt aber nur nach genauer bzw. Explosior. 

Eingabe der Schußenergie und des | 1600 - 1640 Anzeige der Windstärke 


10000 — 15029 
20000 - 20140 


Winke's. unter Berücksichtigung der 
Windstärke, 
Variablenliste: 


Verzögerter Knall 
Eingaberoutine (nimmt 
nur Zahlen. einen Dizi- 


10 - 13 Initialisierung des Vi- malpunkt und nicht 
deocontrollers mehr als 4 Stellen au) 
30 - 41 Ar (Ein-Jleitung Variable A(M) und B(M) Der Schuß 
50 - 770 Aufbau der Szenerie | wirdin 100 Einzelschrtte aufgeteilt, be- 
(nach Zufall) rechnet und dann ausgegeben, wobe 
7% - 95 Eingeben der Schuß- | dıe Varıable M als Zähler dient. 
encigie und Winkel Variable Hi) gibtdie jeweilige Höhe des 
910 - 1280 BerechnungdesSchus- | Berges an der jeweiligen Stelle an. 


1 RE 
2 RENk 
3 REMK 
4 REMK 
5 Rei 
Eu 
7. RETIAU 
a REN 
3 REN 


* 

” 
ARTILLARY * 
* 
* 
“ 


11 DIMA:1E@),B(188) Hess) ,Alc2> 
12 POKESI+19,4:POKESL+ZB, 248 POKESI+LS.30 

13 POKES1+12, LG: POKESIN 19,8: POKESI+LL.@POKI 
39 PRINTCHRSC 144" Zum @_ ut" 

31 PRINT"Wa #15 ERSTES MUESSEN SIE DEN echuss - 
32 PFANT'N DIE WERGIE, MiT DER wIE Ins ı 
33 PRINT'M |ZGNER, DER AUF DER ANIIEREN sEITE Des 


Sir10,4 


36 PRINT"WM RUECKE EINE BELIEBIE ASIE 

37 PCKEISE.AURITISB, 1 

38 PRINT" ITDWN #IE NUESSEN ABER AUF DEN OIND Rur - 
39 PRINT"N FHSSEN. DER IHR IESCHOSS MRBTREIB". 

46 FRINT "ANNO RUECKE IRGENDEINE ı AST! 
#i FOKEL98,O:WAITLSB, I 

32 PRINT RE U GEN BL ICH 
5@ z4=" 3 ZW’ FOR Mel TU 5 ZEmZErZEchenTn 

50 ASS FOR Mel TO E'ABMASAASNERTKBE=UM FOR Keil 
SO Rem 

138 KI=INTCSHRNDEL EB) 

INTEZI+RNDEL ME) 

I=INTS3-CKLSIRRNDEL> 2 
LEZI=INTENZ+I+CAE-NZIMRNDE 19) 

HI=RNDCISKLL+L 

FOR I=l TO AUSHÜLISHSCNERTE 

HO=RNDCID#LLEL 

FOR I=X2 TO 3S:HCI=HS NEXTI 

ir ABSCHELI=HC3I2IC4 THEN 170 
BB=KL+INTERNDCHACHE-KI-62 2:0 

IND: ya ira 
HERD-HCN DZ 


Reis eHB=Hir? 
Ag=Hclyein 
i+i TO 3-1 


SH20SC Mn IEBseD 


50 CPU 


für den Commodore 64 


En 


10 POKET3ES1. ©: POKESI263, @SI-54272 :POKESI +5,41 PORLI1+6,2SR-FOKESIT2H.1D 
BLCZ> .A2C2),B2C2),LC2) POKESI+1,285POKESI+. 12% 


# WINKE. ELNGEZEN UND DANN 
SUrUss AM ABFEUERN WOLLEN, UM 80 IHRER 
" lERGES, 


bleL(1) zeigi den Abstand derbei- 
den Spieler vom rechten (linken) Bild- 
schirmrand. 
Variable Z$ dieser String printed einen 
reversen Balken nach oben und wird 
zum Printen des Berges verwendet. 
Variable AB und BS sind Sırings. die 
aus Cursor down bzw. Cursor .eft be- 
stenen. Sie werden zur Positionierung 
beim Printen des Schusses benutzt. 
Yariable n hat den Wert | oder 2 und 
gibt un. welcher Spieler gemein: ist 
Varinble ff wird für die Verzögerung 
beim Schuß verwendet (Knall) 
Variable si = Basisadresse des SID 
Variable E = Schußenergie 

bie V = Schußwirkel 
Variable W = Windstürke 


STEHT ZU Mena 


IM HRS) 


TO SiBSEBS+BS:HENTN 
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An LIensHLUsC ser Bun aDZ 
«5a NEXTI 

«s@ GITC 358 

era USCHCLI-HESIIDZ 

“80 7-0 


Re) 
560 HIenias>+D 

SIE FÜR I=kist TO n2-ı 

328 Jam 

330 Hil3=H9+LOS:I0nr1s0>#D 
348 NERT 


868 NeINTCLBERRNICH-.S 
'® PRINILEF ISKa8,220 3 
380 FOR I=: TO 39 HCID=INTGICID+. DI NERTI 
;.T0 9 IFx=ı TneNsla 

S1® FRINTMIDEGEE, LumcKieens 

630 FOR Z=I TO Hex) :SRINT MT; HERTZ 

E60 NEXT A FRINTE 

670 PRINT") 

680 PRINTMIDSCBS,1.22-Hc1> 
38 PRINTMIDSCAE, L.LC1:-1d; 
788 PRINT"; 

Z1O PRINT"; 

728 FRINIMIDSCBS, 1, 22-4399), 
738 PRINIMIUSCAS,LLLLZI-1D, 
Taa PRINTER"; 

756 FRIhT"@"; 

168 PRINTNIDECBE, 1,2003 

778 PRINT" "5 

780 K=i 

730 1FWD=Q THEN 820 

830 PRINT" Wi” KheH WIND VeREUNIS 

810 GOTO 340 

828 FRENT'R"A;" KMH KIND VLINKS 5 

038 PRINT"; 

849 PRINT" I:NS3-N: SF Neil THEN 908 

858 PRINTM [ w; 

858 FRINTLEFTFCHE, 3313 

865 FRINT"K" ; :G0SUB20088 Kai SRINT"aN 

STB ERINTLEFTECRE I) LEFTELEE, 3; 

630 UUSUBLROOB:veha: IF wD2O THEN vezo 

A560 SOTO Sıa 

300 PRINT "@", 

Su PRIN un; 

305 FRIK OCSUBEBOH8 'E-WN :GOSUBZOOGE: Venn: IF V>2E THEN V=28 

31e GOSUB15088:GOEUBIBBSB GOSUS15UB2:GOSÜBLBEDE: GUBLBISGEB:K-K+L-IF E=d THEN 38 
912 FÜRESI+G,0:FOKESI+11. 65 1H=253 

930 A2CHI=necN>-2.86 

949 E=3B-E 

35@ IF N=i THEN 978 

DER Eu 

970 Ki=Lin) 

388 Yimhelemdar1 

330 TeB.n=0 

1018 Yi=SINtEme/1B0H0Y 
1028 VaRlOSCEmn 158004 R, 7 
1030 1=14.3:plamel 

1048 Vimviecvic. SDriseh 
1059 Keniscvisin. D/SEHAT 


le TEN TeO 


1068 3 
1070 Yeyiı va. tradeT 
1089 YalkTcr+.5> 
1096 SPRINT; 
1092 Ai BeM)=K-IF 8285 UR ACı THENPOKESI+11,9:G0701352 
1694 IFF-HERD<=M THEN 1486 

H 1158 


1118 IF z=@ inkn 1130 
1129 PRINTLEFTECAF.ZSE IF wei 
1138 FRINTLEFTECHS.N-1> 


1160 IF Tall ide 1630 
1162 IF Acmasey 

1164 IF Ani-asc 
1178 PRINTLE 
1180 


April CPU 5 


ES EEE DET TEE EEE EEEEEET EEE EERETEETEEEEEET | 
52 CPU 


248 
289 DETERMINE 
3.5 Then 1200 


1.3" 10 Smtunse IIFRERULTT. 


LEI ILL.S Irenisen 
era IF TCL THEN 1a36 

1239 G0TO 1466 

1290 FRINT NG; 

1231 PRINT" —_—————— 
1398 PRINT "aM 


1349 PRINR 

1398 FOX 4=4 10 1 STEP -1 

1360 IF N-J<=@ TEN 1440 

1370 IF AiM-JI= Then ıs10 

1380 IF AIN-J)CO OR Beit-Jac=a THEN 1940 

4400 PRINT LEFTECDE, AMD: IF Bemmlsel THE 1420 

1410 FRINTLEFTSCHEBUN-I9-.); 

1426 PRINT "; 

1436 PRINT"; 

1438 MET J IF M=i_THEN 1680 

1459 IF B«MaCl OR B:1:233 IHEN 1616 

1455 3070 1230 

1468 IF BiN-1)=i Then 1478 

1469 PRINTLEFTSCRS.BCH-1)=1) 

1470 FRINICE- IECBE,ZE-HLBCH- 2305 

1472 POKES SFOR Zei TU D:ÜUSLBIEOED RENT’. 

1474 PRINT"IN IM IDaA ; °=OR Kel TO S:NEXT 4 NEXT 

1480 WUIU 1608 

15:0 FRINT"=' 

1520 PRENTLEFTECARLEMI-1) 

1330 PRÜNTLESTSCHE,ZE-hCLCND2); 

1540 PÜKLSIHLLO'=F-IE-FÜR Zei "018: BUSUBLUWBU FFeFF-1 

1541 PRINT" DR SH RAR a aaa ie BERN 

1342 FOR Kal TU SCNERTIC 

1544 PRINT" mu 

1942 FÜR N=i TON:NEXT X NEAT & 

1546 FÜRK=L TOSW:NERT R 

1350 G07U 1230 

ISEn BRINTIa 

1370 PRINILEFTSCABLLCH-NI-1D5 

15904 On .NTLEFTSCBE, AH ULCS-NI-1297 

1390 50°0 1546 

icon sen 

1630 Hals INT: IOMERNDE iD, 52) 

1620 SRINT"M'ILEFTECBS, 24); 

1630 IF uK=@ THEN PRINT" 

1648 PRINT" @ Amar." Km 

wwa0e mem 

10001 POKESIH4,129:FEM SOLRD Schuss 

10002 REG ERRUSCHEN, 

10909 FORKK-BTLFFRZ 

1906 NEXT 

10818 FÜKESI+4,.126 

10048 REIUNN 

I50a0 POKESI+S, 129 

15008 FÜRKK=OTCEU 

19618 NEAT 

13015 PükEsi-1€, 120 

19628 RETURN 

20C09 REM GE”-ROUTINE 

2018 PRIHT"Z" = PORE 
se" 

GETYE: IFVS="THEYZUOZE 


BaHsmr ; FÜR ker 10 
PRINT", 


BAT DINER" ; 


hi j=i" KM/H WIND VON RECHTE '3:0070 u40 
ind von LINKS °':00T0 Bde 


SOKEISE.E 
4,0: REN CLRSIR BLINKI 


WARTED RUF  TRSTEHDRUCK 


2ee4G 1 


ALCWERSPRINT"<" POKEZOS SE CRCTURG 


20020 Geroze 
20189 i 
20110 NE: 
28129 or 
29136 IFLENCHSPCATHENWIEERSH TE PRINGsS. 
ZO140 GLTOLUBEH 


Star-Snake 


Gestartet wird das Programm durch | Bei jedem Schritt, den man tur, hinter- 
zweimalige Beiätigung des Feuerknop- | laßıiman darn noch eine Spur, die im- 
steuert mi: einem Joy | mer länger wird und bald wie eine 
ingeschlos- | Schlange aussieht (daher auch der 
gesamten | Name Star-Snake) Mit dem Ball darf 
Bildschirm und muß versuchen. mög. | man in diese Schlange nich! hineinlau- 
lichst schnell zu den in regelmaßigen | fen. da man sonst ebenfalls ein Leben 
Abständen erscheinenden Sterne zu iert 
gelangen, um sie dann iressen zu kön- Nach 1000 Punkten bekommt man als 
Mit jedem Stern der gefressen | Belchnung wieder sin Leben dazu. Das 
‚wächst der Bonus.der fortlaufend | Spiel ist in mehrere Phasen aufgeteilt. 
. wieder um 9 - 19 Punkte | wobei jeweils pro folgender Phase ein 
Auferdem bekommt man 10 | Stera hinzukommtund dasSp.el so im- 
zum "Score" hinzu. Ist der schwieriger und spannender 
auf‘0, so verliert man eines rd. Am Ende jeder Phase- wenn alle 
seinen drei Leben. Sterne gefressen sind- w'rdder verblie- 


Commodore 64 


bene Bonus noch "Score" 
hinzugezählt. 

Auch der Ton kommt in diesem Pro- 
gramm, welchem somit noch mehr 
Action verleiht wird, nicht zu kurz. 
Die Anzeige in. er obersten Bild- 
schirmzeile zeigt den verbliebenen B; 
nus, wieviele Sterne noch in derjeweili» 
gen Phase erscheinen. den "Score" und 
dig restlichen Leben an. 

PS. Die REM-Statements dienen aus- 
schließlich zur besseren Übersicht und 
Können daher bein Abtippen des Pin 
gramms weggelassen werden. 


zım 


6 REIT Kk SIAR-SNFKE FOR THE 
ı REM 
2 REM 
® REM 
4 REN 
5 RE4 
5 REN 
? REN 
8 REM 
3 REN 
18 A=RNDK-TIKRNDKEII:GOSUBLO@O 

Li =53248: POKEY+S2,0:6010748 

12 ZE=1:50=9: E94 'K=15:n1=1008:FR=KL 
15 BA=BR-1: IFBR=OTHEN?48 

2: ZU=30 FINE rRimi "PP 
1524,81: POKESI736,7 
97 GOSJDEg 
39 IFBADITHENFOR TOBA:PRINT"S"TRB(S1+I3" MB" NEHT 
40 Z=12:8=20:LR=&:HR=8: 1=0:PZ=1524:F=8 

45 GOSUB43B 

45 WAITSEIZB, 16, 1E POKEN+33,6 

58 TJ=9 

85 PePEEK<SCIHRB)ANDIS 

7a HR=CCPANDL>=9)-(<PFND2I=9> 

75 LR=(KPAND4 >= CKFRNIBI=B) 

89 ZeZ+Hr:3=$+LR 

83 IFZ=BORZ=2STHENZ=Z-HR 

98 IFS=-1ORS=48THENE=S-LR 

35 F=1024r40#2+5 

188 h=ePEäkcp> 

185 IFP<S>PATHENPOKEFZ, 283 'FOKEPZ+SL.B 

110 POKEP+S1,7:POKEF,E1 

115 F2=P 

120 IF 
130 
135 
148 
158 


CBfi-64 Krk 


HRITTEN BY 


CHRISTIAN AUER 
FANSAWEG 13 
2868 Une 5 


H2THEN389 
IFW=ZOSTHENSOS 
TI<TI#L 
Pu=Z0-TJ 
IFPUGBTHEN7EB 


April 1984 


CPU 53 
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PRINT ABER FU" 
POKESi44,CTI<TFI#-85 
IFAN<ZETHENGOSUB420 
GOTOES 


oe 
ee. STERN--GEFRESSEN----- 
RR ONE 

PIKESI+4,33: SC=SC+1@ 

PRINT" SR"TABCZEI SC 

T=T+1: :GOSUBSS@ 

IFTSZETHENF=: Z0=INTCZO+9+19/T+. 5): POKES3+4,32: G0TO6S 
SC=SCHFUPOKEP+SI,Z2 

POKESI+6,258 
FORI=1T04 
PRINT" 

REM_ 117" 1214567158" 
POKES3+4,33 
FORJ=1T0298: NEAT 
FOKES3,A<I) :POKES3+1,BC1) 


FOKEY+33,8 
TTIOR SPACE“ 


? FOKES3+4,32 


FRINT"MIBONUS" PU :POKEY+33,7 
FORT=1T9158: NEATI 
IFI=ITHENPOXESI+4,6 

NEXTI 

PRINT" AR" TABCZE) ;5SC 

GOSUBIBE 

FORI=1T0728: NEXT 

ZE=ZE+1 :POKESI+4,8 
FORI=1T0998: NEXT :FOKESS+E, 137 


7 FOKES3, 173: POKESS+1,20 


FOKES3+4 ‚8: POKES3+6, 249: G0T028 


YORE 
room NEUER--STERN- nun 
Re CNN 
IFTIW2. 4<=CKHAND THENRETURN 
AN=AN+L 
IFAN<ZETHEN438 
POKES2+5, 19: POKES2+4,97 
GOTO448 
FUKESZ+4, 17: POKES2+4,32 
A=RNDE-RNDCLD> 
A=INTERNDE 1342441) :B=INTSRNDCLDMAB) | 
Cei024+4@4A+B 

IFPEEK(C)=420RFEEK CC) aEi THEN44B 


IFAN=2E FHENPOkES2eS. 3 
RETURN 


FRREBIOHOREIRRSRBEHTORAORGR ORNORAOKRIOUT 
= ABGANG--SCHLANGE-—— 
REDNER 


ÜKEP, Bi 
FORJ=1T0S9:NEXT 
FOKES2+1,10 
FÜKEP+S1,8:POKEP,299 
FORJ=1TCSB NEST 
:POKESZ+4,96 
TCISOR: NEST 
PÜKESZ+1, it 


EB Er TE EEE EEE EEE | 
54 CPU 94 


Commodore 64 


635 TERTIERTEHRUREE RE RESE RER FEREREICHEN. 
gar -- -- ABGAING--BONUS--— 
2:3 eo I 
Foa FÜKES2+4,129 

795 FÜRI=iTJ18:FORI=OTOIE 

707 POKEV+33,J:NEXT 

7i8 POKESZ+L, INTCRNDCLIKIIKZOHLOG 

15 NEXTI:POKER,SZ 

720 POKES2r4,128:FCKEV+33,2 

723 FORI=iT01589:NEXT 

2= POKES2+1, 108 01015 

7 ERRERRIDERHIEDENPEITRIEIRIETEIOAENEIORNEN 
GAME UN 
= RER 
740 FOKEV+33,0:PRINT FL=0 

745 IFSCHRETHENRE=SC:FL=1 


735 PRINT"A"TAB<119,5C' 8 TAB(SLD;RE 
750 IFFL=OTHEN?SS 


78 [N 
789 FIKESI+Z- 
799 FORFL=2T05 

732 FOKES46,FL:PRINTTRBKIEDTUH NE © 
753 E646,FL+LPRINT'O VE RI 

793 IFKFEEKCSESZEIANDIEI=OTHENL1OB 

737 POKESI+I,RNDCLIMSD+HZO 

738 NEXT :G0T0750 

858 FRINT"ASMBCHUS STARS SCHRE 
895 REMTIBÜNUS’EH’STARS“5M’ SCORE“ 14’ Tr 
818 FRINT" ADmmBBm" ZUM" TABCLED. 

826 FRINTZE-A" A" TÄBS2EI,SC 

840 RETURN 

833: 

833 WOK AAO 
897° mm ann FREI=-SCHLANGE 

GE A 
38 IFSÜAFRIHENRE TURN 

205 POKES1+4,65 

909 TF-TJ+1 

Jia FReFR+Ki 

iS BA=BR+I 

920 PRINT"A'TABCSL+BRD me" 
249 RETURN 

333 

995 NORBERT 
997 — ---51D--REGISTER- 

998 HR 
igao 51=54272°5, Si+14 

i0i6 DATA 9,248,0,5,.0,0,245 

1028 DR 188,6 3, 2 
1058 DATA ir: 


T028 READA:FOKETI+S1,A:NEXT 
,3,31,101,41,20,26 


SAnE_ STARS = 


758 FRINT'M SCORE HI-SCORE 


778 PRINT" MEY TRB(12> CONGRATULATIONS!" 
730 FRINTTABATI"NFOU’VE UU) HE NEN RESuRdt 
785 PRIHTTAECT) NONE WERE TSTAR — er Er] 


FRE: E-3UTT0N TO STARTTITITITID" 
S:POKESI1+5,248: FOKESI+4,55 


CPU 55 


Beethoven ‚gespielt. 


Roboters dient. 


9, FALLIDO) 
E 

CALL SCREENG 1 > 
GOSUB 2939 

SALL SCREEN 2) 
PRINT "NAME DES SPIELERS: "NAME 
9 PRINT 
FRINT " 91 
PRINT * 01 
PRINT " 91 
PRINT " 91 
PRINT * 1 
@ PRINT * Ol 
PRINT ® 91 
PRINT " aaaaasaaaaaaaaaara 
PRINT" h 

PRINT " 
PRINT FPPPFP  PP>prr 
PRINT PLs.AP P,.ER 
PRINT PunP Pomp 
PRINT * Pdaste Bd s#R 
PRINT " FPPPPF 
PRINT " 
PRINT ' 
PRINT " 
PRINT ' 


PRINT 
PRINT 
PRINT 'aBasaasaaazasasaaaaa 
FÜR 1-1 10 12 
BG CALL COLORK12,16.19 
a NERT I 

ALL CHARC 97, "FRERFEFFEFFFFFEF") 


CALL CHARC 159, "FFEFFFFFFEEFFEFF" > 
ILL COLORKI6.1.1) 

08 

SALL CHAFK 44 

BALL CHARCHLZ 


56 CPU 


NEXT 


ZUeT 


Bei diesem Spiel geht es darum, einen Computer, der die Mensch- 
heit beruht, auszuschalten. Dabei wird man von Robotern behin- 
dert, während man versucht, die Lampen des Computers auszu- 
schalten und die Roboter damit zu zerstören. 
Bei Beginn und Ende des Programmes, wird die 9. Sinfonie von 


recht gelungenes Spiel mit viel Grafik und Musik; Gesteuert 
wird mit den Cursortasten, wobei die Spacetaste zum Zerstören des 


CHARK 184. "0 


CHAI 


me 
SUTORSFFE") 
FeaCaLacR" ) 


GFOFDF" N 


SBEGFÄFÜFE" ) 


CFARC 105, "40404040404042a0" ) 
"ao 7E: SR 


CHARK ED, "FFFFFFFFFFEFFFFFFFF") 


COLORCB, 1 
COLORC?,: 
COLORCA 


Z ‚DEFZ. GHLJKL 
CALL SOUNDE INC JKLK1.5). ABC. 9, DEI 


S=INTERND214 


FALLCIS=INTERNDS 


3 T4EN 
TIEN 
TIEN 
TIEN 


FZ.9.CHL,8) 
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ne 


T1-99/4A 


1049 IF RIDSQ THEN 898 

1950 IF FAU=ZUCRTTHEN 2918 

{a6n TF 1 »=A THEN 338 

1878 IF NEL=FALLCLDTHEN 2318 

1g2@ IF Fi=8 THEN 112€ 

1999 P=P-1 

1110 GOTo 520 

1120 CALL CLEAR 

1125 RESTORE 3248 

1139 FOR SOU=i TO 

1148 K=INTERNOFLEI+ 

1150 CALL SCREENCH? 

READ ABC.DEFZ,GHI, KL 

CALL SOUNDT INT4 JKLKL.I: NBC.B,DE: 

NEXT SOU 

CALL CLEAR 

RANDONTZE 

HOW=INTERHOKLOO J+NCH 

GOSUB 2450 

PRINT "LEIDER IST CAS SPIEL JETZT 

; "SCHRITTE " 

FRINT "UND RETTETEN SIMLT"3NOk 

PRINT "WENSCHENLEBEN. ": : 

PRINT "LIE HOECHSTE PUNKTZAHL 

FRINT * BRAVO,HAPESS" I" 

REM 

REM 

REM 

REM 

SALL 

REN 

REN 

END 

2 DAL. GCHARCA-RFLVOR 

122 THE 1498 

21_THEI 1430 

& IF vOR=37 THEN 152 
2=2/ IHEN 340 


BEN 16) 


CAL-. SOUNDESD,-5 
AL. VCHRRCD-1,R. 158.2) 
E R=Rt1 
CALL HCHARCO-1,R. LIE} 
AL. HCHARCO,R, 1133 
Pep-1 
soın sau 
P=P-1900 
CALL SOUND: -290, -5,0,209.0, 205,8) 
GOTI 1438 
Fep+180 
GOTO 1439 
ALL GCHARCA.R-1, VOR» 
9 IF VOR=i22 THEN 1668 
THEN 166 
7 TFEN 1598 
TE R<=6 THEN 950 
CALL SOUND -38: -5, 9.119, 27, 195,303 
CALL VEHRR“ L=1,R, 190,29 
ReR-i 
FALL HCHARCG-14R, 11 
ILL HCHAR< GR, 113 
el 
GOTO 959 
--1888 
CALL SOUND -290,-5,0,200.0.203,9> 
GOTO 1608 
F=P+139 
Korn team 
IF R=5_THEN 1940 
IF R=27 THEN 1843 
9 CNLL SCHAR<A-2, R, VEBER 


9,119,26, 150,38) 
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+8.6H1,0> 


ZUENDE. 


BISHER BETRUG: "HIGH 


17498 
1750 
1769 
177 

1788 
1739 
1998 
18:0 
1829 
1538 
1849 
1359 


1838 
1598 
1918 
1929 
1939 
1949 
1358 
1959 
1979 
1938 
1938 
2930 
2218 
2928 
2030 
2349 
2058 
2958 
2978 
2939 


SIE MACHTEN" 


IF UEBER: 
IF_UEBER: 
P-P-188 
GOTO 969 
CALL HEHARCO-: 
CALL HCHARCA-3, 
LA=LA-1 
CRLL_SOUND«-388, 1569.0, 1504, 1.: 
P=F+4500 

SOTO 359 

IF Q<>3 THEN 1256 


3 THEN 1780 
3 THEN 1789 


R-1,:50,3) 


97,3) 


390, -5.0, 508, 23, 809,283 
‚R.150,23 
gALL SIUND« -199, 1908,0, 1001,08, 1001,97 


CALL HIHARCA-1,R, 1129 
CALL HEHARCA,R.112 

P=P+193 

GOTC 960 

CALL SOUND: -282, 118,9,898,0,2509,0) 
CARLL VCHAR(Q-1,R-1,158,25 

CALL VCHARCH-1,R+1,150,2) 


180 

ILL SOUND: -208, 110,9, 509,0,2509,D) 
GOTC_ 1953 

RIsRI+ 

FAU=B 

CALL_SJUNDI -258,-4,10,118,9,113,9> 
RANDOMIZZ 

AB=INTERNDEL +1 

RANDOMIZE 

CD=INTCRNDEZ +1 

Ir AB>1 THEN 2199 


CPU 57 


T1-99/4A 


2038 IF C0<>1 THEN 2138 

ILL HCHRRA 0-1 ,R-1,120) 
ILL HEHARCA,R-1, 1213 
2129 5010 1978 

2130 IF CD-2 THEN 2170 

2148 ZALL HEHARCO,R- 


REM 
2169 50T0 1078 
ILL HCHARCO,R-1,122> 
To 1070 
2199 IF CD<>1 THEN 2238 
2208 CALL HCHARCH-1,R+1, 120) 
2219 SALL HCHARCA,R+L,1219 
2229 Z0T0 197@ 
2238 IF _CD<>2 THEN 2288 
2249 9=22 
220 R=14 
2260 CALL HCHARKQ.R+1,122> 
2270 GOTO 1878 
2289 CALL HCHARCQ,R+1,97) 
2239 LUTO 1970 
2380 RAHDOMIZE 
2319 ZUF=INTERNDKILI-1 
2320 NENU=D 
2339 IN ZUF GOSLB_2430.2469, 2490, 2320, 2330, 2380, 2510, 2649, 2570. 2790, 2730,2760 
2349 CALL HCHARCPOS1.POS2,55) 
2359 CALL HCHAR<POSI.POS2+1,57 
2360 CALL HCHARCPOSI+1,P052,58) 
2379 CALL HCHARCPOSI+1,P052+1,53> 
ei UL SOUND -300,-1,9,.2300,0,2019.0> 
LA+1 
2408 IF LA<C3 THEN 2420 
2410 P=p-1000 
2420 5070 1090 
2439 P031=5 
2440 P0S2=7 
240 RETURN 
2469 POs1=S 
2470 P0S2=18 
2489 RETURN 
2490 POS1=S 
2500 POS2=13 
2510 RETURN 
2529 P0S1=5 
2339 POSZ=16 
2549 RETURN 
2559 P051=5 
2560 P0S2=19 
2579 RETURN 
2589 POS1-5 
25% P092=22 
2608 RETURN 
zE19 Posi=13 
2629 P0S2-7 
2639 RETURN 
2648 P0Si=19 
2650 "Osz=1n 
2669 RETURN 
2670 POS1=19 
2688 P0S2=13 
2699 RETURN 
2799 POS1-19 
2719 POS2=16 
2720 RETURN 
2736 POS1=19 
2749 >052=15 
2750 RETURN 
2760 POsi=19 
ara POS2=22 
2788 RETURN 
279 IF Q=2 THEN 2820 
2809 P=P-100 
2819 S0T0 980 
2029 IF R)=27_THEN 2868 
2229 IF R(=6 THEN 2268 
2849 P=P-108 
2359 LOTO 389 


97> 
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2868 CALL VEHARCA-1,R, 158.2: 

2378 Q=22 

2859 CALL SOUNDE-169,1000.9,1001,0,1002,E> 

2839 CALL HCHARCO-1,R.112> 

29@9 CALL HCHÄRCO.R.113) 

2310 P=F-1 

2320 5010 989 

3939 CALL SCREENCIEY 

2349 CALL CLEAR 

2959 PRINT "rkkegtibppkbkekbkbbhehkkiktt" 

2360 PRINT : :"Ashtkktikk HELP KuRprcnEr" 

2370 PRINT : "trktepkkkkekpeheppkekeenehkkt: >: 0 = "IDEE UND AUSFUEHRUNG VON 
ROBERT- JAN MILLEKER" 

2388 PRINT :"TEXT UNTER MITARBEIT VON ALEXANDER STEIN" 

2390 FOR RET=1 TO 1589 STEF 15 5 

3299 CALL SOUND: -1988, 11O+RET.8,5900-RET.8,113,05 

2018 NEXT RET 

3920 CALL CLEAR 

3930 INPUT "GEBEN SIE BITTE IHREN NAMEN EIN "NAMES 

2949 CALL CLEAR 

3950 CALL CLEAR 

3060 PRINT "BENOETIGEN SIE DIE SPIEL- REGELN? ZN" 

3970 CALL KEYCO,K,5> 

2989 CALL SOUNDG-1088, 118.8. 111,9.118.0> 

3090 !F K=74 THEN 3130 

3180 IF K=78 THEN 3126 

3119 G0TO 3079 

3120 RETURN 

2129 CALL CLEAR 

3149 PRINT "SIE BEFINDEN SICH IN EINER COMPUTERZENTRALE" 

3139 PRINT "SIE MUESSEN DIE AUFLEUCHTEN-DEN LAMPEN VERSUCHEN AUS- ZULOESCHEN.D 

1ESES KOENNEN SIE" 

3169 PRINT "MITTELS DER TASTE ""E"" BE- KIRKEN," 

3178 PRINT "DAs, MAENNCHEN BEWEGEN SIE MIT DEN TASTEN "RIEISIDIRZN 

3109 PRINT "IN DIE OBERE ETAGE KOENNEN SIE NUR GELANGEN, MENN SIE ANDEN SEITLICH 

EN STRICHEN STE-HEN." 

3193 PRINT "SE-BIGES GILT,WENH SIE IN DIE UNTERE ETAGE GELANGEN WOLLEN." 

323 FR.NI " 23" 

2219 eMLL KEYC2,K,S> 

3223 CALL SOUNDK-1998, 119,9) 

3230 CALL SOUND -1009, 5993,08) 

3243 IF S=D THEN 3218 

3259 PRINT "UNTERWEGS WERDEN SIE VON ROEOTERN BU. VON RAUTEN I 

2263 PRINT "BEHINDERT.MIT SPACE BRINSEN SIE DIESE ZUM VERSCHWINDEN." 

3273 PRINT : :"DRUECKEN SIE EINE TASTE " 

3283 CALL KEYCW,K,S> 

2293 CLL SCUNDE -1009,566,0,566,0,565,0) 

3389 IF S=8 THEN 3289 

3218 RETURN 

3329 CALL CLEAR 

3339 END 

:348_DATA 330,333, 330. 590, 338, 299,391, 300, 349,349, 349,390, 392, 392,392. 300, 392.29 

‚92, 308, 349,343, 349, 300, 320 

350 DHIN 323.331 308, 294, 299, 293,309, 262,263.251.200,262,263, 261.309, 294,295,29 

‚390, 339,.331.323.200 

3369 DATA 3:9,323.331.550, 294,295,293, 189, 294,295. 293,589, 339, 329,321, 300,320,32 

5,331: 209, 349,343, 358,300 

3379 DATA 392,393, 391,309, 392.293,391, 300, 343,350, 348,30, 330,325, 331,300, 254,28 

5,293, 388, 262,263,261,306 

Fam DATA 262.263,261,200, 294. 295,293, 209, 339,329. 321,380, 294.299, 292,470. 262.26 

3.261. 100, 262,263, 261,520 

3399 DATA 234,295,293, 369,234. 299.293. 308, 332. 329, 331,320, 262,263, 261.200, 234.03 

5. 299, 398, 339.991 .929. 189 

349M DATA 349,348, 250,199,230.379,231 .298.262,263,261 ,300, 294,293, 235,300. 330.33 

1,329, 189, 33,348, 350, 198 

3418 DATA 238.231.229, 300, 234,295,298, 390, 262,253, 261,308, 294, 295, 233,300. 136,19 

7.195.470. 398,391 ,929,900 


3428 DATA ‚249.342 ,259 308 ,392.393, 391 .360,392,393,391.300.349.24 
2.259. 208 
3439 DATA . 262, 263,261.200, 252, 263, 261,280,294,295,293, 309, 339,32 


3.331.308 
3440 DATA 262.263. 261.100, 262,263,261.478 
2459 IF NOM>HIGH T4EN 3478 

3488 RETURN 

3479 HIGH=HOW 
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Schnelleres Basic 


Commodore 61-Besitzer 
können die Tolpende kleine 
Routine versuchen. um Ihr 
Basic etwas schneller zu 
gestalten: 

DOKE 53265. PEEK 
(53268) AND ?39 
Dieses bewirkt. das Leer 
machen des Bildschirms 
wie beim Lacen oder $ 
ven, Nachdem der Bild- 
schirm so gelöscht wurde, 
läuft das Bas 
schneller an. 
POKE 5 
(53265) OR 16 kehen wir 
wieder in den Normalzu- 
stand zurück. 


CBM 64 
Kontrolltaste 


Minche Commodore 64 
Besitzer werden vielleicht 
noch nicht wissen, daß die 
=) cmeinsam 
“ tenTa 
sten benutzt werden kenr.. 
um den CHR$ Code von I 
bis 26. zu erzeugen, 


Beispicl 
CTRL und A= CHRS (1) 
CTRL und B=CHRS (2) 
usw. 


Diese Abfragen können 
weder in Disckunodus 
verwendet werden. oder in 
zinem Programm. 


Mini-Soundprogramm für den VC-20 


Das nachfolgende kleine 


mm läuft 
20. ewul ob 
mit oder ohne Erweiterung. 
Es lokalisiert sich selbst bei 
02Al {Mlex) oder 673 
(Dezimal), 

Das Program ist eine 
Hilfe, um Soundroutinen 
auf den VO-20 zu program 
mieren. Nach dem Start des 
Propramens müssen Sie 


SYS 675.5 

eingebe 

SI = Bass - 127 bi 
$2 = Tenor - 127 bi 


$3 = Höhen - 127 bis 


SA = Gertusche - 17 
VL Lawstärke - 00) bis 
015 


10 DATA 32.253908 39.1582 
20 DATA U 
30 DATA 
40 DATA 215.1 
50 DATA .38.201.21. 14.144.104 
60 DATA .41.13,144.104, 41.12.144.104, .41 
70 DATA :1.144,104.141..0.144.96.169.2 
80 DATA .44.96.0.0.0.0 

90 FOR 745:READA:POKLLA: 


15.138.79.329%3 


EXT 


Orie Drums 


Einerunserzr Leszr hatuns 
zwei kleine Soundroutinen 
ürden Orie zugesandt, die 
Kling eines Schlig 
‘ugs schr ähnlich sin. 
Nummer 1: PLAY 80.23 
100 (ergibt einen hellen 
Schlagzeugsound) 
Nummer 2: PLAY 20.40.65. 
100 (ergibt einen tiefen 
Schlagzeugsound) 
Um beide Sounivariatio- 
sen auszuprobieren. kön- 


nen Sie das folgende kleine 


80 WAIT 40 
90 PLAY 80. 
100 WAIT 40 
110 GO TO 10 


Genie Cursor 


Esgibt verschiedene Arı 
Funktionen derCursor- 
tasten des Colour Genie zu 
verändern. Einige disser 
hkeiten kann man 
2 folgenden Pokes 


PORE 16410.71 ändert den 
Curser in eine kleine 


Vergrößerter 
Atari Zeichensatz 


e kleine Pro- 
den Atari 
normaler 
Breite.anerdoppelter Höhe 
auszudrucken. 

PEEK(SO0) + 


SET COLOR 1.8.12:SET 
COLOR 28.12:SET CO- 
LOR 48.5:PRINT CHRS 
135) 


digkeit zurück. 


Dragon Tip 


Zwei weitere Tips für den 
Dragon 32, die manchen 
Anwendern bestimmtnicht 
bekannt sein werden. 

0 verseizt das 
cd in den Inverse- 
Modas. mit Poke 3 
wird der Normal 
wieder erreicht. Di 
fe kann in einem Pro- 
grumm eingebaut werder., 
Der Refetl FXFC 41194 
kann dazu benutzt werden. 
eine Pause in Pro: 
grumm einzufügen.z. B.am 
Ende einer Textpas 
Durch das Drücken « 
belienigen 7 
Programm wieder gestartet. 


a 


Verlangsamter 
Dragon 


Um Dragonlistings besser 
anschen zu können, kan 
die Ablaufgeschwindigkeit 
mit POKE 35950 ver- 
langsamt werden. Dieser 
POKE wirkt auf jeder. Aus- 
4 B, auch bei 


? führt wieder 
zur normalen Geschwin- 
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Handy Corporation bringt 
den neuen CGP-220 Farb- 
Jet-Drucker aufden Markt, 
der alphanumerische Zei- 
chen oder Grafiken in 7 
Farben geräuschlos druckt. 
Der CGP-220 druckt in 
schwarz, rot, grün, gelb, 
blau, violett und magenta 
Er verfügt über das neue 
Standard 8-Bit-System mit 
9% ASCII Zeichen sowie 64 
europäischen und Sonder- 
zeichen. 
Im Grafikmodus druckt 
‚der CGP-220 2600 Punkte 
pro Sekunde mit einer Auf- 
lösung von 640 Punkten/ 
Zeile. 
Im Zeichenmodus bei 12 
Zeichen/Zoll und 5 x 7 
Matrix druckt der CGP-220 
mit einer Geschwindigkeit 
von 37 Zeichen/Sckunde. 
Dank der Standarc-Serien- 
Schnittstelle für den Color 
Computer und der Stan- 
dard Parallel-Schnitistelle 
ist der CGP-229 mit allen 
TRS-80 Computer von 
Tandy_kompitäbe.. Wenn 
der CGP-220 Farb-Jet- 
cker mit dem TRS-0 
Color Computer gebraucht 
wird, bringt er dank dem 
Spezialprogramm die auf 


Sinclair Deutschland: 


Tandy Corporation präsentiert den TRS-80 
CGP-220 7 Farben Farb-Jet-Drucker 


führten Daten und Gra- 
fiken zu Papier. 

Der CGP-70 Farb-Jet- 
Drucker (26-1268) wird zu 
einem Preis vor DM 1895,- 
(inc. MwS:) angeboten 
und ist in allen Computer- 
Cent tores (Fili 


1983 ü 


mit einer Spezial-TRS-80- 

Abteilung) vorhar.den ud 

kann in allen Tandy Filialen 

bestellt werden 

Schwarze (26-1281) oder 

dre farbige Fülungen (26- 
mit denen sie mehr 


München, 14. Febıua. 1984 
= Sinclair Deutschland hat 
1983 über 20 Mio. DM um- 
gesetzt. Das übertrifft alle 
früher im Jahr aufgestellten 
Piogncsen and bedeutet 
eine Steigerung von 100 
Prozent gegenühsr dem 
Vorjahr (10 Mio. DM), 

Die Hardware macht rund 
79% des Umsatzes aus. die 
restlichen 30% des Umsat 
zes wurden durch Software 
und Computerzubehör 
erzielt. 

Die Hardware-Erfolgsmo- 
delle von Sinclair sind der 
ZX-R1,ein Gerät, dasvoral- 
lem als Einstiegsmodell für 
Heimcomputer-Neulinge 
eine große Popularität ge- 
wonnen hat. und der ZX 
Spectrum, der bei ähnlich 
unkomplizierten Anwen- 
dungsmethoden die Kapa- 


des Pioniermodklls 
beträchtlich er- 


zitat 
ZRI 
weite 
Der Sinclair Generalim- 
Be Jürgen Schum- 
fühft die Belichtheit 
Ber beiden Modelle auf die 
glückliche Kombir: 
von Preisgünstigkeit, ver- 
läßlicher Qualität, leichter 
Eıleınbarkeit und einer 
vielseitigen Anwendung 
zurück, wobei letztere 
durch das reiche Angebot 
von Software an Nutz- und 
Spielprogrammen ständig 
angereichert und garentiert 
wird. 
Schumpich, weist beson 
dersdaraufkin.daß die ver- 
brauchergerechte Aufklä- 
rung und Information über 
Zweck und Nutzer von 
Heimcomputern im allge- 
meinen und der Sinclair- 


Computer im besonderen 
sowieeir zuve-lässiger Ser- 
viceden Erfolg von Sinclair 
Deutschiand ausgemacht 
haber. Eine bedeuiene 
Rolle im Sinclair-Marke- 
ing spielen Initiativen zur 
Computer-Erzichung: So 
hat die Firma Schulur.gen 
an Universitäten und andc- 
ren Lehrstätten durcage- 
führt - unter anderem spe- 
zielle Kurs? für die Bun- 
‚despost. 

1984 sieht Sinclair 
Deutschland ein ausge- 
sprochenes Boomjahr auf 
sich zukommen, mit Zu- 
wachsraten von minde- 
stens 25%. 

Erheblichen Anteil an der 
weiterhin steigenden Be- 
liebtheit der Sinclair- 
Heimcomputer wird nach 
Schumpichs Ansicht das 


ber 20 Mio. DM Umsatz 


drucken Können, sind bei 
Tundy erhältlich, 

Der CGP-220 druckt ent 
weder auf Einzelblait (DIN 
Ad) oder auf Papierrolle. 
Tandy bietet Ihnen das 
Drickpegier (26-1 in 


im Frühjahr 1984 in der 
Bundesrspublik Dautsch- 
land auf den Markt kom- 
mende Speichergerät Mi- 
erodr.ve haben, ine preis- 
werte und leistungsstarke 
neue Kombination  her- 
kömmlicher _ Speicher- 
geräte. Dieses Zusatzgerät 
zum ZX Spectrum wird die 
Kapazität auch für Profi- 
Zwecke (85 KByte) und zu- 
dem durch weitere Zusatz- 
geräte wie das Interface 1 
ne Verbindung von bis zu 
%4 7X Speetrums ermög- 
licher, was bisher nur bei 
sebr großen Computern 
meglich wer. Der Sinclair 
QLwird im lerbst 1984 auf 
den deutschen Markt kom- 
men. 
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aus diesem H eft aus GPU 4/83 2X-Spextrum K 10. om. 


Super Ecramble 


T199/4A K 12. DM Reverser, 

Kernbaißer 

Digger 154 K12- 0m 

Help Drauster Orast 
Star Snake 

Zu81 K10- DM Artillary 

Kometen 

Börsenspiel Apple D.16,.0M 
Super Star Trek 

K12.0Mm 

Dragon K.10- om 
Backgarımen 


aus 
vorhergehenden 
Heften 


aus CPU 0/83 aus CPU 10/83 aus CPU 11/83 aus EPU 12/8: 


vo-44 2.81 21.81 
Sprise Gonerator Defender ‚Schatztzucher 


Plünderung 
Dragon 32 ve-54 
Reversi 2X Spectrum Sensc THaQ/AR 
Lottoligs Videoihek Monclandung 
2X-Spocirum CBM Munito Schatzsuche 
Panzerschlacht 281 
Iırgarten Rem Loader T199/4A K 100m Appla Il 
Fallobst Irrgarten “ür Katz und Maus Nim 


zu 
Romber vo Apsle 110 18,-DM 64 
Monitor Awari Space 
TI9Q/Ah Protzction Pzc. Mouse 
Froschrennen Türme von >ompeij v6.20 
3-D-Labyrinth Fregger Z-Spectum 
wm Helikuper 


v2 Pac Man CRM 3/4000 Bowling 

Monsterjage Battlestar Galactica 1bise 

Entenjagel Saulzn-Gratik V620 
ZX-Spestrum Bomber 

Apple Il Dragan 32 Trorn Diamenterumine 


Catch the Cheese 
2-31 


Spesen Programm 
Defandar 


Programme auf Kassette und Diskette 


‚Ab He't 1184 möchten wir ihnen. ieberleser, 
die Möglichkeit geben, auch die Programme: 
aus CPU aut Kassette oder Uiskelte uber 
unseren Soltwareversend zu beziehen. 
Nach längersn Überlegurgen sind wir der 
Bitte vieler unserer Leser nachgekommen. de 
abgedruckten Programmen CPU, inunseren 
Kassettenservic® aufzunehmen, da diese an 
Qualität, Quantität und Idee weichtui den 
Programmen in Homecomputer keinoswogs 
nachsrehen. Nenn wir wisser sehr-Jut, daß 
nicht jeder die Zeit und die Geduld hat alle 
Programme die er gerne hätte, in sein Gerät 
einzutasten 

Sie könron sämtliche Programme ab. der 
ersten GPU 9/RA zuden (nterstehenden Re- 
‚dingungen bei uns bestellen. Hierzı genügt 
jeweils die Angabe eines Stichwortes, 2. 
/Anple-Disk GPU Nr. 1/84” oder "Sirclar 
Kassette CPJ-I2/E3". 


Gegen Einsendung eines "Schecks. oder 
Vorauszanlung aul unser Konto ‚bei der 
Kreissparkasse. Fschwege: 
Bankleitzahl 522 500 30 
Konto-Nummer 45 22 934 
senden wir Ihnen die gewänschten ‚Pro- 


Bestellungen Ausland: 


Nur Vorauskasse, Schein (Kassette 10,-DM, 
Diskette 20,-DM). Keine Schecks oder 
Üperweisungen! 


Lieferung nsch nicht erhalten? 


Oft passiert es, daß auf der Üterweisungs- 
durchschrift wader Name, noch Anschrit, 
ch Arl.deı Bestellung zu erkennen sind 
Des verzögert oder macht die. Erledigung 
Ihrer Restellung meistens nicht möglich! 
Schreiben Sie uns! (Anrufe kos:en viel Geld 
uund bringen, weil‘ dann Schriftvergleiche 
nicht mcglich sind, kein Ergebnis) 
Beachten Sie bitte ausserdem: Bcı Üborwei- 
sung auf unser Konto karn es bis zu 2 
Wochen dauem, bis wir Ihre Eestellung 
vorliegen haben! 


Wenn cs bei uns:besanders hektisch zugeht, 
kann es schon ma passieren, daß es mit der 
Lieferung etwas länger dauert. Vergassen Sie 
bitte nicht: Dar Kassetterservice ist ein 
zusaizlicher Service von uns, der Ihnen, dem 
Leser, Tippsrbeiten ersparen soll (Sie kennen 
den Versuch einer anderen Zeitschrift, dieses 
per Lichfgriffel zu ermöglichen). Wirtununser. 
möglichstes. Aber Pannen sind ne ausge- 
schlossen 

Bittehaben Siein solchen FällenVerständnis, 


gramme. schnellstmöglich zu 


aus Heft 1/84 


6-20 
Quest 
Gall 


1 
Fallenstelle: 
Dark Star 


1199/41 
Nght-Fight 


aus CPU 3/84 


Apple 
Bewitched 
Superhim 


aus GPU 2/84 


Gommodors 64 D 16,0M 


vc20 
River Rescue 
Höhlenforschar 


zus 
‚Adventure 
Chop-Lifter 


ZX-Spectrum 
Care-Figther 
Fliope‘ 


Ta9 
Gittkeks 
Murcaldy Castle 


[ar 
S0S im Weltraum 
Goldmine 


Atarl 
Old-Surctand 


K10-0M K10,DM 


ZX-Spestrum 
Mondiandung 


Appke II 
Dr. Appe 
Galgenraten 


Km 
K10,DM 


2 16,-0m 
2X-Spectrum 
Demon-Jrive, 
Spectrum’s Cube 


K 10,-DM 


Aragon 32 
Alien City 


x 10,-0M 
2x.81 

Montor K 10,.DM 
T189/4 
(Chopper-Command 
Zick-Zack 


K10-ım 
Dragon 32 
Kldnapper 
K10;DM 
Appla I 

‚Americans Agent 


cBMm 
Formel { 
Heysn 


Atari 
Location 


1-20 
‚Aladin 
Panzerschlacht 


K10,-0M K 10,DM 


64 90 Top-Programme 50. Dit 


au’ Cass /Lisk. VS/Schein an 
M. Günsene, Odenwakistaße 13, 
BAR Wertheim ?. In 2- DM in Bisfm. 
Literung nnerhalb 3 Tager, 


ERMSA CRM-SA CEM-64 CamaA NN 
Biete sehr gute Software joder Art, 
2 8. ‚Spilhalengımes, Text und 
Dntewversrbeilungsprogramme  usim 
Gratisinlo sofort  anfordem bei 
Postlagerrd Nr. 012108 B, 
1000 Berti 12 


Biete Supe-Soltware für TE9B/AR 
2. 8, Siitanrer * Stan - 9.10 DM 
‚Arnat Kompar, Halmatrako 1, 
430) Essen, @0201/699792 


zB 
2. om 
Splorage (TI) 5, DM 
Üher 00 Pragr. Neterhar) Alle Pragr. 
für rur 180. DM Liste m. Pragr. sei 
5. Vortaaren, Ripsharsterstraße 309 
#300 Essen 11, gegen Kuckparto 


3 Spitzunsomware Tr TIOB/AR X & 
licht nur Invaderspieichet! 
Graisiste bestellen "TI-99MA" 

6. Nah, Auf dem Heidenberg 19, 
5009 Kaln &0, wozzu/Tız2308 


zes len) 

Superprogtenu ul Chram-Cassette 
Paket 1: Monkey Kong Galactica 
3-C-Mnster-Lahyrith, Dictator 
By Jumpe: 

Pahat 2: Pacnan, Caverme ci Mars. 
Cosmic Invaders, Das Duell, 
Stigpery Si. 

Paiet 3: 
Zxsuf, 


Assembler. isassentder, 
Musiczomooser. Orgel. 

zusperne mr a 
Toparogramım angı 
Pal ackgarmnen, Gone, 
Puckman, Kongman. 

Alle Programme. in  Maschimencodel 
Jedes Paket kostet nur DM. 36,90. 
ZUSI Maschinensprachekrs. 
Dieser gedruckte _Memstronic-Kurs 
hit vor alem em. Anfänger, 
die Maschinensprache zu erlernen. Kurs 
und Caszette mit Assembler ()= DM 22,- 
Memotronc, [. Beer und W. Labs 
Postiach 1116. 7290 Elaangenl 
Händeraniragen erwünscht! 


ACHTUNG VE 20/84 I! 

Ihren Gomputer! Über 
alen Dorechenachon 
1,90..0M. Kein Schunell) 
Komplette Pragranmpakele schan 
DM. 


ten Katalog mit vielen 
Hafeln und Übersichten 
an (üratl) ES John Schi! (We 
beachten Ast unceromn Angebot PEQ. 
TEXT 64 die wohl oinzigstz Texiverarhei- 
{ug n Mena 


Wörterbuch. SUPER SMELFI Farden Sio 
nute nacı unseren Kaalcg mil Weıhekas- 
sure an! 

ACHTUNG TrOB/AnIı 
En umfangrolcher Katalog mit viele Tips, 
Trick une Progranmbeschreiungen war- 


fat auch auf Sl Und natülich auch hier 
SUPERPREISEIL (Werkekassette_heach- 
Halt) TESTEN SIEUNSER ANGEBOT und cie 
Qualität unserer Sftwarel Für mar 2,-DMin 
Briefmarken (oder Minze) sanden wir 
Ihnenunseren seuester Katalog milvielan. 
Ts und Trich und unsere 

eklassigen 
Anwenderpro- 


Uli, 
gi Advorlure une une uni! 
Sthre ben Sin haute noch an 8 + 8 SOFT, 
‚J Schlüter, S:hötelkamp 23 z, 
4620 Castros Rauxe 9 (Es Jahn alch) 


m m m 16:20 SOFTWARE m m m 
Absalute Spilsenprogramme, F. Kuthell 
Heim-Sins straße 4, 7890 Flengen 


@ _ COMPUTER-CASSETTE @ 
iler Pack BASF-Banc HD mit 
Boxen, Etiketten und _Einegen 
© 10 nur 15. DM, C.20 nür 16- DU 
@ _CASSETTEN-AIFKIEBER  @ 
100 $L auf Lachstreiten 5- DW 
120 St. auf Ad-Druckbögen 7- DW 
Chriıtomenla-Carsutlonstudle 
Pesttach, 3584 Zwesten, 7O5626/247 
Ve sin per Rechnung ab 2,- DM 


DE 
64 CPU 


(6:84 Tonsplale fir Anfänger, 100% US, 
preiswert auf Disk oder Kasseite, Info 
gegen Feiurschlag, J. Battche, 
430 Möhineim/Run, Cppsing Nr. 24 


GEM 64 75 Pogramme (Soccar, Kane, 
Schach u var) für nur 50, DM (Cass. 
+ Porto + Bear) an Kanrengeßer, 


Das Programm für Leute mit Köpf- 
ben ung Firgerepitzengetun + &K 
Landon Sie sicher! Prg. + Kassstte oder 
Diskette + aust Aneituig 3,- DM — Nf 
Bestellung an: Une Srürheic, 
Margarztonstr. 2,5330 Königswinter 21, 
wozze4/0102 


Guides Safl- um Hardwarsangebur 

für DRAGDK. ATARL. CGOLDUR BENIE 

HASER und VZ 200. Fordern Sie das 
jeweilige Into an. GOMPUTERSTORE 
Hochstraße 11, 8500 Nürnberg 80. 


Advenlun-Madul 040386925 


CBRS4K + KCBNS4* + LEN BA 
Lose Sammlung auf. Je 40 Programm 
50- DN, 02180/2158 at 16 Uhr 


Biete an Harcware 


Deutschsprashige _ Speetram’Saftware 
ek Friedrich Heuer, 0472 Pfand, 
Kostenlosas Info anfordern 


10-64. Verkaufe TCPSPIELE (Masın) 
10 £tk 6D.- IM ut Kass) gegen Nachn. 
Thiermarn, E-Reuterstr. 7,7030 Biblingen 
pl II + 0-44 Programme 
Apple 25 Disk Spiele usw. 500 DU 
VC-84 ca. 80 - 30 Frogramne 
auf Kassetten 200 DM 
T0208/082303 
Verkaufe wegen Systauaulgs>e gesamte 
Software für VE-64, In Jagen 1,50 DM 
Aut Det oger Kassette 
A Bartsch, 4600 Dertmund 1, 
Scharnhorstetraße 6 


GEM Wa: 1) Spitzensgiele 35- CM, 
inwandttai as Deck cdor Kassette, Let 
A Nübel, Grasfestraße 40, 1000 Berlin61 


.dare 64, ale Programı 
30291/602706 


Apple MM: Umfangreiche Gratisiiste 
von A. Kallvitz Bnıtanwokeiraße 21, 
SEOR Wuppertal 11, E7A9832 


Miete ZXB1 Sofwanl 2. E. Wüste. 
Inie geten 1.30 DM. I. Rıtka, 
eörantshauser Ste. 53 8302 Hainburg 1 


Spestrum EFWa 48K=73 DM, Felgmann, 
‚Am Möhlenberz 2E, 2114 Iollenstedt 


ELERTRONIN-BAUTEILELISTE mit 

SUPERPREISEN! geg. -80 UN Hickp 
Commodore € 84 Teilahlungepr. mon. 
77; DM, Gemmadare Ekacufva 84 Toilz, 
Pr. mon. 249 DM, näheres bet Elektronik, 
Varsand-Hasolgraben 17 7017 Vähringen. 


EEE 
Soft und Hardwarı für 20 + 84 


8K SpeichererwmSch.  100- DM 
16K SpeichvrerymSch 165, DM 
AK Speichzremmmsen. 270- UM 
Programmieiilfemocul 80. DM 
Maschirensprachmodul 50. DM 
Graukmodul ohne 34 £0. DM 
Moculbox 5 Steckpi 160, DM 
Modubr 2 Steckpi &5- DM 
40/80 Zeichenkarte 2£0- DM 
Epremm Karte 20/64 20, DM 
Epremmar 20/64 240. DM 
BASIC 2000 20/64 1E0.- DM 
Quick Save 20154 70. DM 
Soft Sn. DM 
Joystick 20,64 40- DM 
0 Zeicrenkarte GBI 84, 

Ar für Monitor 295, DM 


Prg. no gegen 2,- IM n Biietmarken 
dei N. Flesch, Lippsprirgerstraße 14, 
A650 Selannkireh 
Alte Syniom angaben 20 ader 84 
BELLE ee 


“©. Li eoe 
20 Spiele in MCode (BV) 30- LM 
Versand per Nachnahrıe, Markus Weiner, 
Franz-Liset-Srabe 7. 7574 Dsringen 


Tr8SYAA: Supenplele in EXxBasic 
Sehlifverkan Jetzt zugrsfen! 
11 Superarcadespiek auf CC. 
satt 108 DM nur noch 30, DM 
Van Frogger bie Defender! SUPER“ 
Nutzen Sie Ihre Chance JETZTI 
Kein Sramung, Sp Tonga 
Da zeigt der TI was cn « 
ice Inf AP: B Water 
Peortengartenveg 57, 5239 Frankturt 80 


TIHANYAR+R-Kabel#Joyst +Tl-Tes AR 
Tricks+Parsec-420- -202824/2376 


ME2IHRK+Tubehört2  Steckmacule 
450, DM, 70221/639635 


Tauch 


Tausche, keufe urd verkaufe 6:84 
Scftware, Hanns Ginther, Schuteßdanım 32, 
2000 Hauluny 65, FOO/SICHRIE 


Teusche talle 6-84 Progr. Schicken 
Sie ine Lisie + 80 PT. M. Miku 


TOP® SCAWITG@FÜr@ CHA Tauschil 
m +erkauf, Info (Rückporte) bei II 
II A. Paukner. Krofdorlersraße 172, I 


= 5300 Gießen 


Spactrum-Software 05241/39960 


Suche Handwara 


T-99/AR Suche Extended Basic 
FO6181/491379 nazh 19 Uhr 


Verschiedene 


Suche Software-Autoren deren Programme 
ich vercaufe kan, Zalık yuis Povislonen. 
Heinz 4. Hahnck, Pnsttach 1268, 
5870 Hemer, 202372/73408 


ie-Kure 16 20 + VE BA 
Kompakt-kurs | + | Teil mit Kassette 
zu verkaufen, Infomation: Roll Freitag. 
Knaisenaustrato 87, 4800 Dortmund 
=0231/825826 or 

&0 Penn Rückprto * 


oeaen 


T199 7199 7199 199 T199 
SUPERSOFTWARE IN TI-BASIC 


Ei 
ann " 
an. Alsck sa 

UFO 0 oder I 12 
SUPENMIX (9 SUPER PROGR.) 30,- DM 
YIEL WEITERE IM GROSSEN R-+. NFC 
Vrsandgagen Vakas , che 
A.+ E-SOFTWARE<Auf dem Kamp & 


1 Lingeraehe „ OHZINHE35 In. 10:0 N) 


NUTZEN AUCH SIE 
UNSEREN 
KLEINANZEIGENTEIL- 
UND DER ERFOLO 
WIRD NICHT LANGE 
AUF SICH 
WARTEN 
LASSEN 
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Diese formschöne und be- 
nutzerfreunchiche lastatur 
besitzt außer allen Spectrun 
Funktionen du aus 
nach viele wei 
Der Anschluß ist den 
einfach. da die 
Flachbandkabel-A: 
in die vorhandenen Sı 
kontakte der Folientastatur 
eingesteckt werden. Kein 
Löten erforderlich! 
Im Überblick die techni- 
schen Cirzelheiten: 
Platine: 265 x 195 mr 
Tastenanzahl: 47 Stück 
Tastenbeschreibung: Origi- 
1 Sinclair Zeichensatz 
Über Flach- 
bandkabel tastaturseitigge- 
lötet. computerseilig, steck- 


BC La Du MR 
u em um au 
u DE zu 

mu a au u 


So mancher Intersssent 
wird Feuer und Flamme, 
wenn er schwarz auf weiß 
gezeigt bekommt. duß er 
sich das erträumte Haus 
oder die erschnte Ei- 
gentumswohnung tatsäch- 
lieh leisten kann. Das vom 
Immobilienmakler Helmut 
Baumann. für den EPSON 
HX-20 Hand-Held-Com- 


puter entwickelte _ Pro- 
gramm "Baafinanz” zeigt 
dem Interessenten die 


Die Profi-Tastatur 
für jeden ZX-Spectrum 


atur. 
Taster: Hochwertige Ein- 
‚gabetaster mit ars 
üerren Lebensdarer von | 
Mio. Betätigungen. 
Besonderheiten: Große 
SPACE-Taste S-Fach Taste 
schwarz) 

Große ENTER ee ar 
ach Tasıe sch! 
nroße CAPSSHIFT- 


Tasten) 
Zusatzlich eine E-LOOK- 


Taste 
CURSOR-B. 
zusätzlich neben der großeı 

SPACE-Taste (in Verbin“ 
dung mit CAPS-SHIFI) 

Zu cıhal für DM 198.,- 
(unv. Preisempfehlung) 
beim Sinzlair Fachhandel 


u cm 


EPSON 


Erst die Finanzierungsberatung, 


spätere monatliche Bela- 
stung bis auf wenige Markt 
genauan. EsistinderLage, 
alle seuerlichen Variztie 
nen im Erwerbermodell z 
rechnen. Die Genauigkeit 
ist nur abhängig von der 
Vollständigkeit der Einga 
hen. Zum Abschluß erhält 
derKundevomHX-Deinen 
Ausdruck. aufdem Art und 
Hoheder Kosten ubersicht- 
lich ausgeführt sind. 


bar anstelle der Folientas 
Aufsatz-Tastatur 
für jeden ZX-Spectrum 


Eine Tastatur. auf die 
schon viele haben: 
Die Idee so simpel. aber in 
der Funktion überzeugend. 
Diese Tastatur kann direkt 
nach Ahnehmen der Dri- 
ginalblende und der da 
ünterliegenden Silikonta- 
stermatie ausgetauscht 
werden. Zum Lieferumfang 
gehört die komplette Auf- 
satztastatur und die Ori- 
r-Beschsiftung. 
dic auf die Tasıen geklehi 
und mit transparenten Ab- 


ee 


Neuer Dragon 64 


er. gewichtigen Schritt 
in den kommerziellen Be- 
reich _ versucht Dregon 
Data. Zum bewährten Dra- 
gon 32 kommt der lang er- 
wartete Dragon 64 mit dem 
richtungsweisenden Be- 
triebssystem OS-9. OS-9 ın 
seiner Strustur basiert auf 
dem unnter UNIX- 
Betriebssystem der Bell La- 
horatories, das weltweit als 
das Betriebssystem der Zu 
kunfi bezeichnet wird auf- 
grund der Multiuser/Multi- 
tasking-Figenschaft. 


deskungen versehen wird. 
In dieser Reihenfolge wer- 
den die Bauteile ganz ein- 
fach aufdie Leiterfulie auf- 
gehaut und mit 6 Schrau- 
ben in den bereits vorhan- 
denen Aufnahmetohrun- 
geı von der Gehäuseunter- 
seite befestigt. Große, be- 
dienungsfreundliche Testen 
erleichtern das Propram- 
mieren and den täglichen 
ng mit Ihrem Spectnur. 
Zu erhelten für DM 9%.- 
beim Sinclair Fachhandel 


schnellem _Direktzugriff, 
seiner Vielseitigkeit. logi- 
schen Struktur und benut- 


zerfreundlichen Hand 
bung und Programmie- 
rung 


Der Dragon 64 selbst weist 
außer den bekannten und 
bewährten Vorzügen des 
Dragon 32 zusätzlich auf: 
64K RAM. volle Kompati- 
bilität zum Dragon 32, Ta- 
stenwiederholfunktior., 

serie.le Schnittstelle RS232 
(v24). Zeichendarstellung 
24 x Sl sowie Groß- und 
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Drucker mit vielen | PASCAL, BAS 


Pıogamm- Besonderheiten bei Schön- | ein C-Compiler. 
pakete wurden fürden Dra- _schreibdruckern. Einbau 
zon 64 und OS-9 maßge- von Texthausteinen. Ein- | Dragon mit verdoppeltem 
schneidert - kommerzielle gabe von veriablem und | Software-Programm 
Arwendersottware, diebis-  Mehrfachdruck sind mög- | Zur Internationalen Spicl- 
her aus zu einem viel- . Zusätzlich können warenmesse hat der fami- 
fachen Preis für die Groß- Rechtschreibfehler mit | lienfreundiiche Homecom- 
EDV erhälilich ware SPEIICHFCK vermieden | puter “Dragon” sein oh- 
Alserste Pakete erschienen werden. nehin bereits umfangrei- 
DYNACALC-daselektro-  RMS - DATEIVER- | chesSoftware-Angebol ver- 
nische Spreadshest für _ WALTUNG - doppelt und 25 neue Pro- 
Statistiken, Planungen. cin schr vielse grammc ins Sortiment auf- 
Kalkulationen usw. mit bis für das Datei-Handling - | genommen: Vom spannen- 
zu256Spaltenbzw.Reihen. zum Führen und Avswerten | den Grefiksp.el Dis hin zur 
inkl. _Dateiverarheitun. ven Kunden- und Pri- | supesschnellen, modernen 
über mathematische vatkonten, Karteien, Er- | Programmiersprech> Forth. 
Funktionen, Job-Verarbeir | mittlung von Führungs- | Vor allem ıuteressant fü 
tung, _ Tabellenspeiche- len mitentsprechendem | jugendliche - "Ein, 
rung. Ausdruck. ins _ Computer- 
STYLOGRAPH - MAIL- | Der Dragon 64 mit 0$9 | sind dabei pfillige neue 
MERGE-SPELLCHECK- und Programmpaketen ist | Lernprogramme wie etwa 
ein schnell cılembares. al März/April lieferbar, "Zahlenfresser”, der elek- 
komfortables  Texiver In Vorbereitung sind | tronische Hilf 


Diskettenlaufwerke 


Die (abgebildete) Grund- 
ausstattung besteht aus ci 
ner_Rasis-Disketterstätion 
für 2 Laufwerke, ausgestat- 
tet mit einem Laufwerk. 
Dazu gehoren das einge- 
baute Netzteil und das 
Steckmodul mit dem 
DRAGONDOS-Berriebs- 
system inkl. deutscher An- 
leitung sowie die Kebelver- 
bindungen(ulne Diskeule). 
Verwendet werden 5 1/4 
Disketten einseitig mit dop- 
pelter _ Aufzeichnungs- 
dichte (single-sided doub.e 
density). Die Kapazitä: der 
Disketten beträgt unfor- 
matiert 250 K. formatiert 
184K (= pro Laufwerk). In- 
haltsverzeichnis auf Spur 
2% 

Netzteil und DRAGON- 
DOS-Betriebssystem  ver- 
fügt nicht nur über spe- 
zielle Befehle für den 
Diskettenbetrieb. sondern 
auch über zusätzliche 
BASIC-Befehle, die Pro- 


arbei nahe IR/ASSEMRI rechai überzzugt 


det. 
Für diejenigen, cie spie- 
lend mit dem "Dragon" in 
die nächsten Computer- 
Runder gehen möchten. 
hält der Hersteller eine 
ganze Reihe bekannterund 
beliebter Strategic- und 
Taktikspiele bereit, wobei 
es meist zuf eine schörige 
Portion Geschicklichkeit 
Das gilt - um 
nige zu nennen 
'Raumfähre" undeinen 
Flugsimulator ebenso wie 
für "EI Bendito”, ein lusti- 
ges Fangspiel mit vielen 
Varianten. 

Sportliche Computer-Frecks 
wercensich besonders üher 
das neue "Golf"freuen: Ein 
elektronisches Rasengelf- 
Spiel, das vor allem auch 
durch seine hervorragende 


grammieren und Daterein- = 
gabe vereinfachen Er Dos 
Befehlsumfang des DRA- ERTAEE I 
5 SE 
5 Pie > Diskettenbetrieb DR PROTECT 
% DRIVE RENAME 
DSKINIT RUN 
(BASIC) FREAD SAVE 
BACKUP ERFE SREAD 
BOOT WRITE SWRITE 
CHAIN KILL LOAD VERIFY 


66 CPU 


b) Zusätzliche BASIC- 
Befehle 

AUTO 

BEEP 

ERL 

ERR 

ERROR GOTO 

FRE= 

HIMEM 

WAIT 
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Unter der Bezeichnung 
asar II ze wurde auf der 
Hobhytronie in Dortmund 
ein nzuer. Apole Compati 
bler Computer vorg 
Der Lasar ist von 64K Dis | 
Megabyte erhältlich. Er be- 
sitzt Groß- und Klein- 
schreibung und ist. zumin- 
dest erhebt die Werburg 
diesen Anspruch. eine 
Klassc besser alssein Preis, 
Der Lusar hateine fürvi 
Anwencer recht_ ii 
sante Eigenheit: Dies sind 
zwei der gebräuchlichsten 


ZX-Interface 


Großes Aufsehen. eregie 
im vergangenen Jahr die 
Firma Sinclair mit der Ein- 
führung ihres Microdrives 
für den Spectrum. Weniger 
spektakulär und für viele 
Specirum-Anwender vor 


‚em in Deutschland fast 
unbemerkt, verlisf dagegen 
die Vorstellung eines min- 
destens ebenso nützlichen, 
weiteren Zubehörs. Eshan- 
delt sich Aierbei um das 
ZX Interlace Il, da 
Steckinodul wit Ansı 
möglichkeit für zwei Joy- 
sticks ausgerichtet ist. Ve 
wencet werden können die 
Joysticks mit dem neunpo- 
ligen Anschluß, wiz er bei 
Commodore- oder Atari 
geräten üblich ist. Die 


LASAR Computer 


CPUs. nämlich 5502 und 
Z80 A auf eine: Platine. 
Dies bedeutet. daß der 
Lasar einerseits völlig Ap- 
ple Compauible. anderseits 
aber zusätzlich CP/M fahig 


Technische Daten: 

64 KB RAM (4164) 

12 KB ROM (2764 + 2732) 
CPU 5502 — Z80 A 
Gewicht 8 ke 

8 Slots (vergoldet) 

Alle ICs gesockelt mit 
Doppelfederkontakten 
Grb- und Kleinschrei- 


‚Adressen 61438 fürden Joy- 
stick I und 63468 für den 
Joystick I, sprechen über 
den IN-Befehl den Spev- 
{rum an. 

Wie elles andere Zubehör. 
wird auch das Interface II 
in die Steckleiste des ZX 
Spectun eingesteckt. Die 
Oberseite des ZX Interface 
IT beinhaltet neben den hei- 
den Joysiickanschlüssen 
die AnschluJmöglichkeit 
füreine ROM-Kassette. So- 
mit hatman nun auch beim 
Spectrum die Möglichkeit, 
Programme als ROM- 
Module zu erstellen. Bei 
uns ist das Angebot an 
solchen Programmen zur 
Zeit ncch recht gering, 
dürfte aber in absehbarer 


bung. 


Das Gerät wird von dem 
Generalimporteur Micro- 
mint. Erkrath in der Bun- 
desrepublik vertrieben und 
kostet in der beschr.cbenen 
Version 1296 DM (un- 
v. Richtpreis). Ein umlang- 
reiches Angebot an Hard- 
ware für Apple bzw. Apple 
Comparible Computer run- 
det das Programm von 
Micromint ab. 


Zeit erweitert werden. Auch 
mit angestecktem Interface 
können noch weitere Peri- 
plieriegeräie wie ZX Printer 
oder Microdrives gleich- 
zeitig, betrieben. werden, 
Das Netzteil des Spectrums 
kann diese Kapazitäten 
durchaus verkraften. 

Fazit: Mit dem ZX Inter- 
face II hat Sinclair endlich 
die bestehende T.ücke im 
Peripherieangebot des 
Spectrum beschlossen. 
Bleibt zu hoffen, daß die 
Auslieferung dieses Zu- 
'hehörs nicht ebenso auf 
Schwierigkeit stoßen wird, 
wie dies beim Microdrive 
leider immer noch der 
Fall ist. 


RZEITTREEETETN 
Neue Kempston 


Qualitäts 
drucker 


Die Schweizer Firma Ibico 
stellte kürzlich Ihren ersten 
Drucker mit der Bezeich- 
nung LTR-I vor. 
Bei dem Gerät handelt es 
sich um einen compuklen 
tragbaren Drucker, der eie 
nen leicht auswechselba- 
kugelkopfähnlichen 
ichreibmechanismus 
sitzt. Die Druckquali 
entspricht riner elektri« 
schen Schreibmaschine. In 
England, wo wir das Gerät 
gesehen haben. liegt der 
Verkaufspreis bei um 
gerechnet 800.- DM plus 
Mehrwertssteuer. 
Technische Daten: 
Schriftbild Elite 
Zeilenlänge 70 Zeichen 
Zeichenvorrat 96 
Centronics Parallel Inter- 
face 
Abmessung 292 x 57 x 
165 man 


Joysticks 


Das Kempston Competi- 
tion Joystick-Interface und 
der Competition Pro Jay- 
stick gchören seit längeıer 
7eit fast zum Standard, für 
den die meisten Pro- 
gramme des ZX Spectrum 
geschrieben sınd. 

Auf der LET-Computer- 
show in Londan wurden 
nun zwei neue Joysticks 


CPU 67 


Rlews 


von Kempston vorzestellt. 
Damit hat Kempston er- 
neut seine führende Posi- 
tion eufdiesem Gebiet un- 
terstrichen. Das neben- 
stehende Foto zegt die 
zwei neuen Joysticks, ne- 
ben dem schon bekannten. 
mit den zwei Feuerknöpfen, 

c das Spectrum-Inter- 


face, 
Alle drei Joys 
ohne Interface direkt an 


ks körnen 


Commodore 
Computer 
werden. 


bzw. Atari 
angeschlossen 


Dieser 2x1 1x36.cm "sleine” Drucker 
kann angeschlossen werden an 
Fernseher mit Video-Ausgang 
-Heim-Computer mit Videoausgang 
-Video-Recorder 
-Video-Camera 
-Seperater Eingeng für Teletext- oder 
Videotext-Decoder vom Fernscher, 
Mit diesem TV/Video Printer kann je 
derzeit jedes beliebige Bild. welches auf 
dem Fernsehschirm erscheint oder am 
Videoausgang anliegt, abgerufen urd 
ausgedruckt werden. 
Weil jeden Bild zunächst in einen 
Speicher abgelegt wird, können von 
gleichen Bild beliebig viele Ausdrucke 
gemecht werden 
Abrufund Ausdruc« können auch über 
ine Kabelfernbedient ng, die zum Lic- 
-urnlang gehört, erfolgen. 
Die Bilder können auch "umged:eht” 
ausgedruckt werden. wobei sie "auf 
dem Kopf” stehen. Dies ist besonders 
beim Darstellen von Grafiken und 
Funktionen von großem Nutzen. 
Bilder können auch negativ aus- 
gedruckt werden. wosei Schwarz n 
Weil! und Weiß in Schwarz umgesetzt 
wird, Dies ıst dann besonders wichtig, 
wenn Schriften "Schwarz auf Weiß“ 
stehen sollen (z. B. bei Ausdruck vom 
Personal-Computer). 
Der eigentliche Drucker ist ein Gerät 
im "Aktentaschen-Format” und liefert 
Bilder im Format 100 x 84 mm in s/w 
aufl10 mm Therme Papier.dasinRcl- 
len zu 25 m geliefert wird. Der Aus- 
tausch Iserer Rollen ist problemlos. 
Der Ausdruck geht sehr schnell: In 
max. 15 Sekunden ist die Kopie fertig. 
Dabei wird eine sehr hohe Bildauflö- 


Der TV/Video-Printe 


Neu von Mitsubishi: 
Mitsubishi SCT-PS0. 


sung von 280 x 234 Punkten und eine 
Darstellung in 16 s/w-Abstufurgen 
erreicht. 

Die Bildqualität enispricht etwa dem 
Zeitungsdruck und ist in manchen 
Details sogar besser. 

Es sind 3 Grundkontraststufen vor- 
wählbar. 

Weil alle Bildsr, die auf einem Bild- 
schitm erscheinen, ausgedruckt wer- 
den können, sind die Anwendungsmög- 
lichkeiten sehr vielfältig: So können 
alle über BTX empfangenen Nach- 
Aichten wie jede Computer-Datei and 
vieles andere dokumentiert werden. 


Aktentaschen-Format. 


Der SCI-P50 von Mitsubishi wird 
deshalb unentbehrlich für Journali- 
sien, Archive, Video- und Film- 
Amateure ur.d -profis, die Szenen, Zwi- 
schenttel usw. aus Ihren Filmen 
festhalten können 

Der Vorteil liegt in der leichten 
Handhabung des Gerätes, dem gerin- 
gen Preis ro Kopie und dem praktisch 
geräuschlosen Arteiten. 


KUH R 
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News 


Lernen Sie etwas ganz 
Neues- mitdem SharpPC 
1245 können Sie sich die 
Grundlcgen der Progr 
mierung schalfen und sich 
gleichzeitig die Welt der 
Computer off 

Erist handlich, klein. kom- 
pakt - aber nicht nur 
deshalb leich: zu handha- 
ben. Häufigbenutzte Basıc- 
Befehle Können per 7 
stendruck abgerufen wer- 


den und erleichtern das 
Programmieren baträcht- 
lich. 


Der PC-1245 ha: dabei en 
leistungsstarkes Betriebs 
system. das es mil enem 
ausgewachsenen  Mikro- 
comter aufnehmen kann 
Aper beginnen Sie leicht — 
Sie haben hierein tragbares 
Sustem mit erweilertem 
Basic von hoher Leistungs- 
fähigkeit 

Leichte Eingabe der allge- 
mein. üblichen Basie-Kom- 
mandos. 

Das "Instant-Basic-Kom- 
mando-System” erieichtert 
Tastenbelätigung und Pro- 
grammierung. 18 Alphu- 
bet Tasten sind mit je ei- 
nem häufig verwendeten 
Basiz-Kommando »elegt.z. 
B. A _für INPUT. F für 
GOTO. 7. für PRINT. Di 
mühsame Eingabe häufig 
vorkommender Komman- 
dos entfällt. dus Fehler- 
risiko wird reduziert, und 


‚Anfinger erhalten raschen 
Zugrili cuf dus Bas 
Vokabular, Mit der leicht 
verständlichen. schritt- 
weise aufgebauten Einfüh- 
rung wird das Lernen zum 
Vergnügen. 

Praktische Anwendungen 
voran haulichen und fe- 
sigen das Gelernte. Wei- 
tere vorprogrammierte 
Kommandos: 

IF, THEN, FOR. TO, 
STEP. NEXT, LIST, RUN. 
USING. COSUR RF- 
TURN. DIM. END. 
CSAVE, 
18 definierbare Tasten die- 
nen als Markennamen. 

18 Tasten kann man als 
Markennamen für Pro- 
wamme oder Pro 
grammteile verwenden. 


Sharp PC-1245 Taschencomputer 
werte Start in die Welt 
der elektronischen Datenverarbeitung 


Der pr. 


Will man des berreffende 
-ogramm- starteı 
folgt dies darn einfach per 
Tastendruck auf den ent- 
sprechenden Markenra- 
men. 
Leicht, wagbar und lei- 
Stungsstark. 
DerPC-124läßtsichleicht 
transportieren. Sie könn« 
ihn immer grillbereit hi 
ben. Der PC-1245 lat n der 
Grundausstattung ein 24- 
KByte-ROM (Festwertspei- 
cıer) und ein KByı 
RAM. (Schreib/Lese-Spei- 
chen). 
CMOS Bit CPL für 
kurze Rechenzeiten. 
Der PC-1245 arbeiter mit 
der gleichen Zentrale.nheit 
wie viele handelsübliche 
Tischeomputer. Sie ze 
net sich durch hohe Verar 
beitungsgsschwindigkeit 
bei geringem Stromver- 
brauch aus. 
Die Lastalur - in vertrauter 
Anordnung. 
Die Anordnung der Tasien 
entspricht. de: einer Schreib- 
maschine Eir Neizaus- 
fall verursacht keiren 
Speicheiveilust Die bat- 
teriebetriebene Speicher- 
schutz-Funktion sorgt da- 
für, daß sogar bei Ab- 
szhalten des Gerätzs mitten 
in der Progrummierung 
alle vorheriger. Eingaben 
automatisch gespeichert 
werden. Dies gilt auch 
den Fall. daß man die Pro- 
grammierug unterbricht. 
um den Computerfüreinen 
anderen Recnenvorgang 
cder P-ogramm.lauf zu ver- 
wenden. oder wenn man 
in einfach in einge- 
schaltetem Zustand. liegen 
1iBt In jedem dieser Fälle 
bleiben d.e vorherigen Ein- 
gaben erkalten. 
Ausbau des Systems leicht 
geinacht. 
Mit dem gezielten Ausbau 
des Systems wachsen die 
Anwendungsmöglichkeiten. 
Der PC-1235 kann mut der 
Drucker-Mikrokasse.ten- 
recorder-Einheit CE-I2: 


(Opticn)zu einem vollstän- 
gen System  cuszehaut 
werden, Dzutlicher Aus 
druck Auf Thermopapier. 


und Speichern | Es kann jeweils eine Zeile 
'n und Program- | mit bis zu 16 Ruchstahen 
mer auf Mikrokassette mit | und Zahlen gleichzeitigan- 
einer Anlage. die insgesamt | gezeigt werden. Alle Zahlen 
i jer st als sin | und Bachstahen werder. im 
5x7 Puaktmatrix-Aufbau 
PASS Wort \ deutlich lesbar dargestell 
Man kann jedem Pro- | Mit dem Kontrastr 
gramm. einen Geheimcode kann die Helligkeit cer Än- 
Zuweisen und so den Pro- zeige wunschgemäß einge- 
grammzugriff au” Einge- | stellt werden, xo daß sie 
weihte begrenzen. Zum klares Ablesen gewährlei- 
Schutz vor unerwünschter | stet ist. 
bzw. unberechtigter Be- | Programm/Run-Betriebsar- 
rutzung der Auflistung.der | tenwahl. 
eigenen Programme durch | Ein Schiebeschalter dient 
Dritte. zum Aktivieren der ger 
16-stellige 5 x 7 Punkt- wünschten Betriebsart - 
matrix- Anzeige "Programm" ode: "Run”, 


Ausbau des Systems leicht gemacht 
Ni dem periehen Ausbau des Systems 
wachsen die Anwuudungsmöglichleiten. 
Der PZ-1245 Lana nit de: Drucker 
Mikrckassetlenrecorder-bunnat 


Alige Mi 


Jisse + 2 welliger Expunent 

Nach cen muthematischen Rege'n 

(ma Pnoriätsiole) a 

BASIC 

Pregranmspeicher: niax. 1.486 Schrite 

Für Deten 8 Stucss 

Für Funkt onen: 16 Sich 

Für Urterprogramme: 10 Stuzks 

Fur die FOR-NEXT-Anweisung: 3 Stuck 

nleitung: 4 Grundrechenanen. Poionrieren, trignnameiri- 
sche ur dinverse Inwonometrische Funkt onen und 
ExpaneninaleFunkien. „Winkeltransiormunlun 
Quadratwurzelziehen. Sierum-Funktiun. Ab 
olaver-Bildang ganzzahlie Arıhmeik ind 0- 


Editior-Furktionen: 


Zeile auf und ıb 

CMOS mit Notstrombateric 

Ih-siellige alpuammmerische _ Punktmatrit- 

Flössigkristullanzeine 

C-MOS 151. usw 

2 Trockenbatteric 

Beiiehsstunden 

005W 

rc 

132 (BI8 AKTISCSCH) mm 

freR 

Zubehör. Etui, 2 Lithium-Batterien (eingebaut). Schablume 
und Bedienungsanleitung. 


(CR. cu 200 
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Eine kleine Auswahl 
aus unserem 
Programm 


PIPELIN! Task $ 
PIRELINE Bean ar 


Ein lustiges Spiel mıt einzr tollen Musik Achten 
Sie darau‘, daß die Pipeline nicht unterbrochen 
wird, 

Kassette CB2032 am 35.00 
Disketie 6B2033 om 45.00 


CB2026 SHAKE PIT Foster 

N für cen SOMMODCRE 64 

/ Pit der Eierdieb stiehlt den Schla 
We wenn di Schlangen ihn 
Ein Spiel voor Spannung, mit sugr Grafik, das 


682008 KUSTLER 
für der CCMNODORE 64 
Seshs-Loch-Blllard können Sie mit desem tllan 
Pregranman hrem Fernseher spielen. Füreinen 
wder zwei Spieler, verschiedene Spiele moglich 


dubble Bus 


stets Überraschungsmomente enthält Inystirk- adeı Tastenbedienung. Sehr gute ra: 
“ f 
x Nattelica in Maschnensprache! fik, ausgezeichnete Handhabung. 

DM 42.00 DM 41.00 


C82005 DICKYS DIAMONDE Nomik 
JAmMIN Task Set für den COMMOLORE 64 

fr den CONMODOR Dicky,die Zule, wildie Dicmantenzurückeroberr, 
Ein Musikart muß ie im Lahyrinth versteckten die die Spnne gestalden un Inihrem Netz vor 
Nstramente aulspüren. Jedes Musikinstrument B steckt hat Ein variantenreches Spiel. Durch 
caß er Jefunden Fat, spielt den Soopart d Menuewahl 70 verschiedene Spielstufeneinstell 
altuellan Malodıe bar. Wkien gute“ Scund mil einem komple:ten, 
Kassette 082030 am 35.00 klassischen Led, Ein Spiel, cas Freude macht 
Diskette. CB2031 Dm 45.00 

DM 45,00 


682027 SUPER DOGFIGHT Terminal 

fur den CUMMIDORE 64 CB2024 PURPLE TURTIFS 
7 Ein Kampf in der Walken, in diesen Doppel- für der COMMODORE 64 

deckern wie ieim 1. Weltkriegeinge: Eir Spitzenspel in punkto Grafik, Sound und 

Für 2 Spiel loysticks bev Anima’ion 


Überqveren Sie cen Fluß auf den Rücken der 


Quicksilva 


RG Jatırgetreuen Motor- und MG-Geäusch. EL) 
, b 4 tor- und MG-Geäusch Gule Spiebarkeil, Spannung ohre Szniehereil 
gem! ale Shrelig 


DM 35.00 


Wollen Sie Ihr elgenes Programm verkaufen? 
Cassette oder Disk an W/COSOFT senden oder Info anfordern 


Eine kleine Auswahl 
aus unserem 
Programm 


INH, :wzuze nunten Terminal 


Mi ven COMMIDORE 64 

7% Sie sind Jäger und Gejagter eleichzetig, in 
PO AEEER iicscnırcan Kampl auf Leben und Tod 

Schnell und kaum berechenbar sind Itre Gegner. 

Im 51.00 


SP4056_ VAMPIRE VILLAGE 
für den 2X SPEGTRUM ABK 

einen Schloßuine heustein blutrünstiger V 
pir, dem Sie das Handwerk legen müsse 
Jedesmal ein neues Spiel völig unterschiedich 
vanden vorherigen Eine völlgneuarlise Szenen 
macht dioccs Programm zu cinorı Leckorbiasen 
für jeden Adventure-Fan 

DM 35.00 


Termınal 


582002 SUPERSCRANBLE 
ür den COUMIDORE 64 
SuperschnellesArcadegame. Ein Jet rast im Tiet- 
ug über die Oserfäcte enes Planeten. Schöne 
Zrafik, guter Sound. 


DM 51.00 


Team 


4002 MANIC NINER 
für den 2X SPECTRUM 
Ein ach (al, was Willi Im Verlassanen Bergwerk 
rl, no ei vn nen Slllen zum jeweils 
langen muß Nie Grafiken snd sn vll 
keinem anderen Spiel Ein Pregramm, bei 
dem seios: das Zischauen enorm Spab macht 
und das be komom Spactrum-Fre und fehlen dart 


DM 45.00 


3UG BITE ZORSOr Krasoon 


V61930 ZORGENS KINGDOM Romik 
Kir den VC-20 + mind 8X 

Eine Mechung aus Asenteuer- und Gaschis 
lchkeitsspil. Dringen Sie vor bis zum Monster 
Zorcon!Sehr abwechslungsreich undnteressant 
Joystick- oder Tastenbedienung mäglch. 

DM 39.50 


SP4040_JUMING JACK 
für en SPSCTRUM 16/48K 

Ein Spiel, bei dem auch die Zuschauer auf hre 
Kosten kommen. wenn Jack versicht von einem 
Laufband aul das nächste zu Springen. Span- 
nung garartier 

Ein Ricsonapafl 

am 32.00 


Imagine vE1O40 INVADERS 
für den VO-20 0. Erweiterung 

Das bexannte, schan zu den Klassikern zählende 
Spis ın orginalgetreuen Nachbau 


DM 24.00 


Terminal 


Wollen Sie Ihr eigenes Programm verkaufen? 
Gassetie oder Disk an W/ICOSOFT senden oder Into anfordern 


für Spectrum 48K 


x 


N, BD beliebten SPEit um S 


N 


EN 4 Geld und Macht! & 


DSL 
ze 


PIMANIA 


 demonnn 


sche 
N 


wen 
unter m be 
= um GEN m sahsriile Nee u a = Re 


E 
Se a ana 
Sr nie rn .n, 


Englischksurinisse und notwendig! DM 39.50, 


Dre 
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WICOSOFT* Nordstraße 22 * 3443 Herleshausen* Tel. 05654 -6182 


Bitte benutzen Sie Bestellkärte im Innenteil des Heftes! 


[ UOSneysoLoH Ehr£ 
TT AJENSPION 
Yyanpıq uenstyo 
4405051M 


Zustellgebühren. 


‘vor Ablauf der 12-monatigen 
kündigen. 


Dis Lieferung erfolgt rei Haus 
Inclusive Mehrwertsteuer und 


Sie können Ihr Homecomputer- 
‚Abbonnement jeweils 8 Wochen 


'Mindestbezugsdauer schriftlich 


ou Sstemjyuz, slapue auıay 
SCH BUNISJOrT 109) <ssuyIoy ©, 
veryngeH dzz arıyempen ad © 
1yaza js: yıeıpg © 


Na marıpısg 
Sunyez 


Pe 
Honeconpuier | 


Verlagsunion 
Friedrich-Bergius Straße 7 
Postiach 5707 


6200 Wiesbaden 


+9 WOy/aEIy/0DN 


Wit senden Ihnen 

CPJ regelmäßig ah, 
der nächsterreichbaren 
‚Ausgabe zu, 


Die Lieferung erfolgt frei Haus 
inclusive Mehrwertsteuer und 
Zustelgebüfren. 


Sie können Il GPU-Abbonne- 
ment jeweils 8 Wochen vor 
‚Ablauf. der 12-monatiger 

Mindestbezugsdauer schriftlich 


(yongı) Sunndumy aanzacuu] 97-Ia auinogiam. 
A) AT IS-XZ Sumorg ge Kuojon 


Dlte 
frei 

‚machen 

Een 

itehalung 

Verlagsunion 

Friedrich-Bergiuis Straße 7 

Postfach 5707 


6200 Wiesbaden 
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{9 210pouno) 

#9 sopounuo) 
Yo Bopownıo) 


S 
OORAS 


 Bestellkarte | Bestellkarte 
Ich möchte CPU ah Haft Nr ___ zuım glinstigen (\ Ich nöchte CPU und Homscomputer ab Heft Nr. zum günstigen 
‚Abornementspreis von &5,- DM für 12 Ausgaben, monatlich ins Haus \ ‚Abonn=mentspreis von 100,- DM für 24 Ausgeben, vierzehntägig ins Haus 
‚gelie’ert bekommen. { ‚geliefert bekommen. 
(UT  — Neme/Vorneme = ; 
Stane Pz on Er Az on RE 


Ich wünsche folgende Zahlungsweise (t2 Helte jähr ich DM 55,- innerhab der BRD, 
‚Ausland 6. Impressum) 


El Bargeldios und bequem dureh Bankeinzug: ___ELZ ‚vom S:heck abschreiben) 1 B Bargeldios una bequem durch Bankeinzug: BLZ (vom Scheckabschreiben). 


Ich wünsche fogende Zahlungsweise (24 Hefte jährlich EM 100,- innerhalt der BRD, 
Ausiend s. Impressum) 


Kontor. =; Geldinsnt 


Konto-Nr Seleinsttut 


Ü] Gegen Rechrung DD) Gegen Rechnung 
(Keine Vorauszahlung liste) (Heine verauseählung leisten) 


Dalüm/unterschatt Datum/Unterschnft 


Diese Karla ausschneiden oder Folukopieren und einsenden an unseitigs Adresse, Dese Karle ausschneiden oder Fotokop aren und einsenden .an umeeitlge Adresse, 


MARTIAN RayDeR 


für den Ve- 
Im Tief a a.Emn. 
Mm 


Jumpin Jack 


für den VC-20 o. Em. 
Das beliebte Froschspiel ir, perfester 
Aufmachung. Ein Spiel = nicht nur fü 


JE DM 45.50 


er Or FR a — D m di 
Wa vos Cnnederkönnte Dein nz, eoNten, 


DM 39,50 


Adventure-Spielt. VC-20 
(hrrinherennetenuna nind ION) 
ein Superspiel 


Skramble 2 
ii + IW. 

für den VO-20 0. 

Eine der besten Scramb/s-Versionan 
aufdem Varkt, Suporschnell Tolle Gra= 
ik. Guter Sound, ‚Joystick nder Tasten- 


bedienung. 
DM 39.50 


‚[DerFiuch dospharao | ROmIK ggeTwaRe gs 


NOS DE AUPITER MOONS OF JUPITER für den 
Der Bestseller = 


Ze W2mEm. (3 8 0. I6K) 
| Dubist Commande’einergalaktachen 
5 ‚Abenteuerspiel in deutscher Sprache. ® 
Finden Sie die verborgene Pyramide in der Wüste. % 


Flotte, Während die Flotte das Mutter 
schiff begleitet, sucht ein Raumschiff 
die Passage zwischen den Jupitermon- 
den. Riskante Ausweichmandver sinel 
Semsersersrn NONG. Achte aufdie Ufc der Gologs, Sie 

WILL You BE TUE wollen Dich vernichten, 


h DM 19.50 SUERSME worin DM 39,50 
5 Bongsgrmgne SYNTHESIZER Fomeagerwmne 4 

i MULTISDUND SHARKATTAEg SHARK ATTACK 
i für den VC-20 o.ErW. für den VC-20 0.Erw. 


\esizer fü alle ComputermnU- 


Syn 
DE rem ent, Ale denk- 


sik-Fraasl 


LSUMESEER 
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